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Das älteste Leuchtenberger Lehenbuch
B e a r b e i t e t v o n Dr. G e o r g V ö l k l
Neben 1286 leuchtenbergischen Lehenurkunden und fast ebenso-
vielen leuchtenbergischen Gerichtsurkunden verwahrt das Hauptstaats-
archiv München 52 leuchtenbergische Lehenbücher.
Für die Siedlungsgeschichte der Oberpfalz bedeutet das älteste
Lehenbuch* eine wichtige Quelle. Bringt es doch einen reichen, weit
verstreuten Lehenbesitz, der sich um Leuchtenberg über die nördliche
Oberpfalz hin bis Neumarkt, Nürnberg, Bamberg, Eger und in den
Kreis Elbogen erstreckt.
Zudem ist es für die Forschung recht bedeutungsvoll, da die nörd-
liche Oberpfalz durch die Fehden des 13. und 14. Jahrhunderts, die
Husitenkriege, den Landshuter Erbfolgekrieg, durch die Religions-
wirren, durch Brände und endlich durch Verschleuderung und Unver-
stand Privater und der Archivbeamten der Aufklärungszeit namentlich
für die Zeit bis etwa 1350 große Urkundenverluste zu beklagen hat.
Der Münchner Univ. Prof. Michael Döberl hat bereits 1893 auf das
älteste Leuchtenberger Lehenbuch hingewiesen. Er schreibt: „Eine
Edition desselben wäre im Interesse der Geschichte des Nordgaues sehr
erwünscht1." Staatsarchivar Dr. Puchner, der unsere Reihe „Quellen
zur Oberpfälzer Siedlungsgeschichte" 1937 mit der Bearbeitung des
ältesten Urbars des Klosters Kastl2 eröffnete, erinnert, daß von den
vielen wichtigen Quellen zur oberpfälzischen Siedlungsgeschichte nur
wenige herausgegeben seien.
* Hauptstaatsarchiv Manchen, Leuchtenberger Lehenbuch Nr. 1. — Photo-
kopie des Originals kann im Hist. Verein für Oberpfalz und Regensburg ein-
gesehen werden.
1
 Döberl M., Die Landgrafschaft der Leuchtenberger. Eine verfassungsge-
schichtliche Studie mit anhängenden Regesten und Urkunden. München
1893. S. 10.
s
 Puchner Karl, Das älteste Urbar des Klosters Kastl. In: VO 87 (1937)
S. 185—216.
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Bei dem ältesten Leuchtenberger Lehenbuch handelt es sich um ein
besonders kostbares Archivale, das nach den bestehenden Bestimmungen
von einer Versendung nach auswärts ausgeschlossen ist.
Sein Titel lautet:
„Altes Lehen-Register, darinnen deß Landgrafthums Leuchtenberg
Kirchen, Vesten, Ritter- und andere gemaine Lehen insonderhait be-
nennt und spezifiziert seindt".
Diese Aufschrift späterer Zeit stammt wohl von Dr. Wilhelm
Schrerik, der leuchtenbergischer Rat in Pfreimd war. Er ordnete die
Registratur, bevor er 1584 kurfürstlicher Rat in Köln wurde'.
Die Papierhandschrift, die stark abgegriffen ist, wurde in 45 Blät-
tern neufoliiert. Daneben läuft eine nicht übereinstimmende alte Fo-
liierung, die im Folgenden außer Betracht bleibt.
Satzanfänge und meist Namensbezeichnungen sind in Großbuchstaben
geschrieben. Anfangsinitialen fehlen. An Abkürzungen kommen haupt-
sächlich „item", „er", „en", „rieh" vor.
Die meisten Einträge haben am Rande zwei Zeichen. Diese deuten
an, daß Abschriften mit der Urschrift verglichen wurden.
Das Schriftbild zeigt an, daß wir es in der Hauptsache mit drei ver-
schiedenen Schreibern zu tun haben. Die eine Hand verfügt über eine
kräftige, klare und gut lesbare gotische Minuskelbuchschrift des aus-
gehenden 14. Jahrhunderts. Die Tinte hat, von einigen blasseren Teilen
abgesehen, eine schwarzbraune Färbung. Die Zeilenzahl der einzelnen
Seiten ist verschieden. Die zweite Hand schreibt eine gotische Kursive,
weniger klar, leichter und kleiner. Von fol 12 v an sind schwunghafter
geschriebene Nachträge und Urkundenregesten in den Text eingefügt.
Hauptschreiber des Lehenbuches, der auch die Anlage machte, ist
wohl „Friedrich der Landgrafen Schreiber". 1389 und 1396 bezeichnet
er sich so*.
Der Text zeigt, daß den Schreibern nicht alle Ortsnamen geläufig
waren. Sie haben sich in der Vielzahl der vorliegenden Aufzeichnun-
gen, die die Finanzbeamten vorgelegt hatten, verlesen und so manchen
Namen verunstaltet und verstümmelt wiedergegeben.
Dieses Lehenbuch ist undatiert. Auf der Außenseite trägt es zwar
von bedeutend späterer Hand die Jahreszahl 1362; diese Angabe ist
aber unrichtig.
Genauere Anhaltspunkte für den zeitlichen Ansatz bietet der Inhalt
selbst. Die Zeit der Abfassung ist nicht vor 1396, weil in fol 1 die Ver-
legung der Pfarrei Miesbrunn nach Pleistein, die am 14. Dezember
' Wagner Jlluminatus, Geschichte der Landgrafen von Leuchtenberg. II. Teil
Kallmünz 1950. S. 260.
' Ebda. — Leuchtenberger Lehenbuch Nr. 1 fol. 33.
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1395 bischöflich genehmigt wurde5, bereits als vollzogen angeführt
wird. Verschiedene Jahreszahlen, die angegeben werden, nennen die
letzten Jahre des ausgehenden 14. Jahrhunderts. Allerdings bringen
nur Nachträge solche.
Die Anlage des Lehenbuches können wir in die Zeit zwischen 1396
und 1399 ansetzen.
Die Frage, ob diesem Lehenbuch ein älteres nicht mehr erhaltenes
zu Grunde lag, läßt sich aus den vorhandenen Quellen nicht beant-
worten. Es ist aber für sicher anzunehmen, daß Aufzeichnungen aus
früheren Zeiten vorlagen. Schon der außergewöhnlich stattliche Lehen-
besitz, der darin niedergelegt ist, bestätigt diese Annahme. Eine Ver-
waltung wäre sonst unmöglich gewesen und zahlreiche Lehen hätten
bald den Charakter eines freien Besitzes angenommen. Manche Text-
stellen weisen auch auf ältere Sprachdenkmäler und auf lateinische
Vorlagen hin.
Die Handschrift enthält Lehensaufzeichnungen und Nachträge von
Urkunden-Regesten. Die Lehenseinträge bezwecken eine Zusammen-
stellung der leuchtenbergischen Lehen und Vasallen, und nicht eine
Protokollierung der Belehnungen. Es sind daher die Belehnungen kei-
neswegs als gleichzeitig anzunehmen. Sie erstrecken sich vielmehr auf
einen längeren Zeitraum. Freieigener Besitz wurde nicht erwähnt, nur
der lehenbare ist festgehalten. Damit die Lehen sämtlich verzeichnet
sind und keines „durch Vergessenheit" verschwiegen bliebe, wurden
Aufzeichnungen wiederholt. Es mag auch sein, daß den Schreibern die
Übersicht fehlte.
Im Lehenbuch tragen die einzelnen Gruppen folgende Überschriften:
Kirchenlehen.
Das sind die vesten, di von den vorgenanten Herren zu lehen gen.
Das sind lehen erberger ritter und knecht.
Item die lehen in der stat zu Nürmberg.
Purger lehen zu Nürnberg.
Das sind di lehen, di gehorn zum Lewtenberg in di herschaft.
Das sind di lehen, di wir haben aufm pirg.
Das sind di lehen erberger lewt in dem Egerlant.
Das sind di dörffer, di wir leichen an dem Krotenpach inElnpogner land.
Das sind di dörfer, di mein Herr leicht in Elnpogner land.
Das sind di lehen der stat zu Eger.
Das sind di ramlehen in der stat zu Eger.
Das sein di dörffer, di umb Ermdorff und an dem Kornperg an der
Cröntz gelegen sein und zue lehen gen vom Lewtenberg.
Item das gericht zu Waldek, darin gehorn di lehen.
5
 Wagner JH., Geschichte . . . II S. 205.
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Das sind lehen zu dem Newnhaws.
Nota di lehen zu Babenberig.
Nota di lehen der purger zu Amberg.
Nota di lehenschaft zu Sulczpach.
Nota di lehen zu Nappürkh.
Das sind di lehen der purger zu der Weyden.
Das sind di lehen das der Weyden.
Gravenwerde.
Das sind di lehen, di gehorn zum Trevenstain.
Ex parte Lewtenberg.
Die Textgestaltung dieser Quellenausgabe hält sich möglichst genau
an die Vorlage. Abweichungen erfolgten nur in einzelnen Fällen nach
den Richtlinien6 der landesgeschichtlichen Publikationsinstitute, wenn
sie vom sprachlichen Standpunkt aus bedeutungslos sind. Eigennamen
sind, auch wenn die Schreibung innerhalb des Lehenbuches wechselt,
nach der Vorlage und mit großen Anfangsbuchstaben wiedergegeben.
Nachträge stehen in runden Klammern. Die Zahlen in eckigen Klam-
mern bezeichnen die Seitenzahl des Originals.
Genaue Ortsbestimmung durchzuführen ist bei der Herausgabe von
Lehenbüchern oder Urbaren wohl das Schwierigste, aber auch das
Wertvollste an solchen Veröffentlichungen. Im Leuchtenberger Lehen-
buch lassen sich die vielen und weit zerstreut liegenden Ortschaften
nicht leicht identifizieren. Die Arbeit erschwert sich dadurch wesent-
lich, daß der Leuchtenberger Lehenbesitz nicht ständig war, sondern
stark wechselte. Illuminatus Wagner bezeichnet in seiner vortrefflichen
Geschichte der Landgrafen von Leuchtenberg1 das 15. Jahrhundert als
„Zeit der großen Verkäufe". Zudem hat man eine ganze Anzahl von
Siedlungen, welche die Husiten in der Zeit von 1420—1434 geplündert
und verbrannt hatten, nicht mehr aufgebaut. Auch gingen bei Wü-
stungen die Namen verloren und die Öden wurden nach einem neuen
Besitzer, der Äcker und Wiesen mit bewirtschaftete, benannt'.
8
 Schultze J., Grundsätze för die äußere Textgestaltung bei der Herausgabe
von Quellen zur neueren Geschichte. In: Korrespondenzblatt des Gesamtvereins
der deutschen Geschichts- und Altertumsvereine. 78. Jahrg. (Berlin 1930)
Nr. 1 bis 3 S. 37—45.
7
 Wagner JH., Geschichte der Landgrafen von Leuchtenberg. III. Teil.
Kalimünz 1951. S. V. — über die Geschichte der Landgrafen vergleiche fol-
gende Werke: Wagner Jlluminatus, Geschichte der Landgrafen von Leuchten-
berg. I. Teil. Kallmünz 1940. II. Teil. Kallmünz 1950. III. Teil. Kallmünz
1951. IV. Teil. Kallmünz 1953. — Bibra Wilhelm Frhr. v., Beiträge zur Ge-
schichte der Landgrafen von Leuchtenberg. In: VO 50 (1898); 51 (1899);
55 (1903). — Dr. Wittmann, Geschichte der Landgrafen von Leuchtenberg.
In: Abhandlungen der historischen Classe der königlich bayerischen Akademie
der Wissenschaften. Band 6, München 1950. S. 1—83, 237—311; Band 6,
Abt. 3 (München 1952) S. 472—535.
8
 Leingärtner Georg, Die Wüstungsbewegungen im Landgericht Amberg vom
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Einige Namen bleiben trotz aller Bemühung unerklärt. Ihre Deutung
muß der Lokalgeschichtsforschung überlassen werden. In der Provinz
stehen eben die archivalischen Hilfsmittel nicht zur Verfügung.
Zur genauen Festlegung noch unbekannter Oden wäre eine Nach-
prüfung der Katasterblätter nötig. Auch könnten einzelne Gemeinden
den einen oder anderen Namen als Flurnamen feststellen.
Zahlreiche Leuchtenberger Archivalien des Hauptstaatsarchiv es und
die Leuchtenberger Lehengerichtsbücher aus späterer Zeit und die
Leuchtenberger Lehenakten des Staatsarchiv es Amberg müßten einzeln
durchgesehen werden, dann könnten wohl noch Unklarheiten behoben
werden.
Im übrigen bedeutet es eine große Hilfe, wenn einmal alle ober-
pfälzischen Ämter im Rahmen des Historischen Atlas bearbeitet sind.
Aber das wird noch lange dauern.
Als Landgrafen werden im Lehenbuch Johann der Ältere, Albrecht
und Sigost angeführt.
Landgraf Ulrich I. (fl334) hatte zwei Söhne: Ulrich II. und Jo-
hann /.9. Diese beiden hatten am 28. Januar 1366 eine Landestei-
lung vorgenommen10.
Der Sohn Ulrichs II. (f 1378) ist der Landgraf Albrecht (f 1404).
Johann I., der Ältere war im Dienste von Kaiser und Reich zu
viel beschäftigt. So überließ er die Verwaltung eines Teils seiner Be-
sitzungen seinen Söhnen Johann II. (f 1390) und Sigost (f 1398).
Infolge der unglücklichen Regierung König Wenzels und des Todes
seiner Söhne trat er 1398 dauernd von der Pflege Egers zurück und
beschränkte sich in der Hauptsache auf die Verwaltung seiner eige-
nen Lande.
ausgehenden Mittelalter bis zur Neuorganisation des Landgerichts im Jahre
1803. Münchener Diss. 1955 MS. S. 43.
9
 Eine vollständige Stammtafel der Landgrafen von Leuchtenberg in der
Zeit von ca. 1100—1640 bringt Wagner JH., Geschichte der Landgrafen von
Leuchtenberg. II. Teil S. 266 f.
10
 Ebda S.88ff.
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Altes Lehen-Register, darinnen deß Landgrafthumbs Leuchten-
berg Kirchen, Vesten, Ritter- und andere gemaine Lehen
insonderhait benennt und spezificiert seindt".
[Fol 1]
In nomine domini Amen. Das ist das Lehenpuch der Edeln Herren
der Lantgrafen czum Lewtemberg.
Kirchenlehen
Item von ersten di chirchensecz1
Item Mycheldorf2
Item Pfreymde3
Item Toelnicz1
Item Eschenbach6 gewechselt umb Teyncz6
Item Schyrmicz7
a) Diese Aufschrift stammt aus späterer Zeit, dem 16. Jahrhundert.
1
 Recht auf Ernennung des Pfarrers. — 1363 hatten die Landgrafen Ulrich
und Johann von Leuchtenberg die Pfaffenfreiheit erlassen. Sie erstreckte sich
auf „alle unsere Pfaffen, die gesessen sind in allem unserem Lande, da wir
Herren und Vögte über sind: zu Michldorf, zu Döllnitz, zu Teuntz, zu
Pfreimd, zu München vor dem Walde, zu Rotz, zu Schirmitz, zum Gleißen-
berg, zu Stadlern, zu Burkhardsrieth, zu Miesbrunn, zu Würz, zu Eschen-
bach, zu Troschenreuth, zu Pegnitz, zu dem Betzenstein, daß sie all ihr
Hab und Gut, die sie haben, schicken und schaffen und geben mögen bei
ihrem lebendigen Leib oder nach ihrem Tod, wem sie wollen." Wagner 111.,
Geschichte der Landgrafen von Leuchtenberg, H. Teil, Kallmünz 1950, S. 81 f.
2
 Michldorf bei Leuchtenberg. Michldorf ist die alte Pfarrkirche der Burg
Leuchtenberg. Lehner Johann, Die mittelalterlichea Kirchenpatronzinien des
Bistums Regensburg. In: VO 94 (1953) S. 55. Wagner 111., Geschichte der
Landgrafen von Leuchtenberg I. Teil, Kallmünz 1940, S. 8 f.
3
 Pfreimd. Einst Filiale der Pfarrei Perschen. 1216 Errichtung einer eigenen
Pfarrei in Pfreimd. Janner Ferd., Geschichte dar Bischöfe von Regensburg,
II, 286. Um 1322 verlegten die Landgrafen von Leuchtenberg ihre Residenz
nach Pfreimd. Am 11. Mai 1497 erhoben sie Pfreimd zur Stadt. Wagner 111.,
a.a.O. IV. 7, 29.
4
 Döllnitz, bei Leuchtenberg gelegen. Der Pfarrsitz wurde 1629 von Döll-
nitz nach Leuchtenberg verlegt. Matrikel der Diözese Regensburg, Regensburg
1916, S. 326.
6
 Windischeschenbach. Die Pfarrei Stadteschenbach war 1279 dem Prfimon-
stratenserkloster Speinshart inkorporiert.
6
 Teunz bei Oberviechtach. Am 29. Oktober 1379 genehmigte Kardinal
Pileus dem Bischof Konrad von Regensburg den Tausch des Patronats auf
Eschenbach für das zu Teunz, das bisher dem Landgrafen Johann von Leuch-
tenberg zugestanden hatte. Janner, Geschichte der Bischöfe von Regensburg,
III, 261.
7
 Schirmitz bei Leuchtenberg.
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Wildstein von 1589 (HStAM, Plansammlung Nr. 3219)
Item Droschenrewt8
Item Mysprunne9 hat mein Herr di pharr gen dem Bleystain10 ge-
legt und sol ein besundrer pharrer zu Misprunn siezen. Und einmittel-
mess" und ein frümess leicht mein Herr besunder.
Item Burkchartsrewt"
Item Würcz13
Item Schonnsee14
Item zum Stätlein15
Item GleissenpergX6
8
 Troschenreuth bei Pegnitz. Am 4. März 1410 Verkauf der Feste Schnabel-
waid mit allen Dörfern, Höfen und Zehenten, mit dem Kirchensatz zu
Droschenreuth an Friedrich und Jörg von Künsberg. Wagner 111., Geschichte
der Landgrafen von Leuchtenberg, III, 12.
9
 Miesbrunn, bei Pleystein gelegen. 1343 hatten die Landgrafen Ulrich und
Johann die Vogtei über die Kirche und über vier Lehen gekauft. Wagner
111., Geschichte der Landgrafen von Leuchtenberg, II, 42 .
10
 Pleystein war früher Filiale von Miesbrunn. Am 14. Dezember 1395
Errichtung der Pfarrei Pleystein. In der westlichen Vorhalle der Pfarrkirche
St. Sigismund in Pleystein befindet sich ein Grabstein mit Resten von go-
tischen Majuskeln und der Jahrzahl 1396. Wagner 111., Geschichte der Land-
grafen v. L. II, 205. Die Kunstdenkmäler II, 8 S. 87.
11
 Wegen des Krieges zwischen deutschen und böhmischen Landen war die
Mittelmesse nicht mehr gehalten worden. 1407 wurde sie wieder eingeführt.
Wagner 111., Geschichte d. Landgrafen v. L. II, 257 f. Bibra Wilhelm, Bei-
träge zur Geschichte der Landgrafen von Leuchtenberg. In: VO 55 (1903) S. 74.
12
 Burkhartsreuth, heute Filiale der Pfarrei Kastl L.K. Kemnath, früher
Pfarrei. Die Kunstdenkmäler II, 8 S. 14. Lehner J. B., Ein Pfarreienverzeich-
nis des Bistums Regensburg aus dem Jahre 1326. In: Zweiter Jahresbericht
d. Ver. z. Erforsch, d. Regensburger Diözesangeschichte. 1927 S. 33.
13
 Würz, Pfarrdorf bei Neustadt WN.
14
 Schönsee L.K. Oberviechtach.
15
 Stadlern L.K. Oberviechtach. Im Mittelalter selbständige Pfarrei; seit dem
16. Jahrhundert zur Pfarrei Schönsee gehörig. Im Pfarreiverzeichnis von 1433
heißt es: „Stadle. Plebanus. Ecclesia devastata". Ried Thomas, Geographische
Matrikel des Bißthums Regensburg, Regensburg 1813 S. 408.
16
 Gleißenberg L.K. Waldmünchen.
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Item Eppenrewt17 ist meins Herren Graf Hansen alain und gehört
czu dem Wiltstain18.
Item die kirchen zue Pilgreimsrewt19, die der Hirsawer furbas von
unsern wegen gelihen hat, di uns nu ist mit seinem tode ledig worden
und die widengut, die zue derselben kirchen gehören. Item zwen hofe
zue Pilgreimsrewt, die unser sein, nur das wir des Hirsawer weibe irer
morgengabe und heimsteur darauf bekant haben, als sie unsern brief
hat. Item des Wagner -von Löncz20, Wernher von ülsenpach21, Wernher
zue der Newenstat22, des alten Fridmans gut zue Pilgreimsrewt, die ge-
hören zue dem kirchenlehen zue Pilgreimsrewt. Item der zehende zu
Rünk [ . . . . ] 2 3 bey Pilgreimsrewt ist lehen von den Lantgraven und ist
in ledig worden mit obigen Pernharts Hirsawer24 todeb .
[Fol 1 v]
Nota das sind di vesten, di von den vorgenanten Herren zu lehen gen
Item Weyglein Stainer vom Stayn hat zu lehen alles das, das er
czum Stain25 hat, und einen zehend über den hof czu Kneczendorf26
und alles das er zu Leukkenrewt27 hat, und auch einen zehend daselbst
b) Nachtrag, einige Jahre später.
17
 Wildeppenried bei Pullenried L. K. Oberviechtach. Der Pfarrsitz war noch
im 16. Jahrhundert in Eppenreuth (Wildeppenrieth). Matrikel der Diözese
Regensburg, S. 382.
18
 Burgstall Wildstein bei Pullenried.
19
 Püchersreuth L.K. Neustadt WN. Die Pfarrei erscheint 1337. Matrikel
der Diözese Regensburg. S. 579.
20
 Lanz bei Püchersreuth.
21
 Ilsenbach bei Püchersreuth.
22
 Neustadt WN.
23
 Runkenreuth, eine untergegangene Siedlung. Das erste Blatt des Lehen-
buches zeigt große Abnützung. Die untere rechte Ecke wurde abgeschnitten,
somit kann man nur mehr Runken . . . lesen. Aber Leuchtenberger Lehen-
buch 3 fol. 3 gibt den Text wieder: „Item der zehende zue Runckhenreut
bey Pilgramsreut ist lehen von dem Landgrafen und ist ledig worden mit dem
obgenannten Pernharden Hirsauers tode."
24
 Bernhard Hirsauer hatte einen Bruder Chunrad. Ihre Eltern sind Ulrich
der Hirssawer von Pilgramsreuth und Margareth seine eheliche Wirtin.
Reitzenstein Rudolph, Regesten und Genealogie der von Redwitz im Egerlande
und in der Oberpfalz, In: VO 33 (1878) S. 14.
25
 Stein bei Pfreimd. Die Kunstdenkmäler. II, 18 S. 112. Lehner Josef,
Die ehemalige Burg Stein a. d. Pfreimd. In: Heimatblätter für den oberen
Naabgau. 4 (1926) S. 18 f.
26
 Gnötzendorf bei Oberpfreimd. In einem Auszug einer Urkunde vom Jahre
1524 (MS Hist. V.O. 544) wird der Zehent zu Gnötzendorf (Pfarrei Wei-
hern) als zu Stein gehörend aufgeführt.
27
 Lückenrieth bei Leuchtenberg. „Leuckenreuth". Leuchtenberger Lehen-
buch 4 fol. 121.
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und auch was er czu Köblicz28 hat. Daz ist alles von den Herren den
Lantgrafen czu lehen.
Item Swerczenveld29 die vesten und waz darczu gehört hat der
Plankchenvelser zu lehen.
Item Pernfels30 hat Albrecht vom Egolfstain zu lehen.
Item Frunhof31 di vesten hat zu lehen Her Andre der Zenger und
auch was darczu gehört.
Item Frewdenberg32 di vesten habent di Frewdenberger czu lehen
und auch waz darczu gehört.
Item Trokkaw33 di vesten habent zu lehen Chunrad und Poppe und
Albrecht und der Rudolf Grossen und was darczu gehört.
Item Schrehze34 di vesten haben zu lehen Hainrich und Ulrich di
Nankkenrewter.
28
 Köblitz bei Wernberg.
29
 Schwarzenfeld L.K. Nabburg. Die Kunstdenkmäler II, 18 S. 107 ff.
30
 Bärenfels mit altem Schloß, Dorf bei Pottenstein.
31
 Fronhof L.K. Nabburg. Die Kunstdenkmäler II, 18 S. 17 f.
32
 Freudenberg bei Amberg. Die Kunstdenkmäler II, 15 S. 64.
33
 Trockau bei Pottenstein. 1399 vergebliche Belagerung der Veste Trockau
durch Soldaten des Bamberger Bischofs. Bibra Wilhelm, Beiträge zur Ge-
schichte der Landgrafen v. Leuchtenberg. In: VO 51 (1899) S. 56 f.
34
 Unterschreez bei Creußen. Drechsel Th., Magister Johann Wills Crusiae
Historia. In: Archiv f. Gesch. u. Altertumskunde v. Oberfranken. Bd. 31
Heft 2 (Bayreuth 1931) S. 19.
Freudenberg, Mitte des 16. Jahrhunderts
(HStAM, Plansammlung Nr. 3199)
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[Fol 2]
Item auch hat Apel von Sekendorf, genant der Phaff, von uns zu
lehen emphangen Bernsvelden38 di vesten.
Item Fricz Redwiczer hat zu lehen das haus zu Eschenpach36 und
den paw, waz darczu gehört, und den hof zu Plern" und das gut czum
Stainach38 und dacz Manczenperg39 das dorf halbes und dacz Tyeffen-
bach40, was er da hat, gut und zehend und den zehend dacz dem
Gleißental vom Jahre 1607 (HStAM, Plansammlung Nr. 3188)
Hag11 das drittail, und was er hat zu Cleispental" das purkchstal und
zwen höf, da di Seybot aufsiczent, und zwen pawmgarten und Wal-
chersrewt43 und was darczu gehört an den zehenden und Seklinsrewt44,
waz er da hat, und den hof genant Dymarshof", holcz und velde und
35
 Bernsfelden bei Mergentheim. In der Württemb. Oberamtsbeschreibung,
Bd. III, Jagstkreis (1906), S. 383 heißt es u. a.: „Bernsfelden kam 1277 als
Pfand von den Hohenlohe in den Besitz der Burggrafen von Nürnberg, 1409
von den Landgrafen von Leuchtenberg bzw. den von ihnen belehnten Herren
von Seckendorff an die Deutschordenskommende Wirnsberg, die den Ort in
unbekannter Zeit an Mergentheim abgetreten hat." Mitteilung des Archivdi-
rektors Dr. Fritz Schnelbögl-Nürnberg. — „Item Apel von Sekendorf genannt
der Pfaf hat von uns zu lehen empfangen Bernsvelden die vesten." Leuchten-
berger Lehenbuch 2 fol. 10v .
36
 Windischeschenbach.
87
 P lä rn bei Erbendorf.
38
 Steinach bei Neuhaus. Wi t tmann , Geschichte der Landgrafen v. Leuch-
tenberg. I n : Abhandl. der Hist . Classe der Kgl. Bayer. Akademie der Wissen-
schaften. VI . Bd. (München 1850) S. 256. Steinach wird in einer Kaufsabrede
von 1515 als öde bezeichnet. Wagner 111., a. a. 0 . IV, 59.
39
 Manzenberg bei Marktredwitz .
40
 Tiefenbach bei Marktredwitz .
41
 Haag bei Marktredwitz . „Wüs tung genent zum Hag . . . in der Pfarr
zu Redwitz gelegen." Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. 101. „Heinrich Räd-
witzer zu Rädwitz hat den Drit tei l an dem Dorf zum Hag gelegen in Räd-
witzer Pfa r r" im Jah re 1430. Ebda Nr . 5 fol. 72» .
42
 Gle ißenta l bei Windischeschenbach.
43
 Walpersreuth bei Würz.
44
 Wohl Seidlersreuth bei Falkenberg. 1374 verkaufen Katharina Pernsteiner
und ihr Sohn Georg den Hof Setelensreuth an Fritz den Redwitzer. VO 42
(1888) S. 218.
45
 Demeshof, eine Wüstung bei Neuhaus.
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di nuczpfenigen zu Eschenpach ", den man nent den wasserzins, und
den zol daselben und das chlain gericht zu Eschenpach: messer und
swert zukchen, fliezzend wunden und pleyot47.
Item Pybrach48 di vesten halb hat Chunrad der Keiner zu lehen und
was darczu gehört.
Item Amasgrün49 hat der Engelhart von Kungswart50 und Sandaw51
von uns zu lehen und hat es dem Nothaft verchauft, der hat das für-
bas dem von Risenburg verchauft.
Item den Plikchenstain hat zu lehen"
48
 Windischeschenbach.
41
 Am 7. Januar 1387 erkauft Johann Landgraf von Leuchtenberg von Mar-
quard von Bedwitz zu Windischeschenbach die Rechte und Wandel über
Messerzucken und Schwertzucken für jeden Fall 10 Schillinge Pfennig Buße,
wovon jedoch Redwitzers Leute in der Feste und dem Dorf Eschenbach aus-
genommen sind; ferner den Wandel über fließende Wunden, deren Strafe nach
der Ortsgewohnheit zu bestimmen ist; das Platzrecht an den Kirchentagen,
Schenken und Hüten an St. Emmeramskirchtag, den Wasserzins, den Zoll von
den durchfahrenden und das Heimfallen der durchgeführten Güter, wenn der
Zoll verweigert wird. Reitzenstein Rudolph, Regesten und Genealogie der von
Redwitz im Egerlande und in der Oberpfalz. In: VO 33 (1878) S. 21 f.
48
 Oberbibrach bei Eschenbach. Die Kunstdenkmäler II, 10 S. 107 ff. Die
Kellner von Bibrach hatten auch den Kaiserhof in Kastl. Scheidler J., Der
Kaiserhof in Kastl. In: Kemnather Heimat-Jahrbuch. Kemnath 1950 S. 155.
Die Kellner von Bibrach waren von 1272 bis 1557 Dienst- und Burgmannen
der Leuchtenberger. v. Guttenberg Erich Frhr., Die Territorienbildung am
Obermain. In: 79. Bericht des Hist. Vereins von Bamberg. Bamberg 1929
S. 267. — Der Schullehrer Stadibauer von Oberbibrach schreibt 1845: „Es
ist im Orte und in der Pfarr-Registratur keine schriftliche Notiz über Ober-
bibrach zu finden. Alte vom ehem. Kloster Speinshart an das Kgl. Rentamt
übergebene Akten wurden faderweise als Makulaturpapier an Krämer ver-
kauft." MS im Hist. Verein O 714.
49
 Amonsgrün, nordöstlich von Untersandau (Egerland).
50
 Burg Königswart war nach dem Aussterben der von Hohenberg als
Reichslehen an die Leuchtenberger gegeben worden. Die übergaben sie an die
Nothaft und Hertenberg. Seit 1347 war die Burg nur mehr ein Burgstall,
eine Ruine. Am 3. August 1373 verkaufen Albrecht, Peter und Hans die
Nothaft von Thierstein ihren Anteil an dem Burgstall zu Königswart, sowie
ihre ganze Veste zu Ammansgrün dem Boresch (Borso) von Riesenburg, der
kurz zuvor auch Sandau erworben hatte. Ammansgrün hatte Albrecht Nothaft
von Thierstein, der Vater der obigen, von Engelhart von Königswart er-
kauft. Boresch von Riesenburg blieb bis 1392 im Besitze. 1401 fiel Königs-
wart als erledigtes Lehen wieder an die Leuchtenberger zurück. Gradl Hein-
rich, Geschichte des Egerlandes. Prag 1893 S. 299 f.
B1
 Unter-Sandau im Egerland.
52
 Der Satz blieb unvollendet. Plickenstein hatten die Königswarter. Leucht.
Lehenbuch 3 f ol. 1 3 v . Es lag im Kreis Elbogen. Bei Frohnau erinnert ein
Flurname noch daran. Gradl Heinrich, Beiträge zur Geschichte Nordwest-
böhmens. In: Mitteil, d. Vereines für Geschichte der Deutschen in Böhmen.
Bd. 26 (Prag 1887) S. 278.
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Tännesberg vom Jahre 1589 (HStAM, Plansammlung Nr. 3219)
[Fol 2 v]
Daz sind lehen erberger ritter und knecht
Item Her Karl und Hanns di Paulstorfer53 haben zu lehen di halben
vogtey czu Persin84, davon man im alle jar drew phunt Regenspurger
gibt, und sein manschaft65 halb in Egerland und den paw in dem velde
53
 Primbs Karl, Geschichte der Genealogie der Paulsdorf er. In: VO 40.
54
 Perschen bei Nabburg. Perschen war ursprünglich die Pfarrkirche von
Nabburg und von Pfreimd. 1216 wurde Pfreimd von Perschen getrennt;
1419 die Pfarrei nach Nabburg verlegt. Der Gutshof in Perschen trägt den
Namen Edelmannsbauer. Die Kunstdenkmäler II, 18 S. 66 ff. Baumann Ru-
dolf, Wanderziele in der mittleren Oberpfalz. Nabburg und Perschen. In:
Jahresbericht der Oberrealschuls Schwandorf 1950/51 S. 55 ff.
65
 Die Mannschaft bestand aus den wehrfähigen Männern einzelner Orte
oder Ämter. Sie wurde nicht nur für die Verteidigung der Burgen verwendet,
sondern auch außerhalb in den Feldzügen, denn aus solchen kleinen Kon-
tingenten, welche von Pflegern und anderen Beamten und Rittern vertrags-
mäßig gestellt wurden, setzte sich das Heer des Herzogs zusammen. Nach den
Landfriedensordnungen des 13. und 14. Jahrhunderts galt es als allgemeine
Untertanenpflicht für jeden, sich an der Verfolgung schädlicher Leute (Räu-
bern, Brennern, Mordbrennern oder Dieben) zu beteiligen. Rosenthal Eduard,
Geschichte des Gerichtswesens und der Verwaltungsorganisation Baierns. 'Würz-
burg 1889. Bd. I S. 325 u. 329- Schmeller Andreas, Bayerisches Wörterbuch.
Stuttgart 1827—1837. Bd. I Sp. 1602. Vergl. Sturm Heribert, Eger, Ge-
schichte einer Reichsstadt. Bilderband. Augsburg 1952 S. 19 u. 196. In der
Zeitschrift „Unser Egerland" Eger 1918 Jahrg. 22 S. 1, 11, 23, 29, 39 ver-
öffentlichte Siegl Karl das Musterungsbuch der Egerländer Bauernschaft vom
Jahre 1395. Unter den aufgezeichneten Ortschaften sind auch solche, die
heute in Bayern liegen.
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zu dem Tenesperg68 und einen zehend zu Swant57 und einen zehend
czu Reisach58. Item den hamer czu Poppenrewt69. Item ein tavern zu
Lint60. Item ein tavern czu Swant61 und Pavczenrewt62 gelegen bey
dem Wildstain63, das si gechauft haben von dem Ungenem.
Item Chunrad Paulstorffer von Haselpach" hat zu lehen einen hof
zu Hekkenhof65 und vier seldenherberge under dem Tierstain'6 auf
dem Norkkaw.
Item Chunrad Paulstorfer hat zu lehen auch di andern halben
vogtey zu Persin67, davon man im auch alle iar drew phunt Regens-
purger phennig gibt.
Item Waldawer hat di fischwaid zu Wurcz68 und das lehen, da
der Fischer auf siezt, und vier gut zu Schamer srewt69, zwen hof hais-
sent zu den Höfen70, die Vogtey darüber. Item zu Lenhartzrewt71
drew widern gut und zwo mul, auch bei Lenharczrewt.
Item Albrecht Nothaft hat zu lehen ein dorf, das haisset Harpfels-
rewt72.
Item Dietrich Hof er hat zu lehen das halsgericht zu Prugge78 über
den Markcht und was er zu Zeidlarn74 hat mit gericht und mit alle.
68
 Tännesberg bei Trausnitz. " Großenschwand bei Tännesberg.
58
 Heisach bei Tännesberg. 59 Woppenreuth bei Tännesberg.
60
 l in t bei Oberviechtach. 61 Großschwand bei Tännesberg.
62
 Bautzenried, abg. Siedlung beim Wildstein. „Pantzenreut". Leuchten-
berger Lehenbuch 3 fol. 137 v .
63
 Wildstein, östlich von Tännesberg.
64
 Haselbach; welches. Eines liegt westlich von Schwandorf. Treu Martin,
Zur Geschichte der Hof mark und Ortschaft Haselbach. In: Die Oberpfalz
1940 S. 114 ff.
65
 „Ekkenhof" ist gestrichen und Hekkenhof geschrieben. Vielleicht Eckels-
hof bei Alfeld, eher jedoch Hartenhöfe bei Trautmannshofen. Pritnbs Karl ,
Geschichte und Genealogie der Paulsdorfer. In : VO 40 (1886) S. 36 f. Im
Jahre 1408 im Lehenbuch 4 fol. 38. „Item ein Hof zu Hattenhofen und
4 Lehen daselbst in der Pfarr zu Trauttenhofen auf dem Norkaw gelegen."
68
 Thierstein stand in der Gemarkung Nattershofen auf einem Berg zwischen
Neumarkt und Kastl. VO 4 (1837) S. 434 f.
87
 Perschen bei Nabburg.
68
 Würz L.K. Neustadt W N .
69
 Schamersrieth bei Waldthurn.
70
 In der Oberpfalz sind 8 Orte „Höfen". Hier das Höfen nordwestlich
von Waldthurn.
71
 Lennesrieht bei Waldthurn.
72
 Harpfersreuth lag zwischen Weißenstein und Frauenreuth an der alten
Poppenreuther Straße. Durch Kriege und Fehden ist es im 15. Jahrhundert
öd geworden. Lehner Joh., Den Grenzbach entlang. Krummennaab 1926 S. 144.
1637 heißt es in einer Beschreibung des Schloßherren von Siegritz, daß
Harpfersreuth verschwunden sei. Höser Josef, Geschichte der ehem. Ritter-
feste Siegritz und ihrer Hofmark. Erbendorf 1920 S. 28.
73
 Brück Opf.
74
 Zeitlarn bei Meißenberg L.K. Neunburg v. Wald. „Ein Hof zu Zeitlarn
zu Neunburg gelegen". Leuchtenberger Lehenbuch 5 fol. 183V .
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[Fol. 3]
Item Franperger hat zu lehen0
Item Heinrich Nothaft von Werdenberg
Item Frunauer hat zu lehen
Item Weygel Zenger von Trawsnicht76 hat zu lehen zu Haczgenhof78
zwen hoff.
Item Andre Zenger hat di vesten Fronhof" und was darczu gehört.
Item Hanns Zenger von Tannstain hat zu lehen alle di gut, di er
umb den Tannstain18 hat.
Item Heinrich Zenger von Swarzenekk78 und seins brüder sun haben
zu lehen ein vischwasser zue Theusleinskinden80 an der Nab.
Item Fridel und Engelhart bruder di Zenger
Item Wolfhart Zenger
Item örtlein Zenger zum Zangenstain81 hat zu lehen das dorf zu
Pissaw82 und Pingarten93.
(Item Pesel Zenger hat zu lehen einen zehend halben zu Pischols-
dorf84 und einen zehend zu Kaczpach83 bey Geygant86 und ein huenst-
markch87 und ein lehen zu Seytelsdorf88, haben vor sein vettern von
c) Der Satz blieb unvollendet. Es sollte später der Name eingesetzt werden.
Dies finden wir noch öfters.
75
 Trausnitz, Burg bei Pfreimd. ™ Wohl Haselhof bei Pfreimd.
77
 Fronhof bei Schwarzhofen L.K. Nabburg.
78
 Thannstein bei Neunburg v. Wald. Um 1138 in den Besitz der Zenger
gelangt. Die Kunstdenkmäler II, 2 S. 76.
79
 Schwarzeneck bei Schwarzhofen L.K. Neunburg v. Wald. Die Kunstdenk-
mäler II, 2 S. 64.
80
 Deislkühn bei Schwarzenfeld. L.K. Nabburg. Vergl. VO 95 (1954) S. 77.
81
 Zangenstein bei Schwarzhofen. 1360 erhielt Otto V. der Zenger vom
Pfalzgrafen Ruprecht dem Jungen die Erlaubnis, einen Edelmannssitz auf dem
Steine bei der Murachbrücke an der Schwarzach erbauen und Zangenstein
nennen zu dürfen. Die Kunstdenkmäler II, 2 S. 82.
82
 Pissau bei Taxöldern LK Neunburg v. Wald. 83 Pingarten bei Taxöldern.
84
 Pischelsdorf. Ein gleichnamiger Ort liegt bei Luhe.
85
 Katzbach bei Geigant, westlich von Gleißenberg.
86
 Geigant bei Gleißenberg.
87
 Der Begriff „Hundsmark" ist noch nicht geklärt. Auch die „Deutschen
Gaue" können nach Mitteilung des Herausgebers Herrn Weikmann keine
Auskunft geben Nach Mitteilung des Herrn Oberarchivrates Dr. Freytag
findet sich der Flurname noch im 17. Jahrhundert in den Akten von Ober-
münster (MS im Hist. Verein AAR 89): Verlassenschaftsinventar des Wolf
Gröpmair, Schneiders zu Obertraubling: Erstlich ein Behausung, Hofstatt,
Stadl und ein Obstgärtel am Ort des Dorfes, im Hundtsmarkcht.genannt,
zwischen Leonharden Amans und Antoni Markentallers Maurers liegend.
Vergl. Freytag Rud., „Hund" in unseren Namen. In: Bayer. Hefte für Volks-
kunde. 13. Jahrg. (München 1940) 3. Heft S. 42—46. Christmann Ernst, Von
den „Hund(s)gassen" im nördlichen oberrheinischen Raum. In: Rheinische
Vierteljahrsblätter Jg. 18 (1953) S. 277 ff.
88
 Siegelshof bei Fronhof, zwischen Altendorf und Per to lzhofsn . „Si t te ls-
dorf bey Fronhof" . Leuch tenberger Lehenbuch 4 fol. 183.
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Fronhof88 gehabt, des Jordans sun, darumb hat si der Pesel Zenger
und Hanns der Renndorf er kauft.)ca
Item Alblein Zenger und Eltlein Zenger haben zu lehen zu Fronhof,
was er da hat, Etteldorf90, Dornsdorf81.
(Item Wernt von Praitenstein92 hat zu lehen den Fröschleins
weyer93 und di mulen und was darczü gehört, und di ecker, di dritt-
teil eckker haissen, gelegen auf dem letten und einen akker gelegen
bey dem weyer und der ander gelegen bey der dürren wisen und das
vischwasser an der Krewsen zue Slamerstorff94. Item den zehenden zue
Funkendorff95 und ein gütlein, darauf der Rorenmulner siezt daselbst;
denselben zehend und gütlein hat Peter Pfreimder96 Hofmeister auf-
genomen von Wernt von Preitenstain in trewshant zue tragen Eber-
harden dem Stainer zu Steinbach bis an uns, dem wir es auch ver-
lihen haben.)d
[Fol 3v]
Item Kornhewslein Muracher hat ein zehend über ein gut gelegen
zu Liwbendorf97, den er von Dietrichen Zenger gechauft hat.
Item Hutlen des Zengers kinden haben zu lehen di vogtey und di
gut zu Turndorf98 und das tregt in in trews hant Wernt Kegelhaimer
zu Nürnberg.
ca) Späterer Eintrag. d) Eintrag von gleicher Hand wie b.
89
 Fronhof bei Schwarzach L.K. Nabburg.
90
 Etteldorf, wohl eine abgegangene Siedlung zwischen Nabburg und Ober-
viechtach.
91
 Dürnersdorf bei Fronhof. 1409 erhält Hans Plankenvelser ein Vogtei
auf einem Gut zu Dürnsdorf, die Veste Schwarzenfeld und Fischwasser da-
selbst mit aller Zugehörung, als es vom alten Herkommen ist, item einen Hof
zu Wurgelshof ( = Murglhof bei Fronhof), item eine Hofstatt zu Altendorf
in der Pfarr Altendorf. Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. 38.
92
 Breitenstein bei Königstein L.K. Sulzbach. Die Kunstdenkmäler II, 19
S. 19 f. Schwemmer Wilh., Die ehemalige Herrschaft Breitenstein-Königstein.
Ein Beitrag zur Geschichte des ostfränkischen Grenzgebietes. Nürnberg (Lorenz
Spindler-Verlag) 1936 S. 34.
93
 Der Flurname Fröschleinweiher findet sich in den Aufzeichnungen
außer im Lehenbuch 2 fol. 29 nicht mehr. 1435 hat der Propst von Speins-
hart zu Lehen empfangen den Hammerweiher und die Hammerstatt, daran
gelegen und einen Teil eines Fischwassers an der Greußen, item 6 Tagwerk
Wismats und 6 Morgen Acker, die dazu gehören und die die Schlammers-
dorfer aufgegeben haben. Leuchtenberger Lehenbuch 6 fol. 98.
94
 Sch lammersdor f an der Creußen L.K. Eschenbach.
95 F u > k e n d o r f bei Schlammersdorf .
96
 Pe ter Pfreimder ist 1387 und 1390 Hofmeister des Landgrafen Johann
von Leuchtenberg , 1394 Hofmeister des Landgrafen Albrecht und 1402 Leuch-
tenbergischer Richter und Pfleger zu Pleystein. VO 87 (1937) S. 228.
97
 Luigendorf bei Guteneck. Zehent an dem Berg zu Guteneck und über die
Öde, genannt Raschenhof, und über 4 Gut zu „Leubendorf bey Gueteneckh" .
Leuchtenberger Lehenbuch 5 fol. 52.
98
 Thundorf bei Kirchenthumbach. Or t l ieb der Zenger e rwarb durch
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Obermurach von 1589 (HStAM, Plansamtnlung Nr. 3219)
Item Muracher von Gütenekk98 der Ottlein haben zu lehen zu
Ratendorf100, über zwai lehen di vogtey und den zehend auf Puhel
zu obern Kaczpach101 halben und di vogtey über den Hof zu Bischolfs-
dorf102 und di zwen tail über Gemund103 und den hof auf der Hui
ze Pissaw104.
Item Hösslein Muracher hat zu lehen den zehent zu Gütenekk105
über den paw.
Item Muracher von Heindorf10«
Item Muracher von Neysau107
Item Muracher von Holnprunn108
Item Krotlein Muracher zu Mürach109 hat zu lehen den zehend über
das dorff zu Rokenperg110, Siczelstorff"1.
Schadenersatz vom König die Vogtei über einen Hof zu Thurndorf, als er
1322 in einem Gefecht bei Pottenstein gegen nicht genannte Feinde des
Königs ein Streitroß verloren hatte. Huschberg-Hüttner, das adelige Ge-
schlecht der Zenger. Verhandl. d. Hist. Vereins für Niederbayern. Bd. 37
(1901) Sonderdruck S. 7.
99
 Guteneck bei Nabburg. Die Kunstdenkmäler II, 18 S. 19 f.
100
 Rottendorf bei Nabburg. 101 Oberkatzbach bei Guteneck.
i°2 Pischeldorf bei Luhe. 103 Wohl Gmünd bei Rotz.
10
* Pissau bei Taxöldern L.K. Neunburg v. Wald.
i°5 Guteneck bei Nabburg. 106 Heindorf bei Nabburg.
107 Neusath bei Nabburg. 10S Holmprunn bei Niedermurach.
109
 Murach L.K. Oberviechtach.
«° Rappenberg bei Hohentreswitz. In einem Absagebrief von 1504 wird
ein Claus von Rockenberg angeführt. VO 34 (1879) S. 143.
i« Siegelsdorf bei Altendorf. Im Jahre 1408 „Sittelsdorf bey Fronhof".
Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. 183. „Sittelsdorf in der Pfarr Altendorf
an der Murach". Ebda Nr. 8 fol. 297. Reversbrief vom 10. Sept. 1487 des
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Item Herman Muracher
Item her Albrecht der Nusperger hat zu lehen den zehend halben zu
Straskirchen112.
Item die Stainberger habent den anderen halben tayl.
(Nota des Steinbergers teil haben mein alter Herr dem gruber von
Straubing gelihen nach Gorgen des Steinberger bet; darnach solt Gorg
Steinberger meinem Herrn einen brief gegeben haben für sich und sein
erben, das er alle gut und zehenden, die er zue Pogen118 in dem Markt
und darumb hett, furbas ewiclich von der herrschaft zum Leuthem-
berg empfahen solle, und gab die meinem Herrn auf, als billich was,
und empfing die hinwider von meinem Herrn. Actum zu München vor
dem Wald114, dabey waren Fridrich und Heinrich Ramsperger, Diet-
rich Steinberger, Mathes Altenburger und andere Lewt genug.)e
[Fol 4]
Item Ulreich und sein brüder Punczinger habent ein vischwasser zu
Swarczenveld115 zu lehen, das si von Otten Zenger von Swarczenekk116
gechaufft haben.
Item Berchtold und Hanns Stainberger habent zu lehen den zehend
zu StraschirchenU7, di dritten garb und den chlainen zehend gar.
Item di Schonnstainer habent von uns zu lehen das dorf Stalpawm118
und was darczu gehört und habent das zu lehen empfangen zu Strau-
bing anno [13] 69119 zu Ostern und den kirchensacz daselbst zu Stal-
bam120.
Item Perchtoltshover hat zu lehen, was er zu Teynicz120 hat.
Item Koben
Item Warperger
Item Heinrich Stainer hat zu lehen einen hof zu Leukkenrewt1" und
einen zehenden über zwen hof daselbst und zu Perchtoltsrewt1" ein
e) Eintrag von gleicher Hand wie b.
Ludwig Muhrer, Pfleger zu Murach, über einen Hof zu Sittelsdorf, den
Zehent zu Rappenberg auf 4 Güter und anderer Lehenstücke. Leuchtenberger
Lehenurkunden Nr. 1033.
112
 Straßkirchen bei Straubing.
ti3 Bogen bei Straubing.
in Waldmünchen.
n5 Schwarzenfeld bei Nabburg.
116
 Schwarzeneck bei Nabburg.
ii? Straßkirchen bei Straubing.
119
 Stalwang bei Bogen.
"9 1. April 1369.
120 Teunz bei Oberviechtach.
121 Lückenried bei Leuchtenberg.
12! Perchtolzreuth, abgegangene Siedlung zwischen Halmesricht und Frauen-
richt, östlich von Weiden gelegen. Wagner Hans, Regesten zur Geschichte
der Stadt Weiden. In: Der obere Naabgau 3 (1936) S. 146.
ISS
 Kötschdorf, westlich von Deindorf.
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lehen und einen zehend zu Kuczendorf w» und ein zehend zu Stains-
dorfi2< über den hof, den hat nu
Item Otto Stainer von Tribsaw125 hat zu lehen, was er zu Leukken-
rewt126 und zu Perchtolczrewt127 hat.
Item Rauch Ott der Stainer hat zu lehen, was er zu Leukkenrewt"8
hat und di mul zum Stain129.
Item Ulrich Saczenhoffer hat zu lehen ex parte halbs den zehend
halben über den hoff zu obern Kaczpach130.
[Fol 4v]
Item Ulrich der Stainer
Item Albrecht von Ratendorf131 hat zu lehen einen hof daselben und
ein vogtey über ein Lehen und ein Manschaft zu Ratendorf, di er für-
bas leicht, und Zinsendorf132 ein Manschaft, di er fürbas leicht.
Item Hainrich Ratendorffer hat einen zehend über einen akker auf
dem Öse133.
Item di Geyganter Heinrich und Dietrich zu Trausnit134 haben zu
lehen ein halbes lehen zu Teymdorf135 und ein halb öde auf der
Vilfres136 und ein zehend auf der halben mul zum Tan137.
Item Agnes di Morschendorferinn und Ruprecht der Dachsolter irr
swester sun haben zu lehen vier gut zu Lengenveld138 und einen ze-
hend halben.
Item Ulreich Gruber vom Poppenhof139 hat zu lehen vier gut zu
Teymdorf140 und was darczu gehört und die Furtwise.
Item Eberhart Losaner hat zu lehen das dorf zu Wiczschaw141 und
einen halben hof zu Mycheldorf "2 und einen hof zu Enczkoßhof143 und
124
 Steinsdorf, wohl eine ehem. Siedlung bei Leuchtenberg.
125 Trebsau bei Schirmitz. 126 Lückenried bei Leuchtenberg.
127 Pertolzreuth. Siehe Anm. 122. 12« Lückenried bei Leuchtenberg.
129 Stein bei Pfreimd. Die Kunstdenkmäler II, 18 S. 112 f.
130 Oberkatzbach bei Guteneck.
131
 Rottendorf bei Nabburg.
132 Sinzendorf bei Gleißenberg.
133 Flurname.
IM Trausnitz bei Pfreimd.
las Deindorf bei Wernberg.
136 Vilfreß, eingcg. Siedlung bei Deindorf. „Vilfiess bey Teymdorf" L.
Lehenbuch 1 fol. 33. Lehenbrief vom 11. Februar 1432 über Lehen zu Knet-
z e n reuth, Filfreß und den Zehent zu der Thann, über die Mühle mit Zu-
„ehgrungen. Leuchtenberger Lehen-Urkunden Nr. 503.
137 Thann, abgegangene Siedlung bei Deindorf.
lss Lengfeld bei Neunburg v. Wald.
H9 Woppenhof bei Deindorf.
lw Deindorf bei Leuchtenberg.
in Wittschau bei Deindorf L.K. Vohenstrauß.
ii! Michldorf bei Wernberg.
ii3 Enzkoßhof, eingeg. Siedlung bei Wernberg.
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einen hof zu Losung1" und einen hof zu Thauchendorf"5 und einen
hof zu Hartenrewt"6 und einen hof zu Nazzenharde " 7 und di vogtey
über die Hannhöf148 und zwo wisen under Werdenberg149 und einen
hof Dietrichsdorf150 und den hof zu Teymdorf131 gelegen bey der kir-
chen und ein lehen daselbs mit irn zugehorn. Das hat er gechauft von
Ciaren des Grubers tochter.
Item Ulrich Losaner hat zu lehen einen hof zu Koblicz152 und drew
gut zu Wiczaw153 und einen hof zu Losan154, zwo wis und einen akker
zu Wernberg.
[Fol 5]
Item Hainrich Syger hat zu lehen drew gut zu Perchtoltsrewt165 und
fünf gut zu Mugenrewtlä6, zwai gut zu Salach157 und ein wisen Bi-
scholfsdorf158, ein wisen zu Seyfritshoflt9 und einen hof zu Hertweigs-
rewt160 und einen zehend zu Zeczzaw161 gelegen bey Engelshof162.
ui
 Losau bei Wernberg.
i " Tauchersdorf bei Perschen. Vergl. Lehenbuch 1 fol. 17.
148
 Hartenreuth, untergeg. Siedlung bei Ermersricht bei Weiden. Der Flur-
name Hartenreuth existiert noch. Wagner Hans, Untergegangene Siedlungen
um Weiden. In: Kalender d. Vereins f. Heimatpflege im oberen Naabgau.
Weiden 1923 S. 23.
« ' Nassenhard, untergeg. Siedlung. Vier Weiher zu Nassenhard werden
1490 der Kirche in Nabburg übergeben. Wagner Hans, Regesten zur Ge-
schichte der Stadt Weiden. In: Der obere Naabgau 3. Heft (1936) Nr. 478.
Vergl. Lehenbuch 1 fol. 17.
«s Hannhöfe, untergegangene Siedlung. In Lehenbuch 1 fol. 17 heißt es
„Hernhof".
149 Wernberg. 1B0 Das nächstliegende Dietersdorf ist bei Niedermurach.
151 Deindorf bei Wernberg. 152 Köblitz bei Wernberg.
153 Wittschau bei Wernberg. "• Losau bei Wernberg.
iss Perchtolzrcuth, abgeg. Siedlung bei Weiden. Siehe Anmerkung 122.
166 Mugenreuth, abgegangene Siedlung zwischen Schirmitz und Roggen-
stein. Wagner Hans, Untergegangene Siedlungen um Weiden. In: Kalender
d. Vereins f. Heimatpflege im oberen Naabgau 1923 S. 26. Am 18. Sept.
1515 wurde ein Reversbrief von Wolfgang Lebzollnir, Bürger zu Weiden,
über die öd Mugelried ausgestellt. Leuchtenbergische Lehenurkunden Nr. 653.
— Eine Dorfstatt zu Mugenreuth, an Holz, Wismath und Feld, das sein
fünf Höf gewesen. Leuchtenberger Lehenbuch 5 fol. 97. Vergl. Wagner III
a.a.O. III S. 6.
157
 Salach, abgegang. Siedlung bei Michldorf. „Eine Öde halb, genannt
Salach, der vier Güter sein gewesen. Die obgenannte Öde ist gelegen zwischen
Michldorf und Engelshove". Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. 182. Ebda
Nr. 5 fol. 38. Grafschaft Leucht. Lehenurkunden Nr. 882. Der Flurname
„In der Salach" existiert noch zwischen Muglhof und Roggenstein.
168
 Pischelsdorf bei Pirk L.K. Neustadt WN.
159
 Seibertshof bei Luhe. 1480: Ein Tagwerk Wismat zwischen Seufritzhof
und Engelshof. Wagner III., a.a.O. IV S. 16.
"° Haupersreuth LK. Neustadt WN. Um 1270 Hartweigsreut. Wagner Hans,
Regesten zur Geschichte der Stadt Weiden. Nr. 22.
Mi Zeißau bei Michldorf. 162 Engleshof bei Michldorf.
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Item Ott der Engelshofer hat zu lehen das dorf zu Engelhof und
auch di zehend über dasselb dorf und zwai gut zu Salach163 und drew
lehen zu Meisselperg161 und zu Trikchartsrewt166 di zwo garb auf dem
zehend und den hof zu Rakkenperg166 und zu Gebhartsrewt1117 di zwo
garb auf dem zehend.
Item Heinrich Teynczer hat ein gut zu Teyncz168 und auf demselben
gut kaufrecht, taferrecht und pachrecht und fleischwerken.
Item Fridrich Sewbotenrewter hat den zehend zu obern Enkaw169
und einen morgen akkers zu Vohendrese170.
Item Treutwein hat zu lehen zu Gebhartsrewt171 drew gut.
Item Eberhard und Fridrich di Teynczer haben den zehend über das
halb dorf zu Teyncz172 und was si guts da haben, und mugen auf den-
selben guten schenkchen, pachen, fleischwerchen und verchauffen; und
einen zehend zu Geysheim"3 und das halb dorf f.
Item di Wichsenstainer haben das halb dorf zu Geysheim.
Item Marsch Drezwiczer hat zu lehen di mul under dem haus zu
Rakkendorf174 und di vogtey zu Salchach176, und was er da hat.
[Fol 5 v]
Item Gorg Drezwiczer
Item Berchtold und Gorg Drezwiczer
Item Schongraser zu der Mospurg176 hat zu lehen zwai gut zu
Schirmicz177.
Item Presater hat zu lehen zwen hoff zu Altenparkchstein178 und
was er hat zu Steinrewt179.
w» Salach. Siehe Anmerkung 157. 1M Matzlesberg bei Michldorf.
165 Trichenricht bei Weidenthal. 166 Rappenberg bei Hohentreswitz.
167
 Gebhartsreuth bei Moosbach.
168 Teunz bei Oberviechtach.
169 Obernankau L.K. Vohenstrauß.
"» Vohenstrauß.
171
 Gebhartsreuth bei Moosbach. Ein Hof zu Heumaden und die Ode Nieder-
gebhartsreuth. Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. 145.
"2 Teunz bei Oberviechtach.
i " Gaisheim, abgegangene Siedlung, südlich von Schirmitz. Im Jahre 1408
hat Ulrich Gebhartsreuter die Öde zu Gaisheim halb, die gelegen ist zwischen
Trebniß ( =Trebsau1 und Pirk, ist seines Teils acht Höfe gewesen. Leuch-
tenberger Lehenbuch 4 fol. 85v. „Die öd zu Gaisheim, die gelegen ist zwischen
Tirbeis und Pirk". Ebda Nr. 5 fol. 53.
114
 Roggenstein bei Waldau. 1403 kaufte das Geschlecht der Steiner die
Veste Rackendorf. Nach ihnen nannte sich der Ort Roggenstein. „Rockenstein
etwenn Rockendorf genannt". Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. 121.
™ Salach. Siehe Anmerkung 157.
176 Moosburg bei Weiden.
i " Schirmitz bei Weiden.
178 Allenparkstein bei Neustadt WN.
17» Steinreuth bei Kirchendemenreuth.
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Ilsenbach und Püchersreuth vom Jahre 1600 (StAA, Standbuch Nr. 1197)
Item Hanns Heklin hat zu lehen alle di zehend, di er am wald hat
zu der Fossenmul180.
Item Wildenawer hat zu lehen den Aurperkch181 und den Platten-
perchk182 und Schonprunn183 und Streiczrewt181.
Item Zenstner hat zu lehen, was er zu Setlinsrewt186 hat.
Item Pleulstorfer Höbart hat zu lehen
Item Kagrer hat zu lehen, was er zu Nenkkaw158 hat.
Item Scherrewter der Fridrich und Marquart haben zu lehen, was si
zu Polnrewt187 haben, und den grossen hof zu Meczlinstorf188 und was
darczu gehört.
Item Pernhart Hirsawer hat zu lehen einen hof zu Hertwigsrewt188
iM Fuchsmühl bei Wiesau. Hans Heckel, Besitzer der Fuchsmühl bei Wie-
sau, wird 1394 Landrichter zu Amberg. VO 42 (1888) S. 227.181
 Auerberg. Berg bei Wildenau, nördlich von Pürschenreuth.
l«: Plattenberg. Berg bei Wildenau. Bär L., Plattenberg bei Wildenau. In:
Die Oberpfalz 27 (1933) S. 204 ff.
183 Schirnbrunn bei Wildenau. Bär L., a.a.O. S. 205 sagt, daß Scbirnbrunn
öfter mit Schönbrunn bei Floß verwechselt wurde.
»8* Streißenreuth bei Wildenau.
1 8 5 Seidlersreuth bei Falkenberg.
186 Obernankau bei Vohenstrauß.
1 8 7 Am Rande ist mit späterer Hand nochmals vermerkt „Polnreut". Im
Lehenbuch 1 fol. 17 wird „Friedrich Scherreuther" angeführt. Wohl Pullen-
reuth bei Neusorg.
188 Menzlhof, westlich von Würz. Am Rande steht mit späterer Handschrift
„Meczleinshof". 1421 hat erhalten „Erasmus Conraden Menges zu der Alten-
stat bey der Neuenstat auf der Nab gelegen einen Hof zu Metzleinsdorf
zwischen Albersdorf und Klobenreuth gelegen". Leuchtenberger Lehenbuch
4 fol. 136v.
189
 Haupersreuth bei Neustadt WN.
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und anderhalben hof zu Pilgramsrewt1"«, di kauft er vom Pernstainer.
Auch hat mein herr geliehen seiner swester kinden einen zehend ge-
legen zu Linnbenrewt191 und die öde gelegen bey Pugwisrewt192 und
den kirchensaez zu Pilgramsrewt193.
[Fol 6]
Item Chunrad Hirsawer hat zu lehen, was er zu Kocznpach19* hat
und di mul zum Hage195.
Item Frenczlin Pleysteiner hat zu lehen zu Boppenrewt196 die vogtey
über zwen hof und vier gut zu der alten Stat197, di unser aygen waren,
und di mul zu Vohendres und di mul zu der Holczmul zu Rakken-
dorf198 und den zehend zu Eteldorf199, den zehend zu Teussel200, di
leicht er furbas.
Item Jörg und Ulrich Redwiczer habent zu burghut201 den Ernst-
hof202 und das gut zu den Höfen203 und Chuenratsrewt201 das dorf und
den zehenden darüber und den zehend zu Albernrewt203 und den ze-
hend über di öd zu Flettessenrewt208 und den Hörleinshof2O7 halben.
190 Püchersreuth bei Neustadt WN.
läi Linbenreuth, wohl abgegangene Siedlung bei Püchersreuth.
192 Pugwisreuth, wohl abgegangene Siedlung bei Püchersreuth.
"3 Püchersreuth L.K. Neustadt WN. 194 Kotzenbach bei Würz.
196 Haag, unbekannt wo. 196 Poppenreuth bei Erbendorf.
i " Altenstadt LK. Vohenstrauß. 19S Roggenstein bei Waldau.
19» Edeldorf bei Weiden.
200 Theissel bei Edeldorf.
201 Ursprünglich war „Lehen" geschrieben; dies wurde ausgestrichen und durch
„Burghut" ersetzt. Burghut ist di; Wacht vor einem Schlosse. Burgmannen
aus dem Stande der Ministerialen versahen den Besatzungsdienst oder die
Burghut. Entlohnt wurden sie durch ein Burglehen. Rosenthal Eduard, Ge-
schichte des Gerichtswesens und der Verwaltungsorganisation Baierns. Würz-
burg 1889 Bd. I S. 325 schreibt: Um die Burg in verteidigungsfähigem Zu-
stand zu erhalten, bedurfte es einer ständigen Besatzung. Dieselbe war zu-
nächst eine sehr kleine und beschränkte sich auf den Torwärter.
202 Ernsthof bei Ilsenbach.
Jos Wohl Höfen bei Floß. Ein abgegeangenes Höfen, das zu Leuchtenberg
gehörte, lag südlich von Heumaden. Am 7. 1. 1572 wird von Linhard von
Pranndt zu Gebersried ( = Gebhartsreuth) ein Reversbrief ausgestellt über
6 Tagwerk Feld und 6 Tagwerk Wismat aus der öd zu den Höfen zwischen
Heumaden und Gebersried. Leuchtenbergische Lehenurkunden Nr. 300.
20< Konnersreuth bei Schönficht.
2°3 Albenreuth bei Waldeck.
20« Fletessenreuth, eine Wüstung b<si Schönficht. 1402 verkauft der Land-
graf Johann von Leuchtenberg dem Kloster Waldsassen die Veste Schönficht
und das ganze Dorf Wolpersreuth und die Öden Galsreuth, Galpertshof,
Kessel, Fletessenreuth, Romelreuth, den Zehent zu Galpertsreuth, das Gas-
prechtsholz und die Lehenschaft über Konradsreuth und über Leuchau, dazu
das Dorf Seklinsreuth und die zwei Öden Gofensprun und Mayerhof. VO 33
(1878) S. 27. Reg. Boic. 11, 329.
*M Harleshof bei Windischeschenbach. 1408: Hörnleinshof in der Pfarr zu
Windischeschenbach. VO 33 (1878) S. 29.
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Waldmünchen um 1600 (HStAM, Plansammlung Nr. 3284)
Item Volland der Redwiczer hat zu lehen, was er und sein bruder
Andres zum Pernstain208 haben und was si haben zu Sleufstorf209 und
Snepfenrewt210 mit zehenden und allem dem, das sie da haben; das
hat er zu lehen für Trökleinsrewt211, das wir in geaignet haben der
frümesse zue der Weiden, wann er seins bruder teil gekaufft hat.
Item di Redwiczer zum Hage haben zu lehen, was si zum Hag212
haben, und das halb dorf zum Manczenberg213 und den zehend darüber
und Leutendorf214 das viertail und den zehend gar über daz dorf und
was si zum Tyeffenpach215 haben.
2os Bernstein bei Windischeschenbach.
209 Schleufsdorf, Wüstung bei Neuhaus.
210 Schnepfenreuth, Wüstung bei Neuhaus. 1515 an das Kloster Waldsassen
verkauft. Höser Jos., Geschichte der ehem. Ritterfeste Siegritz und ihrer
Hofmark. Erbendorf o.J. S. 19, 57 f.
ui Tröglersricht bei Weiden.
212 Haag bei Marktredwitz.
213 Manzenberg bei Waldershof.
M Leutendorf bei Waldershof.
Ji5 Tiefenbach bei Marktredwitz.
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Item Egrer hat zu lehen, waz si zu Schirmicz218 haben und was si
zum Gesellenhof2" haben und was darczu gehört und zu Munichen218,
was si da haben.
Item "Wolfhart Eppenrewter hat zu lehen einen hof zu Kotznpach219
seins prüder kind irn hof zu Eppenrewt220 und was si da haben.
Item Ulrich Redwiczer hat von uns zu lehen Schadenrewt221 das
dorf, Beczelsdorf222 das dorf, Zeidelwaid223 das dorf, Poppenwis22' das
dorf, Eppenrewt di wüstung, di man gen Erndorf genumen hat in den
paw, Henkchersdorf228 das dorf und di swabslo228 und di holczer, di
zu allen dorfern gehörn.
[Fol 6v]
Item Lengenvelder
Item Fridrich Pernstainer hat zu lehen alles, das er zum Pernstain227
hat, und Göfansprunn228, alles das darczu gehört, und das wismat zum
Rügernsfürt229 und an der Teinsnicz230 und was er fischwaid an der
Nah hat und zu Obernhard231, was er da hat.
216
 Schirmitz bei Weiden.
217
 Gesellenhof, abgegangene Siedlung zwischen Pirk und Schirmitz. Am
14. Juli 1440 stiften die Zechleute und das ganze Dorf zu Pirk in der zur
Pfarrei Luhe gehörigen Kirche U.L. Frau zu Pirk eine ewige Frühmesse mit
folgenden Stücken 2 Lehen zu Pirk, 6 Tagwerk Wismat daselbst, ge-
nannt die Tiefenlohe, 4 Tagwerk Wismat, genannt die Wilenthin, 1 Hof
zu Maistershof ( = Meisthof), 1 Hof zu Schirmitz, eine Öde zu dem Gesel-
lenhof. Leuchtenbergische Lehenurkunden Nr. 264. 218 Waldmünchen.
2'8 Kotzenbach bei Würz. J2° Eppenreuth bei Würz.
2" Schadenreuth bei Erbendorf. 222 Wetzeisdorf bei Erbendorf.
2JS
 Zeidelweid, verlassene Hammerstatt bei Grötschenreuth bei Erbendorf.
VO 33 (1878) S. 15. Lehenbrief von Lienhard Paur von der Zeidelweid vom
1. August 1553 über das Gut und Erbrecht, die Zeidelweid genannt, zunächst
bei Erbendorf gelegen. Grafschaft Leuchtenbergische Lehenurkunden Nr. 1266.
Hof und Hammerwerk nach 1554 abgebrochen. Höser Jos., Geschichte der
Stadt Erbendorf. Kalimünz 1926. S. 52.
224 Poppenwies, Wüstung, wahrscheinlich zwischen Abspann und Kornberg
gelegen. Höser Jos., Geschichte der Stadt Erbendorf. Kalimünz 1926 S. 52.
225 Henkersdorf, abgegangene Siedlung bei Erbendorf. Höser, a.a.O S. 52.
2 2 6 Schweißlohe bei Erbendorf, um 1560 eingegangen. Höser, a.a.O. S. 53.
Ein anderes Schwabloh lag nördlich von Schwarzenschwall, einem öden
Burgstall an der Naab bei Falkenberg. VO 33 (1878) S. 15, 17, 85.
221 Bernstein bei Erbendorf.
HS Göfelsbrunn, Öde bei Falkenberg. Reg. Boic. 11, 59 f. VO 33 (1878) S. 26.
229 „Das Wismat zu Rugernsfurt". Leuchtenberger Lehenbuch 3 fol. 121v.
Lehenbrief des Landgrafen Georg vom 12. Juni 1540 für Georg Fruedt von
Ueting über 1 Tagwerk Wismath, genannt die Zechlin, gelegen zwischsn
der Mühle und Ruebertzfuert. Leuchtenberger Landgrafschaftsurkunden Nr. 833.
230
 Teinsnitz, Bachname. Eine Beschreibung sämtlicher fließender und stehen-
der Gewässer der Oberpfalz mit Übersichtskarte bringt das Buch „Beschrei-
bung der Fischerei in der Oberpfalz". Hersg. von dem Oberpfälzischen Kreis-
Fischerei-Verein Regensburg. Regensburg (Pustet) 1893.
231
 Obernhard = Hohenhard bei Erbendorf.
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Item Phreymder der Peter hat zu lehen, was er zum Pernstain282 hat,
und vier hof zum Setlinsrewt233 und was er zum Obernhard hat und
was zu dem allen gehört, und auch die Swabsloe234, was er da hat, das
er umb den teufel kauft, und was er zum Mingenshof235 hat, und di öd
zu Gofensprunn238 halbe und di holczer di darzu gehorn, und ainen
hof zu Wolspach"7 gelegen bey Geiselsdorf238 und einen tail zu Freus-
sendorf239.
Item Pfreimder der alt, was er zum Pernstain"0 hat.
Item Haugsdorf241 das dorf bey Ermdorf ist alles von uns zu lehen.
Item Trautenberger Engelhart hat zu lehen das gut zu Hard242 und
di wisen in der wundreb243 genant.
Item Wolfhart Trautenberger hat wisen und äkker gelegen bey dem
Sachsenhof2".
Item Heinrich Trautenberger hat einen halben hof zu Phiffersperg*«
und einen zehend über zwe hof zu Tanloch2".
Item Peter Trautenberger hat ein wisen in Stainpach2".
[Fol 7]
Item Cleispentaler Peter hat zu lehen das halb dorf zu Leuchaw2",
den zehend zu alten Parkchstain"9.
*»* Bernstein bei Erbendorf. J33 Seidlersreuth bei Falkenberg.
2« Schweißlohe bei Erbendorf. Siehe Anmerkung 226.
J36 Inglashof bei Thumersreuth. „Mingensthof". Lehenbuch 3 fol. Il4v.
Anno 1415 mein Herr hat verliehen Elspethen Caltentallerin den Jngenshof
halben mit seiner Zugehörung, dem Erhard Galtentaller zu Lehen hat. . .
Ingenshof gelegen in Tumsenreuther Pfarr und Waldecker Gericht. Lehen-
buch 4 fol. 237.
s»6 Gofensbrunn, Wüstung. An das Kloster Waldsassen 1402 verkauft. Siehe
Anmerkung 206 und 228.
237 Wolfsbach bei Nabburg. 238 Gösselsdorf bei Nabburg.
sä» Freußendorf, unbekannt wo.
'*• Bernstein bei Erbendorf.
2
« Hauxdorf bei Erbendorf.
2« Hardt, unbekannt wo.
2« Wondreb.
2« Sassenhof bei Erbendorf. Reversbrief vom 20. Februar 1565 von Erhard
Pfreumbter zu Schönreuth über den Zehent zu Sachsenhof und Inglashof vorm
Haagholz. Leuchtenberger Lehenurkunden Nr. 925.
245 Piffersberg, abgegangene Siedlung bei Trautenberg. „Item Heinrich
Trautenberger hat einen halben Hof zu Phiffersberg". Lehenbuch 2 fol. 75v.
„Piffersberg". Lehenbuch 3 fol. 143v.
246 Thanloh, abgegangene Siedlung von 4 Höfen in der Flur Baumdick bei
Trautenberg. Lehner Joh., Den Grenzbach entlang. S. 4, 98. 1412 verkauft
der Landgraf 4 Höfe zu Tannlohe und Gofelsbrunn dem Kloster Waldsassen.
Wagner JH., a. a. O. III S. 20.
2J7 Steinbach bei Erbendorf.
2*8 Leichenau bei Beidl. Vergl. Lehenbuch 1 fol. 31 v. Wagner JH., a. a.
0. III S. 5.
2*9 AHenparkstein bei Kirchendemenreuth.
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Störnstein und Hafendeck vom Jahre 1600 (StAA, Standbuch Nr. 1197)
Item Ulrich Cleispentaler hat zu lehen den kirchensatz zu Pilgrams-
rewt2B0 und di vogtey darüber und was er hat zu Dietrichstorf251.
Item f Wurczer hat zu lehen alles das, das er zu Wurcz252 und
zum Hag253 und ein öde zum Harbe254.
Item Leo Wurczer hat zu lehen ein lehen zu Mittelndorf253 und ein
tail aus dem zehend und ein tail zu Ratzndorf256 aus dem zehende und
was er hat zu Gesserewt257 und di öde zu Feretrichsenrewt258 und
den hof zu GasprechtshofSB9.
Item Wurczer zum Storstein2e0
f) Zwischen den Wörtern Item und Wurzer ist Platz freigelassen für spä-
tere Einfügung des Taufnamens.
250 Püschersreuth bei Neustadt WN.
251 Dietersdorf bei Neustadt WN.
2Bz Würz bei Neustadt WN.
253 Haag, unbekannt wo. Als Leuchtenbergisches Lehen wird angeführt „ein
dorf genannt zum Hag, gelegen zwischen Creußen und Peirreuth an dem
Forst gelegen". Leuchtenberg. Lehenbuch 4 fol. 101.
254 Harbe, Wüstung bei Würz.
255 Mitteldorf bei Würz.
256 Rotzendorf bei Würz.
257 Gössenreuth bei Wildenreuth.
258 Feretrichtsenreut unbekannt. Lehenbuch 3 fol. 61v „Feretrichsenreut".
259 Galprechtsholz bei Schönficht. Reg. Boic. 11, 239.
2BO Störnstein bei Püchersreuth.
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Item di Wolff
Item Pfreymder von dem Sygharcz261 haben zu lehen, was si zu dem
Sygharcz all haben, und alles, das darczu gehört, und Kreczschen-
rewt262, alles das darczu gehört, und was si czum Tan263 haben, und
den Hamer zum Kreschenrewt264 und den hof zu Plern265 in dem pach.
Item zu Hawgsdorf266 drey hof und ein seiden herberg.
Item Rüpplein Obernpurger hat zu lehen Sachsenprunn2S7, zwey gut
zum Godeis268. Item Perngersrewt269 vier gut. Item zum Herrancz270
ain hof. Item zu Gutenperg271 zwai gut. Item Hossenrewt272 das dorf.
Item Newenrewt273 ainen hof. Item Aczmansperg274 ainen hof, Roten-
pach275 ainen hof. Item zu Kurbesdorf276 zwai gut. Item ain hof ligt
an der Trebicz277 und ein hamer und ein hamer ligt an der Haidnab278.
Item einen hof zu Pircheich279. Item ein hamer an der Haidnab bey
Kasten280. Item in dem dorf zu Weach281 zwai gut. Item Senckendorf282
drei gut. Item ze Leschwicz283 in dem dorf ain gut und das gut zu
Waldekk284 under dem haws.
[Fol 7 v]
Item Ottlein Schonrewter hat zu lehen den drittail des grossen ze-
henden und des chlain czu Schonrewt285 und zu Manczenperg286.
261 Siegritz bei Erbendorf.
262 Grötschenreuth bei Erbendorf. „Das Dorf zu Ketschenreut mit seiner
Zugehörung, das zwischen der Hämmer gelegen ist, zwen Hammer in der
jjopfaue ( = Hopfen). Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. l l lv . „Kretschen-
reutb bei Eisendorf". Lehenbuch 5 fol. 79.
263 Thann bei Erbendorf.
264 Grötschenreuth bei Erbendorf. Siehe Anmerkung 262.
265 plärn bei Erbendorf.
266 Hauxdorf bei Erbendorf.
267 Sachsenbrunn unbekannt wo.
268 Godas bei Waldeck.
269 Bergnersreuth bei Waldeck.
270 Haunritz bei Püchersreuth.
271 Guttenberg bei Waldeck.
272 Hessenreuth bei Erbendorf.
273 Neuenreuth bei Erbendorf.
2-i Atzmannsberg bei Erbendorf.
275 Röthenbach bei Erbendorf.
276 Kurbersdorf bei Trablitz.
277 Trabitz, Bachname.
278 Heidenaab. Lehenbuch 3 fol. 174 v.
279 Birkhof bei Trabitz.
280 Kastl bei Kemnath. Scheidler J., Kastl. In: Kemnater Heimatbuch.
Kemnath 1950. S. 149 ff.
281 Weha bei Kastl. Reversbrief über das ganze Dorf Weha und den Zehent
z u Fuchsendorf. Leuchtenberger Lehenurkunden Nr. 287.
282 Senkendorf bei Kastl.
283 Löschwitz bei Kastl.
281 Waldeck L.K. Kemnath.
285 Schönreuth bei Kemnath.
286 Anzenberg bei Kemnath.
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Item Per von Grub hat zu lehen das gut zu Leubenhof287 und di
wisen im Stainpach288 und zwai tagwerch wismat in dem hohen holcz.
Item Busla Hertenberger289
Item Nykel Oberndorffer hat den zehenden zu Pinrewt280 über das
dorf.
Item Hainrich Oberndorffer hat zu lehen Makkersdorf291 den hof,
da er auf siezt, zwei gut oben in dem dorff. Item des Funken herberg
und Drettalsrewt292 halbes und ein halben hamer zu Kreywicz293.
Item Ottlein Oberndorffer hat zu lehen drey zehend czum Chübn-
leins294, czu Schirnkchaw295 und zu Soldaw296 und der Engelhard Wilde
treit ims in trews hant, als wenn sein nicht ist, das si dann gevallen
auf Otten seinen vatter und auf sein Muter Otilia, und einen zehend
zu Oberndorf29' zu der pharre den drittail und einen zehend zu
Lochaw298, auch das drittail.
Item die Schenkchen zu Reichenekk299 haben zu lehen den wildpan
und di tavern ein meil umb Reichenek und auch das halsgericht.
Item Stephan Wolfstainer hat zu lehen, was er hat zu Pollingen300.
Item Albrecht der Phalhaimer und Hanns von Abenberg seinen
sweher hat einen hof gelegen under Hirsperg301 zu Anhausen302; den
hat nu hern Hartungs sun vom Eglofstein. Der jung Hartong* und der
ist auch Ritter.
a) Die Handschrift lautet „Der gung Hartong". In Lehenbuch 3 fol. 17
steht „Der Jörg Härtung". Vergl. VO 33 (1878) S. 32.
287
 Leubenhof, abgegangene Siedlung bei Burggrub.
288 Steinbach bei Erbendorf.
289 Busla Hertenberger erscheint bei den Lehen im Elbogner Gebiet fol. 23.
290 Punreuth bei Immenreuth.
291 Mockersdorf L.K. Kemnath.
29J Drettalsreuth ist wohl Flurbezeichnung und nicht das nahe gelegene
Eckartsreuth, das freies Eigen der Weidenberger war. (Mitteilung des Pfarrers
Grötsch von Mockersdorf).
2
»3 Keynitz dürfte das heutige Kaibitz bei Mockersdorf sein.
2«i Chünleins, vielleicht Günzlas. 1367 hat Nykel Oberndorfer einen Zehent
im nahe gelegenen Punreuth, beide Pfarrei Kulmain. (Mitteilung des Pfar-
rers Grötsch von Mockersdorf).
2
»s Schirnkau ist nach Mitteilung von Pfarrer Grötsch-Mockersdorf in Kem-
nath aufgegangen.
29« Soldau, unbekannt wo.
297 Oberndorf bei Kemnath.
29» Lochau bei Pullenreuth.
299 Reicheneck, zerfallenes Schloß bei Hersbruck. Stammsitz der Schenken
von Beicheneck.
300 Pölling bei Neumarkt. „Hof zu Pollingen in dem Gericht Neumarkt".
Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. 150v.
301 Hirschberg bei Beilngries.
3oz Kirch- oder Badanhausen bei Hirschberg.
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[Fol 8]
Item Engelhart Wildeh hat zu lehen das holcz, genant zum Gayt-
hof303 bey Tegenrewt'»*, und di höf zu Sachsenhof30», di des alten
Hekchlins warn, und einen hof zu Plern306, der auch des Hekchlins
was, und di mul zu Plern, di er vor het, und was er czum Engeshof307
hat. Item Wolfhart Wilde hat zu lehen den zehend zu Zeissach308 über
das dorf bey Pressat.
Item Mychel Wilde hat das holcz halbes zum Gaythof309.
Item Chunrad Weidenberger und sein prüder und sein vettern haben
das dorf Schadenrewt310, das dorf WeczelnsdorfM1, das dorf Zeidel-
weid312, das dorf Poppewis313, und ein wüstung, hat man hin ein gen
Ermdorf genomen in paw, das dorf Henkchernsdorf314, Sachsenhof315
und Plern316, und was er czum Tan317 hat und was si zu Gotenaw"8
habent.
Item Chunrat der Doner und Heinrich der Pinkker tragen in trews
hant Hermans des Doners kinden, was zu dem Lawbenhof319 gehört.
Item Chunrat Amman hat zu lehen zwen hof zu Selensdorf320, und
über vier hof zwo garb des zehend zu Preissaw321 und zu Rewt322 czwen
h) über Engelhart Wilde ist später darüber geschrieben „Caspar Wild".
303
 Gaithof bei Tegenreuth. Abgegangene Siedlung bei Tegenreuth. Engel-
hart Wild saß zu Krummennaab. Der genannte Hekel war ins Kloster gegan-
gen und 1368 Propst zu Kastl geworden. Höser Jos., Geschichte der Stadt
Erbendorf. Kallmünz 1926. S. 107. — In diesem Lehenbuch bereits Flurname.
304 Tegenreuth, abgegangene Siedlung bei Erbendorf.
305 Sassenhof bei Erbendorf.
806 Plärn bei Erbendorf.
307 Engleshof bei Michldorf.
308 Zessau, nördlich von Pressath.
309 Gaithof. Siehe Anmerkung 303. — Die drei genannten Engelhart, Wolf-
hart und Michael Wild sind Brüder. Lehner Joh. B., Krummennaab. In: Der
Obere Naabgau 2 (1929) S. 16.
310 Schadenreuth bei Erbendorf.
311 Wetzldorf bei Erbendorf.
312 Zeidelweid, „zunächs t bei Erbendor f ge legen" . Leuchtenberg ische L e h e n -
urkunden Nr. 1266.
3is Poppenwies, eine Öde bei Erbendorf.
314 Henkersdorf, abgegangene Siedlung bei Erbendorf.
ai5 Sassenhof bei Erbendorf.
3i6 Plärn bei Erbendorf.
an Thann bei Erbendorf. Höser Jos., Geschichte der ehem. Ritterfeste
Siegritz und ihrer Hofmark. Erbendorf o. J. S. 7.
318 Guttentau bei Kemnath.
si» Laubenhof bei Schwarzhofen. Um 1445 wird Ludwig Muracher verliehen
der Z e n e n t von „Laubenhof gelegen bei Schwarzhofen". Leuchtenberger Lehen-
buch 6 fol. 159; 7 fol. 68v.
ajo Wohl verlesen. Senkendorf bei Kastl.
321 preißach bei Kastl (Kemnath).
322 Reuth bei Kastl.
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hof, Zu Wichsenrewt323 czwen hof, zu Pressat«< czwai hawser, zu den
Höfen325 zwo garb des zehend, und von rewtrechten von Grebach326,
was wir im sulten leichen.
[Fol 8v]
Item Hainrich Amman hat zu lehen alten Stainrewt3", den Anczen-
perg328 und einen hof zu Zwekaw329 und was zu den guten gehört.
Item Fridrich und Hainrich Polsniczer haben einen hof zu Heyd-
nab330.
Item Wolf hart Erlpekch hat zu lehen den hof zu Presat331, des
Pekkchen Hofstat, des Fuchsers Hofstat, Hermans auf der Hoch hof-
stat, Hainczlein Mulner hofstat, des Smides hofstat, des Roten Hain-
rich hofstat, Petzolts Vogler hofstat, und Grünwaldes hofstat und
einen hof zu Prukke332, und des Kornleins gut daselben und was er
zu Penczenrewt333 hat und dasselb dorf, ist alles von uns zu lehen.
Item Hanns Erlpekkch hat zu lehen Penczenrewt das drittail am
dorf, zu Kastei33« drey hof, zu Keybicz335, was da ist, zum Kogel336,
was da ist, und einen hamer zu Prukk und zwen hof zu Zankengelcz337.
Item Chunrad Erlpekch300 hat zu lehen Rewt338 und zwen holcz-
slege und allen rewtzehenden zu Hertenhofen339; di lehen habent im
di Stainlinger auf geben.
Item Hanns Nankenrewter und Fridrich habent zu lehen das dorf
Hainreichsrewt340 am Kuczkchenrein341 und den zehend zu Meczels-
rewt312 und di roten mül34*.
323 Wichsenreuth . Abg. S ied lung bei Kastl . L. K. Eschenbach.
324 Pressath. 32B H ö f e n bei Pressath .
326 Grünbach bei Trabi tz L. K. Eschenbach.
327 Altenste inreuth bei Kulmain . 328 Anzenberg bei K e m n a t h .
32» Zwergau bei W a l d e c k . 330 Haidenaab bei Kemnath .
331 Pressath.
332 Unterbruck bei K e m n a t h , e in leuchtenbergisches Lehen . Bavaria I I , 1, 525 .
333 Penzenreuth bei Kirchenthumbach .
334 Kast l bei K em nath .
335 Kaibi tz bei K emnath .
336 Kögl i tz bei Kastl . Dieses war auch später leuchtenbergisches Lehen.
(Mitte i lung von Pfarrer Grötsch-Mockersdorf) .
337 Zangengelts , wohl abgegangen bei Kemnath.
338 Reut. Welches?
339 Hartenhof bei Trautmannshofen L.K. N e u m a r k t . Hans P lankenve l ser hat
einen Hof zu Hattenhofen und 4 Lehen daselbst in der Pfarr zu Trautenhofen
auf dem Norkau gelegen. Leucht. Lehenbuch 4 fol. 38.
340 Heinersreuth bei Schiammersdorf . „He inr icbsreut bei a l ten Creußen".
Leuchtenberg. Lehenbuch 5 fol. 65v.
341 Kitschenrain, Höhenzug südlich Schnabelweid.
342 Metzlasreuth bei Schiammersdorf. Es hat „Heinrich Stromair zu Auer-
bach den Zehent über das Dorf oder Gut zu Metzleinsreit". Leuchtenberg.
Lehenbuch 4 fol. 129v; 5 fol. 101.
'** Rothmühle bei Schiammersdorf.
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Item Fricz Lankchenrewter hat zu lehen das dorf zu dem Bech-
ofen345, ein wüstung, alles an ein sechstail und den zehenden halben
daselbs, und Tannrewt346, das dorf halbes und den zehenden zum Ne-
wenhof347. Er hat auch im gelihen zway gut zu Rüsten'48, die sol er
tragen in trews hant seinem vettern dem Ochsen.
[Fol 9]
Item der Arm Hainrich von Pibrach hat zu lehen alles, das er zu
Pybrach34» hat.
Item des Arm Hainrich sun hat das halb dorf zu Preuczling350.
Item Chunrad von Pibrach hat auch alles das zu lehen, das er da-
selbst hat.
Item Hainrich Pybrach hat zu lehen das dorf zu der Grün851, was
er zu Freterspache352 hat, einen hof zu Vorwein353 und das halb dorf
zu Newreust354 und das halb dorf zu Zelbicz365 und was er zu Goten-
taw35" hat.
345
 Pechofen, eingegangene Siedlung bei Neuhaidhof (L.K. Pegnitz). Dort
noch der Flurname „Pechäcker". Im Jahre 1421 verleiht der Landgraf dem
Friedrich von Sparneck eine Wüstung zum Pechofen, das sollen 6 Gütlein
sein, bei Creußen gelegan. Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. 168v.
3« Thannreuth, eingegangene Siedlung bei Creußen.
w Neuhof, unbekannt wo.
3
« Ruspen bei Engelmannsreuth.
3« Oberbibrach L.K. Eschenbach. Am 24. November 1351 verleiht Ulrich
Landgraf zu Leuchtenberg dem Heinrich von Bibrach, der arm Heiner genannt,
für treue Dienste und seinem Sohne Chunrad die Güter und Lehen die halbe
Veste zu Bibrach und den Bau, was sie haben zu Fretersbach und zu Bylanz-
berg für den Fall, daß der jetzige Besitzer Konrad Keiner von Bybrach ohne
leibliche Erben versterbe. Reg. Boica 8, 226. — Am 13. April 1408 erhält
Konrad Kellner, genannt der Schwab, zu Cirkendorff die Öde zum Putz-
manns halbe, ein Gut zu Ruspen, den Sitz zum Mentzes mit aller Zugehörung,
drei Gut zu Funkendorf, den Kadolz samt den Zehent über den Neuretz,
den dritten Teil und den Zehend über sieben Gut zu Remelsreut, die zwo
Garbe und den Zehent über den Lylungs halben, ein Gut zu Weach, die
Äcker zu Pibrach auf dem Stück und einen Teil an dem Jungholz und zwei
Äcker an der Hammermühl und die Äcker zu Freterspach. Leuchtenberger
Lehenbuch 4 fol. 65.
860
 Preußling bei Funkendorf.
351
 Grün bei Oberbibrach. Am 25. Mai 1449 hat Thomas Pybracher empfan-
gen die öd zu der Grün mit aller ihrer Zugehörung, gelegen in der Mak-
kerstorfer Pfarr, das alles Heinrich Pybracher in treuer Hand getragen hat.
Am 24. Juni 1454 hat es Lienhart Pybracher von seinem verstorbenen Bru-
der Thomas ererbt. Leucht. Lehenbuch 6 fol. 302.
352 Flettersmühle bei Vorbach, jetzt abgegangen. Flurname Flettersbach.
Im 14. Jahrh. Schenkung einer Mühle mit Fischwasser in Freterspach an das
Kloster Speinshart. VO 90 (1940) S. 193.
353 Vorbach bei Schiammersdorf.
354 Nairitz bei Kirchenlaibach.
385 Selbitz bei Kirchenlaibach. „Ein Gut zu Zelwitz bei Kirchenleuben".
Leuchtenberger Lehenbuch 5 fol. 182.
366 Guttentau bei Kemnath.
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Item Heinrich Pibrach zum Chulm857 hat zu lehen das Libings'",
das dorf halbes und zu der Haide gar und Tegleinsrewt'59 unter der
strass.
Item Chunrad Wolfram hat das ander tail zu Libings860.
Item Slamerstorffer Hanns hat zu lehen das dorf halbes zum
Enczens M1.
Item Hainrich Pornrewter hat zu lehen das dorf Portenrewt862 und
zu Lemenshof863 zwen hof und zu Vorben364 einen hof, zu Remels-
rewt365 ainen hof und zwai tail an dem zehend zu Gotentaw366 und
zu Funkendorf367, was si da habent.
(Item Pewl zu Creussen und sein stifsun habent zu lehen von uns
Preussling868 halbs und den zehent dar über.)'
[Fol 9v]
Item Wichsenstainer habent zu lehen das dorf Geystal369 und den
zehend mit allen nuczen halben.
Item Gehard der Störe hat zu lehen das dorf Pernhartzrewt370.
Item Fricz Störe drey hof zu obern Stainingwasser371 und di obern
mul daselben.
i) Eintrag von anderer Hand aus späterer Zeit.
357
 Rauher Kulm. Heinrich der Bibracher saß als Richter auf der burg-
gräflichen Burg auf dem Rauhen Kulm. (Mitteilung von Pfarrer Grötsch-
Mockersdorf). Der Rauhe Kulm war Reichslehen und als solches einige Zeit
im Besitz der Landgrafen von Leuchtenberg. Am 22. Februar 1282 bestätigt
König Rudolf den leuchtenbergischen Verzicht auf die Burg Kulm zugunsten
des Burggrafen Friedrich von Nürnberg. Wagner JH., Geschichte der Land-
grafen I S. 52. — Als Kulm bezeichnete Bodenerhebungen gibt es 23. Sie
benennt A. Stuhlfauth, Die baierisch-fränkische Kolonisation gegen die Slaven
auf dem Nord- und Radenzgau. In: Archiv für Geschichte und Altertums-
kunde von Oberfranken. BJ. 31 Heft 3 (1932) S. 48 f.
358 Lienlas bei Kirchenpingarten. Vergl. 1 Anmerkung 349.
359 Haide und Tegleinsreut dürften wohl Flurbezeichnungen sein.
»60 Lienlas bei Kirchenpingarten.
sei Menzlas bei Schiammersdorf.
862 Portenreuth bei Kirchenthumbach, abgelöst im Übungsplatz Grafenwöhr.
363 Lämmershof bei Mockersdorf. „Item 2 Höfe zu Lemershof und Gotten-
tau in <*er Pfarr zu Mockersdorf". Leuchtenberger Lihenbuch 5 fol. 17.
36« Vorbach bei Schiammersdorf.
365 Ramlesreuth bei Mockersdorf.
see Guttentau bei Kemnath.
867 Funkendorf bei Schiammersdorf.
368 Preußling bei Funkendorf.
369 Geistal ist wohl ein Schreibfehler. In Lehenbuch 1 fol. 5 heißt es, die
Wichsensteiner haben das halbe Dorf Geisheim ( = Geisheim bei Eslarn).
370 Bergnersreuth bei Püchersreuth.
»71 Steinamwasser bei Ohrenbach. Am 11. Sept. 1295 verpfändet der Bam-
berger Bischof der Landgräfin Jutta von Leuchtenberg seine Veste Steinam-
wasser, den Zoll in Auerbach. VO 47 (1895) S. 39. VO 50 (1898) S. 133.
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Item Chünrad Strobel hat fünf morgen akkers zu Albersdorf3'2.
Item Herman, Hanns, Albrecht und Ott di Santner haben zu lehen
Fosserndorf"3} Oberndorf"*, Köczelsdorf"6, Hannsracz«6, Waldek3",
Drevessent"8, Stainrewt3'9, Keybicz380, Hohenprukk3", Reysech382,
Schirnhaw3"», Junczlens »w, Wernicz385, Zweinclaw38e, Slankenhof en38'
Holers388, Perndorf389.
Item Mertein von Chranach hat zu lehen drew gut zu Funkendorf390.
Item Hylpolt von Meyntal, Hanns und Wilhalm geprüder haben zu
lehen drew gut zu Hamerspach391, di der Chunrad Fullsakch vor von
uns het zu lehen.
Item Peczolt Spardorfer und Chunrad sein sun hat von uns zu lehen
den zehenden halben zu Engelshof392 chlainen und grossen.
(Item Haidenreich Pernsteiner hat zu lehen empfangen zwen wisen
am Wurczenpach393, die des Ulrich Ratgeben und Ulrich Haueisen ge-
wesen sein. In vigilia corporis christi [13]99391).k
k) Eintrag von späterer Hand.
872
 Albersdorf, abgegangene Siedlung bei Weiden. Vergl. Lehenbuch 1 fol. 31.
373 Fuchsendorf bei Kirchenpingarten. Zehent über 3 Gut zu „Fochsendorff,
gelegen in der Pfarr zu Mockersdorf". Lehenbuch 5 fol. 50v. Nr. 6 fol. 328.
374 Oberndorf bei Kemnath.
375 Kötzersdorf bei Kemnath.
3"6 Haunritz bei Kemnath.
377 Waldeck bei Kemnath.
378 Trevesen bei Kemnath.
37» Alten- oder Neusteinreuth bei Kemnath, beide Leuchtenberger Lehen.
(Mitteilung v. Pfarrer Grötsch-Mockersdorf).
380 Kaibitz bei Kemnath.
aal Hohenpruckh dürfte der höher gelegene Teil von Unterbruck bei Kem-
nath sein. (Mitteilung v. Pfarrer Grötsch-Mockersdorf.)
382 Reisach bei Kemnath.
383 Schirnkau, in Kemnath aufgegangen.
384 Günzlas bei Ahornberg.
385 Wernitz wird der abgegangene Hammer Wernlas bei Ahornberg sein.
In nächster Lage ist Zweifelau. (Mitteilung v. Pfarrer Grötsch-Mockersdorf).
386 Zweifelau bei Ahornberg.
387 Schlackenhof bei Kemnath.
388 Holers, unbekannt.
389 Berndorf bei Kemnath.
390 Funkendorf bei Schiammersdorf.. Dorf und Güter zu Funkendorf kom-
men durch eine Jahrtagsstiftung 1416 an das Kloster Speinshart. Wagner
JH., Geschichte der Landgrafen III S. 38.
391 Hammersbach. Unbekannt wo.
892 Engleshof bei Michldorf.
393 In einem Grenzvertrag von 1607 der Herrschaft Waldeck und des Ge-
meinschaftsamtes Parkstein-Weiden wird der Wurzenbach als Grenze ange-
führt. Lehner J. B., Grenzbäche und Grenzsteine. In: Heimatblätter f. d.
oberen Naabgau. 4 (1926) 3. 7. — Der Wurzenbach fließt zwischen Grafen-
wöhr und Kaltenbrunn.
3»« 28. Mai 1399.
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[Fol 10]
Item Scholl der Ott und Heincz sein prüder und Heincz und Chun-
rad und Ulreich Scholle sein bruder, di vettern und bruder di haben
ze lehen das dem Geygancz395 funfzehen lehenhüb und einen hof.
Item Ochsen
Item Pücher
Item Kindesperger
Item Zirkendorf er hat zwo hüb zu Stennrewt396.
Item Goczvelder hat zu lehen das dorf Goczveld391 und was darzu
gehört und Wolframs hof398 mit seinen zugehörn und das virtail des
dorfs zu Preussing399 und den zehenden halben daselbs, und den
zehend zu Alten Hagnaw400.
Item Czolnrewter
Item Ulrich Meyrhofer hat zu lehen zwen hof zu Lankenhof101 und
ein mul und ein lehen und ein hofstat zu Kasten102.
(Item der Haidenreich Pernsteiner hat zu lehen 4 tagwerk wismats
gelegen an dem Scheinpach403 pei der müllstat342).1
[Fol 10 v]
Item Rüger Prukker hat zu lehen und sein geswistergeit: zwen hof
zu Prukk404 und ein lehen und einen hof zu Pirkach405 und was darczu
gehört.
Item Kerglein hat zu lehen zu Speykern406 ein gut under dem Roten-
perg407, da der Otnancz auf siezt, und ein lehen, da der Zolner auf
siezt.
1) Eintrag von späterer Hand.
395 Geiganz bei Kersbach L.K. Forchheim.
398
 Steinreuth bei Kirchendemenreuth.
3" Gottsfeld bei Creußen. Reversbrief vom 13. 4. 1488 über das Schloß
zu Gottsfeld mit den Weiher und anderen Stücken. Leuchtenbergische Lehen-
urkunden Nr. 330.
asa Wolframshof bei Kastl L.K. Kemnath. Historische Notizen über die
Besitzer des Schlosses finden sich in „Die Kunstdenkmäler", Bez.-Amt Kem-
nath S. 96. — L. Oberndorff Dr. Graf, Wolframshof. In: Die Oberpfalz 19
(1925) S. 227—231.
39S Preußling bei Creußen. „Item Herrn Gottsfelder das Dorf zu Gottsfeld
u n d einen halben Hof zu Preuczling". Leuchtenberger Lehenbuch 6 fol. 18.
ioo Hagenohe bei Creußen.
Mi Vielleicht Lankenreuth, nördlich von Creußen.
«02 Kastl L.K. Kemnath.
403 Scheinbach, Flurname.
4oi Unterbruck L.K. Kemnath.
405 Birkhof bei Trabitz. Mundartl. Birka. (Mitteilung v. Pfarrer Grötsch-
Mockersdorf).
40« Speikern bei Lauf L.K. Pegnitz.
407 Botenberg bei Lauf.
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Item Heinrich Zenstner hat den zehend halben zu Hermansrewt408.
Item Hanns Slüht hat den zehend zu öharnperg409 und den zu
Schaczperg410, zu Plesberg4" und zu Ymmenrewt412, das vor Ottel der
Oberndorf er het, und auch das dorf zu Steinrewt413; und dasselb dorf
hat zu im Fridrich des Gütthüss sun emphangen.
Item der von Heynberg hat zu lehen alles, das zu Heynberg"4 ge-
hört an di purkch.
Item Wildenstainer vom Rotenberg415 hat zu lehen di vogtey über
den kirchensacz zu Otensasse416.
Item der Newmarter hat von uns zu lehen, was er zu Mitternawr-
bach4" hat.
Item Czantner
Item der Wolfhart Hittenbek hat zu lehen die tafern zu Hitten-
bach418 und den wilpan.m
[Fol 11]
(Item357 Swepferman der Eberhart hat von uns zu lehen, was er hat
zu Güklingen419 und zu Eschershofen 42°)n.
Item di von Otting
Item Marspekch
Item Hoppinger
Item Seicz von Wendingen
Item Hylpolt Nolt von Sekchendorf421 hat zu lehen, was der Ful-
sakch von uns het.
Item Irnfrid von Sekchendorf, Chuncz sein bruder
Item ir ° leicht in demselben dorf drey hof und wol vier seiden
hawser.
m) „und den wilpan" wurde nachgetragen.
n) Dieser Eintrag wurde gestrichen.
o) Der Schreiber hat als Quelle einen Brief an den Landgrafen verwendet.
4os Hermannsreuth bei Ebnath.
409 Ahornberg bei Immenreuth L.K. Kemnath.
410 Schadersberg, östlich von Ahornberg.
411 Plößberg bei Immenreuth.
4iz Immenreuth L.K. Kemnath.
413 Steinreuth bei Kemnath.
4H Heimberg bei Sindlbach, nördlich von Neumarkt. Ruine.
415 Botenberg bei Lauf.
4ie Otensoos bei Lauf.
417 Mitterauerbach bei 3ch«varzhofen.
418 Hüttenbach L.K. Hersbruck.
«o Giggling bei Neumarkt. Reversbrief vom 5. September 1532 über 5 Güter
2 U Gicklingen, zwischen Neumarkt und Kastl gelegen. Leuchtenbergische
Lehenurkunden Nr. 316.
420 Eschertshofen bei Neumarkt.
421 Seckendorf bei Langenzenn.
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Item ir leicht zu Pechtal"* zwen hof und wol sechs hawser zu
Wasern 4 2 3 P.
Item ir leicht auch auf dem Rudmansperg424 wol in zwelf dorfern,
des kan ich ewch nicht wol genennen; wenn ich nu czu ewch chum,
so wil ich ewch wol underweisen umb alle sache und umb alle ewer
lehen.
Item ir leicht dem Härder einen guten zehenden zu Laber425.
Item ir leicht ein gut tavern ze dem Sterkelsperg426, da siezt ainer
auf der haist der kayser.
[Fol 11 v]
Item mein Herrq leicht auch ein gut tavern zu Eysenhartsperg427
und wisen und ekker darezu ainen, der heist der Racz, und in dem-
selben dorf auch über sechs hofstet.
Item Günther Liebsperger und sein bruder haben von uns zu lehen
anderhalb hub zu Santpach428.
Item die lehen in der stat Nurmbergr
Item Berchtold Haller Burger zu Nürnberg hat zu lehen di wise, di
zu des Kugelhaupts gut gehört, zu dem Schosharts429, di an der Gras-
nacht430 ligt, und di lang wis und die grieswis und di kriegwis daselbst
und den purkehof mit holez unez an dem steyg und das holez under
dem Höflins unez hin auf an den Hohenstain von dem steig, der
von dem Höflins hin ab get gen Trübach431, alles bey der Grasnach.
Nota mein Her hat im di gnad getan, wan er ab get, das es mein Her
leichen sol sunen und töchtern.
(Item Albrecht Ebner hat von uns zue lehen zwen hof zue Polling432
und was wir daselbst lehen) s .
p) »™ Vi
q) „Mein
eicht. . ."
„ Wasen" ist nachgetragen, wohl an unrichtiger Stelle.
i  Herr" wurde später eingefügt. Ursprünglich hieß es: „Item ir
l ieh
r) Spätere Hand. s) Später eingefügt.
*2J Bachthal an der Anlauter bei Greding.
*28 Wasern. „Zu Wasern" ist später hinzugefügt, wohl irrtümlich. Vergl.
Anmerkung 461.
424 Rupmannsberg in der Pfarrei Thalmässing bei Greding.
425 Laaber, Dorf bei Neumarkt.
12« Stöckeisberg, östlich von Altdorf L.K. Neumarkt.
427 Eysenhartsperg ist Eismannsberg, östlich von Altdorf L.K. Neumarkt.
Puch»er Karl> Das älteste Urbar des Klosters Kastl. In: VO 87 (1937) S. 207.
«6 Sambach L.K. Höchstadt a. A. 1303 als Santpach angeführt. Archiv f.
ß e s ch. u. Altertumskunde von Oberfranken. Bd. 21, Heft 2 (1900) S. 43.
429 Schoßaritz, westlich von Betzenstein.
430 Großnohe. (Mitteilung v. Archivdirektor Dr. F. Schnelbögl-Nürnberg).
431 Ober- und Untertrubach, westlich von Betzenstein.
132 Polling bei Neumarkt.
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Item Prant Haller, burger zu Nürnberg, und sein brüder haben
empfangen ein hüb zu Santpach433, di von uns zu lehen ist.
Item Hermann Härtung, burger zu Nürnberg, di Prunner haben von
uns zu lehen ein gut gelegen zu Polling434, da Merchel Lawer auf sas.
Das kauft er von Hainrich dem smid von Pergen, ein gut das der
Sawhawt pawt, ein gut, das der Sneider pawt, und ein seldenhaws,
da der Dietrich auf siezt.
Item Seybot Förchtel und Eberhart sein vetter, burger zu Nürnberg,
haben zu lehen drew gut zu den Geygancz43ä gelegen.
(Item Jobs Teczel, purger zu Nurmberg, hat zu lehen ein schenchstat
zu Goczmanshof en436 gelegen pey seinem hamer.)'
[Fol 12]
Item Herman Wenik der Ryemensneider, burger zu Nürnberg, hat
zu lehen ein gut zu dem Geygancz437, da der Kunig auf siezt.
Item Jacob Sachs, burger zu Nürnberg, hat zu lehen ein zehend zu
Aprechtshof en438.
Item Berchtold Tucher, burger zu Nürnberg, hat zu lehen ein gut zu
Speikern439, das des Chergleins und des Sneiders erb ist.
Item Heincz Runkel von Nürnberg hat von uns zu lehen 48 morgen
akkers und achthalben morgen holez, drei hofstet, newn tagwerk wis-
mats, als gelegen zu Winnar und einen hof zu Weymar440, der Friczen
von Egelolfstain ist gewesen.
t) Später eingefügt.
433 Sambach bei Pommersfelden L.K. Höchstadt a. A.
«4 Polling bei Neumarkt.
435 Geiganz bei Kersbach L.K. Forchheim.
«äs Gotzmannshofen, abgegangener Ort, südöstlich von Hersbruck. Der
Flurname Gotzenberg bei Thalheim erinnert noch daran. Im Jahre 1418 wird
verliehen Peter dem Tetzlein, Bürger von Nürnberg, eine halbe Tafern oder
Schenkstatt zu Gotzmannshofen, in der Pfarr zu Alsfelde bei einem Hammer
z u Talheim gelegen. Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. 88. Alfeld liegt süd-
lich ^ o n Pollanden.
437 Gaiganz bei Kersbach L.K. Forhheim.
438 Aspertshofen bei Hersbruck.
439 Speikern bei Schnaittach.
440 Winnar und Weymar sind Bommer bei Gräfenberg. Vergl. Lehenbuch 1
fol. 12v. Im Lehenbuch 6 fol. 21v findet sich im Jahre 1420 folgender Ein-
trag: Item desgleichen haben die Herren all geeignet Hansen, Heinrich, Wil-
helm und Franzen Gebrüder die Runken, Bürger zu Nürnberg, die hernach
beschriebenen Güter und Stücke mit Namen 48 Morgen Ackers, 8 Morgen
Holz und 3 Hofstätte, einen Hof und 2 Seldengütlein, alles zu dem Pömer
gelegen. Item aber bei 10 Morgen Ackers, bei 10 Morgen Holz, bei 2 Tagwerk
Wjsmats und 2 Hofstatt bei dem Regensburg (I) gelegen mit aller Zugehörung.
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Item Hanns und Chuncz Kuppherman von Nürnberg haben zu lehen
6 sumer441 traids44S und zehen Schilling Haller zu Wallsdorf"3.
Item Ulrich Stromair von der Rosen, burger zu Nürnberg, hat zu
lehen czwo hofstet, zehen morgen akkers, zehen morgen holcz, ander-
halb tagwerk wisen gelegen zu Pinns444 und die tavern zu Teins-
wankch"5 gelegen.
Item Wilhalm Czugler von Nürnberg hat zu lehen ein drittail des
zehend zu Nemschenrewt"6.
Item Herman Langman hat ein hüb zum Geygantz44'.
Item Hanns Langman hat 4 gut zum Geygantz, auf dem ainen siezt
pawr Heinrich der Guidein, auf dem andern Chünrad Erk, auf dem
dritten Chunrat Hegenlein, auf dem vierden des Guidein pawren sun.
(Item Jacob Sledwiczer, Rüger Armbawr haben zu lehen ain zehen-
ten zu Osprechtshofen "8, den si gekawft haben von des Sachsen
kinden.)u
[Fol 12v]v
Purger lehen zu Nürnberg
Item Peter Haller der alt und sein erben haben czu lehen das dorff
zu Weygenseß449, was sy do selbs haben mit sampt den grossen und
klaynen zehent.
Erhart Neydung hat zu lehen sechs guter und stucke czum Geygancz
und den zehenden grossen und klaynen über das dorf czu Ospers-
hofen'50 mit allem zugehorung.
u) Später eingefügt.
v) Dieser fol. 12v umfassende Eintrag stammt von anderer Hand.
441
 Sumer, Sumber oder Simra ist ein Getreidemaß. Das Nürnberger Sümer
hält 16 Metzen und ist in glatter Frucht 1 Schäffel 3 Metzen 6x/5 Mäßl. In
rauher Frucht hält es 16 große und 32 kleine Metzen. In Schnaittach geben
16 Sümer (in Korn und Weizen) 147 Metzen. Schmeller A., Bayerisches
Wörterbuch. Bd. II Sp. 283. — Das Sumbermaß ist bereits im Salbuch des
Jahres 1326 erwähnt. 4 Mühlmetzen = 1 Sumbar; 3 Sumber Korn = 1 Mut
(modius); 4 Sumber Haber = 1 Mut. Mon. Boic. 36.
"2 Getreide. 443 Walsdorf L.K. Bamberg.
«
4
 Pinns, unbekannt. „Item Ulrich Stromair von der Rosen zu Nürnberg
hat zu Lehen zwo Hofstät . . , gelegen zu Pynns und die Tafern zu Tein-
schwankh. Leuchtenberger Lehenbuch 2 fol. 71 v.
«5 Deinschwang bei Altdorf L.K. Neumarkt.
44i Nemschenreuth bei Hainbronn L.K. Pegnitz.
447 Gaiganz L.K. Pegnitz.
448 Aspertshofen bei Hersbruck.
449 Weidensees bei Betzenstein L. K. Pegnitz. 1401 verkaufen die Land-
grafen Johann und Albrecht das Dorf „Weidengesess" an die Alhaid vom
Wichsenstein. Mon. Boic. 25, 170 f.
460 Aspertshofen bei Hersbruck. „Erhard Neydung hat den Zehent über
Ospertshoven bei Kirchensitenbach gelegen". Leuchtenberger Lehenbuch 5
fol. 10.
314
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02232-0332-2
Hanns, Hainrich, Jörg, Wilhalm und Francz gebruder die Rumel
haben czu lehen 48 morgen ackers, 7Vz morgen holczes, drey hofstet
und aynen hoff und zway seidenguter czu dem Pomer"1 gelegen. Item
aber 10 morgen ackers, 10 morgen holczes, zwey tagwerk wißmades
und czwo hofstet pey dem Regensperg452 gelegen.
Burkhart Helchner hat czu lehen ain inule czu Grasnach453, darauf
der Spyes siezt und erbrecht dar auf hat, und die leytten unterhalb
der selben mul gelegen und die andern leytten und das holez dar gegen
über gelegen genant pürkstal und das Höflein454 unterhalb der selben
leitten mit velde und wißmad das darzu und dar ein gehört.
Item und an wisen genant die grießwisen, die seewisen, die krebß-
wisen, die kriegwisen und czwey flecklein wißmades, alles an der
Grasnach gelegen. Item zum Lewtsmanshof *B5 ist allez von uns zu lehen.
[Fol 13]
Daz sind di lehen di gehorn zum Lewtenberg in di herschaft
Item Hensel der Keser von Natersdorf456 hat zu lehen ein wisen
genant die Swesterwisen und ein akker dabey gelegen under Murach.
Item Hanns Smoll vom Steinshof hat zu lehen ein gut, haisset zum
Steinshof157 underhalb Lue.
Item der hof zu Trewtenlo "8 und der zehend daraus, ist auch zu
lehen von uns.
Item Hans Trewtenberger hat zu lehen
Item Ulrich Sachs hat zu lehen ein wisen auf dem Egelsee459.
Item Chunrad von Ettelndorf460 hat zu lehen zwen morgen akkers,
di sind gelegen in dem Tan vor dem Wassach481.
Item Chunrad Pimanß von Essetingen"2 hat zu lehen ein tagwerg
wismat im Essewach genant di Mülnerin.
<5i Bommer bei Gräfenberg L. K. Forchheim. „Pömer bei Regensberg".
Leucht. Lehenbuch 5 fol. 114.
452 Regensberg bei Forchheini.
«3 Großnohe. (Mitteilung v. Archivdirektor Dr. F. Schnelbögl-Nürnberg).
«54 „Zum Hövleins 10 Morgen Ackers und 2 Tagwerk Wismats unter dem
Regensberg gelegen". Leuchtenberger Lehenbuch 5 fol. 58.
«56 Leuzmannshof, unbekannt wo. 45e Nottersdorf bei Niedermurach.
«57 Steinshof, abgegangene Siedlung zwischen Luhe und Oberköblitz. Reg.
Boic. 11. 359.
«68 Traidenloh bei Ponholz.
459 Egelsee, eine Holzwachs südlich von Wernberg. Grenzen siehe Wagner
JH., Geschiente der Landgrafen III S. 30. — „Zwo Wiesen, gelegen an dem
Egelsee bei Pressat". Leuchtenb. Lehenbuch 5 fol. 33-
460 Edeldorf bei Weiden.
«ei Wassern, „Öde im Amt Nabburg". 1443 erhält der Wagner von Racken-
berg die öd Wassern, die er von Peter Hansl von Nesseting gekauft hat.
Leuchtenberger Lehenbuch 6 fol. 117v.
*«2 Neßatting bei Saltendorf L. K. Nabburg. — Essenach ist ein Flurname.
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Item Fridrich der Chraus hat zu lehen ein wisen under dem Stein-
perg463, di hat er gekauft von Fridrich dem Ymmer.
Item Ulrich Tunkel hat zu lehen den hof zu Gent464, den Joppen-
hof daselbst zu Hermansprunnm, den er gekauft hat von Hekchlin
zu Heczmansdorf166.
Item Chunrad Newnhauser hat zu lehen Remütenrewt467 und di öde
zu Remudfelden46S halbe, das hat er gekauft von seinen vettern.
Item Ulrich und Heinczel di Frenkchlin haben zu lehen einen hof
zu Wolpesrewt469.
(Item Hannsel Procssch hat zu lehen ein lehen zu Bischoffdorf470,
das hat im mein alt Herr der Lantgraf gelihen Anno Mmo CCCCmo
quinto470'. Item desgleichs hat er noch drew lehen czu Bischof fdorf.)vv
Item der Pross hat zu lehen ein lehen zu Bischolfdorf und hat er ge-
kauft von Rappolten von der Rotenstat471.
Item Ulrich Trewtwein hat zu lehen drew gut zu der nidern Geb-
hartsrewt472.
[Fol 13 v]w
Item Ott Mawk und Hanns sein sun haben den hof zum Pleystein.
Item Fridel von Eslern hat zu lehen den zehent zw Poksstrauf473,
di 2 garb und zu Heumaden474 über zwo zeige475 di zwo garb und den
chlain zehent über das dorf halbes zu Heumaden und zu Puczenharts-
rewt476 den zehent über zwu zeige grossen und chlain zehenden.
Item Ulrich von Eslern tregt ze lehen in trews hant ein zehent über
ödenpischeysenstorf477 seins bruder chinde.
w) Später eingefügt.
w) Fol. 13v und fol. 14 von gleicher Hand wie fol. 12' .
463 Steinberg, ein Flurname.
464 Gent, unbekannt. Lehenbuch 2 fol. 2 schreibt „Grut".
«es Hermannsbrunn bei Heinrichskirchen bei Rotz.
46» Hetzmannsdorf bei Rotz.
467 Remütenreuth, unbekannt. Vergl. Lehenbuch 1 fol. 22v.
«es Kemudsfelden, untergegangene Siedlung.
469 Wolpersreuth L.K. Neustadt WN.
470 Pischldorf bei Schirmitz.
470» Im Jahre 1405.
471 Rothenstadt bei Weiden.
472 Gebhartsreuth be i Moosbach L.K. V o h e n s t r a u ß .
473 Boxdorf, abgegangene Siedlung bji Eslarn. Im ältesten Kastler Urbar
sind w* e hier, Heymaden, Pokstrauf, Putzenriut nacheinander angeführt.
VO 87 (1937) S. 196, 208.
474 Heumaden bei Moosbach L.K. Vohenstrauß.
476 Zeige oder Zeiche, ein Ackermaß. Näheres bei Schmeller A., Bayer.
Wörterbuch. II Sp. 1117.
476 Putzenried bei Heumaden L.K. Vohenstrauß.
<77 ödenpischeisendorf, wohl zusammenhängend mit Eisendorf, östlich von
Eslarn.
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Waldau vom Jahre 1600 (StAA, Standbuch Nr. 1197)
Item Ulrich Eysenvelder von Dreswicz hat zu lehen zu Gebharcz-
rewt478 den zehenden über acht hof di zwo garb chlain und grossen
und zu Leman479 ein halben hof.
Item Ulrich Pokchstorffer zu Rükkersräwt480 hat ein lehen und ein
zehenden darüber.
Item Ulrich Remelperiger hat zu lehen zu Eylharczhoft81 ein lehen
und seins bruder sun das gut halbes zw Eylharczhof.
Item Hainrich Remelperiger hat di öd zu Clawczhof482.
Item Chunrad Mayr Hainrich sein bruder haben zu lehen einen hof
zu Mezelperkch483.
Item Chunrad Müllner von den Greben484 hat ein virtail eins hofs
zu Mezelperg und Geuck485 auch ein virtail an dem selben hof.
478
 Gebhartsreuth bei Moosbach.
479
 Lenau, abgegangene Siedlung bei Treswitz.
480
 Rückersrieth bei Eslarn. „Item Ulrich Jockh, Forster zu Rückersreuth,
hat ein Lehen und einen Zehent darüber". Leuchtenberger Lehenbuch 2 fol. 79v.
<81
 Eilhartshof, Wüstung zwischen Remmelberg und Letzau bei Waldthurn.
1408 erhält Ulrich Strigel, Wolflein des Strigels Sohn zu Remelperg, ein
Viertel an der Öde zu Eylhartshof zwischen Römelperg und Lietsau gelegen.
Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. 53. 5 fol. 32v. Reversbrief vom 1. August
1487 des Hans Rauch von Luhe über die Öde zu Euletzhof. L. Grafschafts-
Urkunden Nr. 822.
*s» Klaushof, eine Wüstung.
«3 Matzlesberg bei Michldorf. Im Jahre 1408 hat Hans Mair zu Metzleins-
berg 2 Tagwerk Wiesen unter dem Rottenpühel bei Engelshof und in dem
Ilsenbach oberhalb Engelshof. Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. 130.
434 Greben ist wohl Gröbmühle bei Glaubendorf.
485 Wohl verschrieben. Gleuck = Gleitsmühle bei Michldorf. Vcrgl. An-
merkung 490.
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Item Wernher von Swarczenperg4« und seins bruder sun Ulrich ha-
bent drey morgen akkers und ain tagwerch wismats das den Grebern.
Item Ulrich Winkchlers sun hat zu Iehen zu Uerchenräwt487 den ze-
hent über acht höf und zwen hof daselben und das hat mit im ge-
nomen zu Iehen in trews hant Ulrich Aychorn zu tragen.
(Item Tobias von Waldaw hat czue Iehen empfangen von meinem
Hern Grafe Sigiost das dorf nidern Dräsenfelt488 gelegen pey Waldaw,
das vor innen gehabt Chunrad Wolczshofer, purger zue Amberg, und
hat zue Iehen empfangen das halsgericht zue Walturn auf sein
gutern, wa er in der herschaft hat nach der brief sag, die sie dor
umb gegen ein ander haben; daz ist geschehen am pfincztag vor Bar-
nabe anno domini 1396489)x .
[Fol 14]
Item Hainrich Kleuczer hat zw Iehen den zehent über zwen hof
hof und über zway gut zw Kleutz490.
Item Ernst Wendel und Chunzel von Lue habent anderthalb tag-
werch wismats und vir morgen akcher bey Lue.
Item Seydlinn Pfeffer von Engelshof*91 hat zu Iehen ein Iehen und
den zehent darüber und den zehenden über zway gut zu Engelshof.
Item Heinrich Pfeffer hat zu Iehen ain Iehen auf dem Klaffen-
perge492 zu Seyfrides hof493 über neun morgen ackers und drey mor-
gen akchers auf dem Regenholcz494 und anderthalb tagwerch wisen-
mats und den zehent über daz gut.
Item Chunrad Taczenhover hat zu Iehen di vogtey czu Swarczrewt495
über ein Iehen und ain zehent di zwo garb über 6 morgen akchers
an dem Regenholcz und ein hofstat zw Wiselnrewt498.
Item Ulrich Strigel hat ein gut zu Schirmicz497.
x) Eintrag von anderer Hand.
<8« Schwarzberg östlich von Luhe. „Mairhof von Schwarzenberg, gelegen in
der Pfarr zu Luhe". Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. 184v.
*8i Irchenriet bei Leuchtenberg.
488 Untertresenfeld, nördlich von Waldau bei Vohenstrauß. Vergl. VO 51
(1899) S.36.
189 8. Juni 1396.
490 Gleitsmühle bei Engleshof. 1452 werden angeführt 5 öde Höfe zu Kleitz,
j j e jn Irchenrieth gebaut werden. Wagner Hans, Regesten zur Geschichte der
Stadt Weiden. In: Der obere Naabgau 3 (1936) Nr. 300.
491 Engleshof bei Michldorf.
492 Klapfenberg, Flurname bei Seibertshof.
493 Seibertshof bei Luhe.
494 Regenholz, Flurname.
495 Schwarzenreuth bei Neusorg.
496 Witzlasreuth bei Neusorg.
497 Schirmitz bei Leuchtenberg.
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Waldthurn vom Jahre 1600 (StAA, Standbuch Nr. 1198)
Item Chunrad Pürdam und Chunrad sein sun haben zu lehen einen
hof zw Obernkoblicz498 und ein lehen.
Item Wernhart Wideman zu Mantel499 hat zu lehen zwai tagwerg
wismat zu Gemiinde500.
Item Chungund Weinernine hat ein gut obern PhreymdeM1 zu lehen.
Item Eberhart Kaltentaler zu Geczendorf602 hat ein gut zu Wolfs-
pach503.
Item Heinrich Hof man hat zu lehen ein gut zu Tromrewt504 im und
seinen vettern und den zehend darüber allen und seinen erben.
Item Ulreich der Czigler hat zu lehen den zehend über drew gut
und über ein lehen zu Spilberg505.
Item Alheid Budlin und Etleindorf auf dem Steinpuhel hat zu lehen
«98 Oberköblitz bei Wernberg.
499 Mantel bei Weiherhammer.
500 Hammergmünd bei Grafenwöhr.
501 Oberpfreimd nördlich von Pfreimd.
502 Götzendorf bei Gösselsdorf.
603 Wolfsbach bei Nabburg.
504 Tromreuth, eine Wüstung. „Die Öde Tramreuth, gelegen bei Golbrunn,
ist öde"> Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. 208.
505 Spielberg bei Waldthurn. Am 1. Sept. 1352 vom Kloster Waldsassen
gekauft- Wagner JH., Gesch. d. Landgrafen. II 3.135.
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vier morgen akkers und anderhalb tagwerg wismat zu Alberstorfsoa.
(Itein>' Conrad und Albrecht Kocsnus haben verkaufft 2 wisen, eine
in der aw, die andern in den Greben Friczen Fleischman zum Grafen-
werd607, die hat er zu lehen empfangen actum dominica quasimodo-
geniti anno 1409BOS.
Item Heidenreich Pernsteiner hat gechaufft ein wisen in dem
Wurczenpach609 von Ullein Ratgebern, die hat er zue lehen empfangen
anno et die ut supra).
[Fol 14 v]
Item Heincz auf dem Steinpuhel hat zu lehen anderhalb tagwerg
wismat zu Albersdorf"0.
Item Wolf lein Pogner von Tewsser511 hat zu lehen siben morgen
akkers und ein halb tagwerg wismat zu Albersdorf.
Item des Vogels kinde habent zu lehen an dem Voschenperg112
akker und wismat; das tregt in der Sachs in trews hant.
Item das sind di von Eteldorf*" di lehen habent
Item Ulreich der Smid zu Eteldorf hat von uns zu lehen 25 mor-
gen akkers und drew tagwerg wismat gelegen in der Tyffenloe B13\
Item Fridel Prunner hat zu lehen 9 morgen akkers und drew
tagwerg wismat gelegen vor dem Than.
Item Fridel Ghurczel hat zu lehen einen halben hof gelegen zu
Albersdorf.
Item Fridel Heutrinkch hat von uns zu lehen ein drittail eins hofs.
Item Chunrad Ungefüg hat zu lehen 20 morgen akkers, gelegen in
dem Tan514 im Swaczech.
y) Dieser und der folgende Eintrag wurden gestrichen.
so» Albersdorf, abgegangene Siedlung, östlich von Weiden.
BO? Grafenwöhr.
so8 14. April 1409.
so» Wurzenbach. Vergl. Anmerkung 393.
»io Albersdorf, abgegangene Siedlung bei Weiden.
5ii Theisseil bei Weiden.
"2 Vosohenberg, Flurname. Vergl. Schuster Adolf, Verfassungsgeschichte
der Stadt Weiden. In: VO 92 (1951) S. 142. — „Veschenberg ob der Tie-
fenloe bei Edeldorf an der Straße von der Weiden gen Floß" gelegen. Wag-
ner Hans, Regesten. . N 471. — In einer Grenzkarte zwischen Landgrafschaft
Leuchtenberg und Landgericht Parkstein-Weiden aus dem 17. Jahrhundert
(Staatsarchiv Amberg, Plansammlung Nr. 117) wird der „Fischenberg" als
leuchtenbergisch bezeichnet.
BIS Edeldorf bei Weiden.
"»• Tiefenlohe, Flurname bei Edeldorf. Reversbrief v. 25. April 1488 des
Erhard Pfaffenreuther von Edeldorf über 14 Morgen Feld und 4 Tagwerk
Wiesen in der Tiefenlohe gelegen. Leuchtenbergische Lehen-Urkunden Nr. 1137.
511
 Thann, Flurname bei Edeldorf.
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Item Hanns des Preyn sun hat zu lehen zwai leben zu Haugsdorf»"
und di hat im verkauft des Tags sun.
Item Hertel von Eteldorf hat zu lehen zwen morgen akkers.
Item Ullem Stainpucher von Eteldorf hat zu lehen einen hof und
sechs morgen akkers zu Albersdorf und einen halben hof zu Albersdorf.
[Pol 15]
Item Chunczel Münich Mair von Lancz"6 hat zu lehen daz gut zu
Albersdorf siben morgen akker und zwai tagwerg wismat.
Item ez hat auch Chunczel Münich von Lancz zu lehen seiner swe-
ster kinder zu trewer hant zu tragen das gut zu Forhersdorf517
einen halben hof.
Item Fridel Hertel von Eslern hat zu lehen ain hofstat zu Eslern,
do er auf gesessen ist.
Item Hanns Strospekch von Eslern hat zu lehen drei morgen akkers,
di sind gelegen vor dem Buech zu Eslern.
Item Ludwig der Schenkch von Reichenekk hat zu lehen einen hof
zu Birkch518, der vor des Bircherd gewesen ist.
Item Chunczel Amman von Lewkenrewt519 hat zu lehen zu dem gra-
ben520 sechs morgen akkers und zwai tagwerch wismat.
Item Fridrich von Pirnpuch hat zu lehen Trainriet5" das gut
halbes und Ulrich der Phreymder von ölprunn522 hat es halbs und hat
ez vor alles gehabt.
Item Heinrich der Lewpolt von Lenezriet523 hat zu lehen ein öde zu
Weibsas524.
Item Frenkenrewter hat zu leben zwai gut zu Fochenhof525.
Item Heinrich der Mair hat zu lehen einen akker gelegen zu Vo-
hendtrecz526 hinder der mul, der weilen ist gewesen Heinrich des Lug-
lern.
»" Hauxdorf bei Weiden. •" Lanz bei Püchersreuth.
5i' Forchersdorf, unbekannt wo.
518 Pirk bei Weiden. 1593 fibergab Landgraf Georg Ludwig den „alt gefrei-
ten adeligen Sitz" zu Pirk (bei Weiden) und 1597 die „Niedergerichtsbarkeit
und Gemeinsherrschaft" in der ganzen Ausdehnung der Dorfmarkung Pirk dem
Kanzler Dr. Johann Federl. VO 61 (1910) S. 6.
6i9 Lückenried bei Leuchtenberg.
520 Graben, Flurname. (Südlich von Wutschdorf findet sich der gleiche
Flurname)-
5!i Treinreuth bei Kirchenthumbach. VO 87 (1937) S. 226.
525 ölbrunn bei Ebnath. VO 87 (1937) S. 226.
623 Lennesrieth bei Waldthurn.
5S4 Weibsaß, Wüstung bei Lennesrieth.
6S5 Fockenhof, abgegangene Siedlung bei Lennesrieth bei Waldthurn. „Foek-
henhof in der Lenersreuter Pfarr". Leuchtenberger Lehenbuch 5 fol. 46v.
6 fol. 30. 1427 hat Hans Schneider von Waldthurn eine ganze öd zu Fokken-
hof bei Lennersreuth gelegen. Lehenbuch 6 fol. 42.
526 Vohenstrauß.
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Vohenstrauß im Jahre 1600 (StAA, Standbuch Nr. 1198)
Item Ulrich der Remelperger und Chunczel Remelperger haben zu
lehen ein öde zu Etelankchof5".
" ' Etelankhof, Öde, wohl bei Lennesrieth gelegen. Vergl. Lehenbuch 1
fol. 32.
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[Fol 15 v]
Item Wes Meisl zu Hiltersrewt"» hat zu lehen ein öde zu Frossen-
rewt52' mit aller zügehorung oberhalb des Langenfurts bey dem hamer
zu dem Trevenstain580.
Item Ott der Steyner hat zu lehen einen hof zu Trebsaw"1, den
mein bruder selig chauft hat von der Aychornerinn und ist daz virtail
zu dem siez an wisen, an ekkern, an holez und an allen dingen.
Item Heinrich der Gross von Trokaw532 hat zu lehen den zehend zu
Lewbaw533.
Item Taczenhofer hat zu lehen ein hofstat zu Wisselrewt5".
Item Statschreiber von Amberg hat auf geben ein wisen, di hat zu
lehen Hanns Zofph und leit am Belicz535.
Item Chunrad Wurczer hat zu lehen den zehend zu Chemdie031
und di tavern daselbst.
Item Hanns Wurczer hat zu lehen den zehend zu Misterhof537 ge-
legen bey der Lw und ein drittail eins zehend zu Goldprunn5".
Item Wolfhart Pleysteiner hat zu leben zwen hof zu der Altenstat5"
gelegen und zwai lehen daselbs.
Item Albert der Rommünch hat zu lehen zwen hof zu Perchtoltsrewt5"1.
Item Ulrich der Ghoph hat zu lehen ein tagwerch wismat, das
weilent ist gewesen der Treuslin und zwai tagwerch wismat, di weilent
gewesen sein Chunrad des Pirch.
Item Chunrad der Pircher hat zu lehen einen hof zu Albersdorf5«
gelegen bey der Weiden.
[Fol 16]
Item Schongrasser von der Mospurg hat zu lehen zwai gut gelegen
zu Schirmbicz5".
"• Hiltersried bei Schöllthal.
"» Frossenreuth, Öde bei Treffelstein bei Waldmünchen.
tso Treffelstein bei Waldmünchen.
6»i Trebsau bei Schirmitz. S32 Trockau bei Pottenatein.
M3 Vielleicht Laibach. 1433 hat Wolfhart Tondorfer zu Windischen Lcu-
beu ( = Windischlaibach) ein halb Tagwerk Wismath gelegen in der Kircheu-
leubeiner Pfarr. Leuchtenberger Lehenbuch 5 fol. 85.
H4 Wisselreuth bei Leuchtenberg. 1424 werden 4 öde Höfe zu Wisselreuth
a l s au Leuchtenberg gehörig angeführt. Wagner Jll., Gesch. der Landgrafen
III S- 59-
BSI Veliß, Flurname.
es« Kaimling bei Vohenstrauß. Im Lehenbuch N 1 ist am Rande später ver-
merkt: „Kembding".
»37 Maisthof, östlich von Luhe gelegen. Wagner Hans, Regesten zur Ge-
schichte der Stadt Weiden. In: Der obere Naabgau 3 (1936) Nr. 167, 448, 454.
538 Goldbrunn bei Waldthurn. 5S9 Altenstadt bei Vohenstrauß.
5«o Berchtoldsreuth, abgegangen, östlich von Weiden.
6« Albersdorf, abgegangen bei Weiden. 5 " Schirmitz bei Leuchtenberg.
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Item Erhart Haber hat zu lehen drei ekker in dem Dsleins»' bey
der Weiden gelegen, di gewesen sein Hainrich des Sutner.
Item Fridel Churcz von Tröcleinsrewt5" hat zu lehen zwai tagwerch
wismat, die weilent gewesen sein Hainrich des Puchspann.
Item Chünczel Merolt von der Newenstat545 hat zu lehen di Niishilt-
wisen an der Swemach zwai tagwerch, weilent seins bruder gewesen.
Item Chunigund und ir erben genant di Töderlinn haben zu lehen ein
tagwerch wismad under dem oberen Lechpuhel, di ir der Trelsse von
der Weiden von frewntschaft wegen geben hat.
Item Gertrut Scherchlin und Agnes ir tochter zu Schirchendorf"8
haben zu lehen einen halben hof derselben Agnesen in trews hant zu
tragen.
Item Hewring von Pirkch hat zu lehen einen hof zu Alberstorf, den
er kauft hat von Chunrad dem Pirkch.
Item Ruedel von Kungsperg548*
Item Hanns Czeidler von Haslach547 hat zu lehen einen hof zu Has-
lach, da er auf siezt.
Item Chunigund di Dewmlin von der Weiden hat zu lehen zwai
tail eins hofs zu Albersdorf ir lebtag.
Item Ulrich Kastner hat zu leben zwai tail des zehend über seinen
hof zu Losan"8.
[Fol 16 v]
Item Wolfel Mair von Michelndorf hat zu lehen den zehend zu
Urchenrewt549 über zwai lehen und über einen hof, den er kauft hat
von Dyeter dem Cleuczer.
Item Dietrich Cleuczer hat zu lehen einen hof zu Urchenrewt, do
er auf siezt.
Item Agnes Hakchensmidin von der Weiden sol tragen in trews hant
Chunczlin irem kind, unez es zu seinen tagen kumt, das von uns zu
lehen ist 6 morgen akkers, holez und veld, und zwai tagwerch wismat
zu Albersdorf, under dem Stainpruch zwai tagwerch wismat und drei
543
 Dslein, Flurname, bei Weiden.
»« Tröglersricht, östlich von Weiden.
«« Neustadt WN.
648
 Schirchendorf, abgegangen, östlich von Weiden. Wagner Hans, Regesten
zur Geschichte der Stadt Weiden. In: Der obere Naabgau 3 (1936) S. 149.
»«• Königsberg im Egerland.
5(7
 Haslach ist Haslau im Egerland. Im Musterungsbuch von 1395 ist Hans
Czeidler von Haslach angeführt. Er stellt „1 gancz drabgeschir, 1 pferd".
Siegel Karl, Das Musterungsbuch der Egerländer Bauernschaft vom Jahre 1395.
In: Unser Egerland. 1918 S. 29. Sturm Heribert, Eger. Geschichte einer Reichs-
stadt. Bilderband. Augsburg 1952. Seite 196 Photokopie dieses Eintrages. —
Vergl- Lehenbuch 1 fol. 24v.
»*8 Losau bei Wernberg.
5*9 Irchenrieth bei Michldorf.
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morgen akkers, holcz und veld und einen hophgarten bey der Brakk
an der Nab zu der Weiden.
Item Anna di Kelnerin von Phreymd hat zu lehen die vogtey zu
Dolnicz550.
Item Niklas Unru hat zu lehen einen halben hof zu Albersdorf und
ein wisen daselbn und einen akker zu der Weiden, genant der Akker-
mannyn werde.
Item Ott Sneider und Ghunrad Schuster von Lue zu lehen einen
hof zu Glaubenwisen551 bey Lue gelegen, das si an erstorben ist.
Item Rueger Worperger des Daschholters kind hat zu lehen sechs
gut, dacz Pizaw652.
Item der Warperger selb hat zu lehen die tavern zu Dietrichs-
kirchen553 und di vogtey auf dem Puhel.
Item Fridrich Frankchenrewter hat zu lehen den zehend zu Eysens-
storf554 di zwo garb.
Item Markart Hawensteter hat zu lehen di vogtey zu Dolncz555 auf
dem hof.
Item Chunrad Taig zu Stainpach8™
Item Ghunrad Smid zu Saltendorf557 hat zu lehen ein halbes tag-
werch wismat.
[Fol 17]
Item Heinrich der Medier hat von uns zu lehen ain Holczlein leyt
das Schirmicz, das hat er chauft von Hannsen dem Stainl.
Item Wolf hart der Herninch zu Scherrewt588 hat von uns zu lehen
den Hof, der Fridrich des Scherräwter was.
Item Allhait di Swindlinn hat von uns zu lehen zway tagwerch
wismats zu Alberstorf, di ligent bey der Weyden.
Item es hat von uns ze lehen Ulrich Chleistentaler di chirichen zu
Pilgrainsrewt559 und was darzue gehört und Hermanrewt560 gelegen
bey Pernaw561 und Spilwerkch662 pey Türssenrewt, Hertweisrewt663 pey
850 Döllnitz bei Leuchtenberg.
«si Glaubenwies bei Luhe.
652 Pissau bei Taxöldem L.K. Neunburg T. Wald.
553 Dieterskirchen bei Neunburg v. Wald.
554 Eisendorf, eingegangene Siedlung bei Grötschenreuth (Erbendorf). „Kret-
schenreuth bei Eisensdorf". Leuchtenberger Lehenbuch 5 fol. 79 und fol. 35v.
655 Döllnitz bei Leuchtenberg.
555 Steinbach bei Erbendorf.
557 Saltendorf bei Pfreimd.
65S Scherreuth bei Windischeschenbach.
569 Püchersreuth L.K. Neustadt W N .
5so Hermannsreuth bei Bärnau.
561 Bärnau bei Tirschenreuth.
st: Spielberg, Flurname, östlich von Grün bei Tirschenreuth.
S63 Hertweisreuth, Wüstung bei Theisseil bei Weiden.
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Taussaul und den zehend zu Eschenbach den drittail und den zehent
zue mittern Stainach564 und di öd haist zu Gravenräwt565 und gelegen
pey Ghreusen566 ein Räwt und ein halben hof zu Lengveit«7.
Item zeWiczaw668 2höf und Chotzlitz"9 1 hof ze Losan570 1 hof
und ze Micheldorf"1 ein lehen, das wir von der hant leihen mit ew z
und ze Hernhof572 ein vogtey und ze Taucheisdorf573 1 hof und ze
Dieswicz574 1 hof und ze Nassenhard"5 1 hof.
Item Heinrich der Pirchein und sein sun haben zu lehen einen halben
hof zu Pirch"«.
Item Dietol Lintner hat zu lehen ein lehen zu Pirch gelegen.
Item Fridel der Mulner und sein sun haben zu lehen di mul zu
Pirch.
Item Ulrich und Heinrich di Hewring und des Hewring sun mit
einander ein virtail eins hof daselb und hat vor der Dreswiczer gelihen
und gehört Graf Albrecht alain an.
Item Uliein und Pesolt di Hilpurger haben zu lehen ein virtail eins
hofs zu Bischofsdorf"7.
[Fol 17v]
Item Heinczel Hilpurger hat zu lehen ein virtail eins hofs zu Bi-
schofsdorf.
Item Ullein Rappold hat zu lehen ein virtail eins hofs zu Bischofs-
dorf.
Item es hat zu lehen Hanns Strigel ein lehen zu Schirmwicz578.
Item Heinrich der Stainpekch und Ghunczlein sein sun haben zu
lehen einen hof genant der Leydenhof"9 und einen hof zu Haugs-
dorf880.
z) Am Rande ist vermerkt: „Quere de nomine".
66« Mit ters te inach . U n b e k a n n t w o .
BIS Grafenreuth , abgegangen be i Kirchendemenreuth .
s«6 Creußen L.K. Pegn i t z .
067 Lengfe ld . U n b e k a n n t w o .
6t8 W i t t s c h a u bei Deindorf .
86» K ö t t l i t z bei Trausni tz .
570 Losau bei Wernberg.
571 Michldorf bei Leuchtenberg.
672 Hernhof. Vergl. Lehenbuch 1 fol. 4v. VergL Anmerkung 148.
673 Tauchersdorf bei Nabburg.
67* Hohentreswitz bei Pfreimd.
675 Nassenhard, untergegangene Siedlung. Vergl. Anmerkung 147.
678 Pirk bei Weiden.
677 Pischelsdorf bei Luhe.
678 Schirmitz bei Weiden.
67» Leidenhof. „Leidenhof, die Öde bei Ermdorf" ( = Erbendorf). Leuch-
tenberger Lehenbuch. 8 fol.170.
6
«° Hauxdorf bei Erbendorf.
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Item Chunrad Rostawscher hat zu lehen einen hof zu Penkch581
gelegen bey Amberg mit aller seiner zugehörung.
Item Hans Frey von Lengenveld hat zu lehen einen halben hof mit
seiner zugehörung zu filcz Lengenveld!8!.
Item Chunrad der Schirblinger von Newnburg hat zu lehen einen
hof zu Zeidlarn683.
Item Heinrich der Pindan hat zu lehen einen hof zu Cholblicz58*.
Item der Weniger Hanns hat zu lehen ein wisen gelegen zu Mu-
rach1'«11.
Item der Arm Heinrich hat zu lehen di halben vesten zu Pibrach58e
mit aller irer zugehorung und 8 gut zu Remelsrewt587 und sechs gut zu
Fiesdorf"8 und zu Preuschlin589 vier gut, di leich wir halbe.
Item Chunrad und Marchart di Chrawczer von Penrewt590 haben zu
lehen das dorf zu Penrewt mit aller seiner zugehörung, das hat nu
der Sniczel zue lehen von uns.
Item Fridrich Deinczer hat zu lehen das gut, da er auf siezt und
den zehend der daraus gehört, chlain und gross und den halben ze-
hend in dem Miespach591 und di smitstat zu Deyncz6'2.
Item Ott Engelshof er hat zu lehen Engelshof en693 halbs mit seiner
zugehörung.
Item Dietel Pernhofer58< von Pamsenhof595 hat zu lehen ein lehen
gelegen czu Fossendorf »9« und das tregt er in trews hant a .
[Fol 18]
Item Ulrich der Schirgendorfer hat zu lehen einen halben hof zu
Schirgendorf"7.
a) Der folgende Eintrag ist gestrichen, daß er unleserlich ist.
6Si Benkhof bei Amberg. „Gut Penk, gelegen ob Kummerspruk". Leuchten-
berger Lehenbuch 6 fol. 106.
Bs2 Lengenfeld bei Amberg, sonst Dorflengenfeld genannt. „Vüslengenveldt".
Leuchtenberger Lehenbuch 3 fol. 204.
58» Zeidlarn bei Neunburg v. Wald.
58* Koblitz bei Wernberg.
»85 Ober- und Niedermurach bei Oberviechtach.
is6 Oberbibrach L.K. Eschenbach.
587 Ramlesreuth bei Mockersdorf.
58s Fiesdorf, unbekannt.
ia> Preußling bei Engelmannsreuth L.K. Pegnitz.
590 Punreuth bei Immenreuth L.K. Kemnath.
5ii ödmiesbach bei Teunz.
49! Teunz bei Oberviechtach.
»3 Engleshof bei Michldorf.
59* Bernhof, nördlich von Pamsendorf.
»98 Pamsendorf bei Hohentreswitz.
säe Fuchsendorf, nördlich von Pamsendorf.
597 Schirchendorf, abgegangene Siedlung bei Weiden.
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Item Ruprecht Frewdenberger hat zu lehen di hofstat halbe, da
Frewdenberg598 auf ligt. Und halbe tregt er sey in trews hant seins
vettern kinden und einen auch seins vetter kinden gelegen dacz Wuczs-
torf599 und ein holcz stet an dem Heyligen perg600 auch seins vetter
kinden.
Item Hanns Chastner von Amberg hat zu lehen zwai gut zu dem
Bernstain601 und ein öde dabey haist der Harb602.
Item Heinrich Zenger hat zu lehen ein Mül dacz Chiinhof6".
Item Liohart der Zeller hat zu lehen ein öde zu Lessenrewt604.
Item Peter Rebiczer hat zu lehen daz gancz dorf zu dem Hag605 und
er und sein brüder Nyklos und Peczold haben zu lehen drey hof zu
dem Enczensperg606 und den zehend zu Lewtmansdorf607 zwen hof
und einen zehend zu dem Tieffenpach608 und drei hof und ein zehend
zu Tieffenpach.
598 Freudenberg bei Hirschau. 5 " Wutschdorf bei Hirschau.
600
 Heiligen Berg, Flurname südlich von Aschach.
601
 Unterbernstein bei Ensdorf. „Im Jahre 1448 hat mein Herr verliehen
dem Hans Hubmair einen Hof zu Niedern Bernstein gelegen, item ein öd
genannt Hard, item ein öd genannt Hödleinsöd, die er von Peter Kastner
zu Amberg gekauft hat". Leuchtenbirger Lehenbach 6 fol. 171. Vergl. An-
merkung 602.
602
 Hard, Wüstung bei Unterbernstein L. K. Amberg. Vergl. Anm. 601- —
Ergänzend teilt das Staatsarchiv Amberg (Staatsarchivar Dr. A. Schert) aus
der Manuskriptensammlung Nr. 107a (Dollacker, Untergegangene Ortschaften
der Amberger Gegend) mit:
Landgraf Johannes von Leuchtenberg verleiht Michael Velhorn zu Amberg
einen halben Hof zum Niedern Bernstein mehr die halbe öd Hart genannt
1498. 1515 verkauft Niklas Haußlaib zu Rötenbach anstatt Felixen Fraißlich
und seiner Schwester dem Landschreiber Kaspar Schönhammer zu Amberg
mit dem Hof zu Bernstein die Öde Hard.
1524 verkauft dieser Schönhamer dem Pfalzgraf Ludwig die Öde Hard
(mit dem Hof zu Unter-Bernstein). (1516 hatte Landgraf Johannes den Kaspar
Schönhammer die erkauften Liegenschaften verliehen und 1518 hatte der-
selbe Landgraf den Schönhammer des Lehens auf genannte Stücken gefreit)
Staatsarchiv Amberg Standbuch Nr. 1216a Bl. 141 und 142 unter der Über-
schrift „Bernstein" (Oberpf. Archivalien). — Vielleicht war die ehemalige
Siedlung Hard dasselbe wie die „beim alten Stadel". — Der Ankauf der bei-
den Öden durch den Kurfürsten erfolgte offenbar nur dazu, um aus ihnen
Wald zu machen und das Wildgehege im Hirschwald zu vergrößern, was be-
kanntlich Pfalzgraf Friedrich, seit 1513 kurfürstlicher Administrator der
oberen Pfalz und später selbst Kurfürst, mit Eifer betrieb.
6I
» Unterkonhof bei Nabburg. Es hat 1420 Stephan Pertolshofer die Mühle,
genannt Chunhof, bei Fronhof gelegen, die er von Erhard Zenger gekauft
hat. Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. 34v. Ulrich Neulich zu der Altenstadt
auf der Nab 1 Hof, genannt der Kunhof. Lehenbuch 5 fol. 75.
604 Lessenreuth, Öde, unbekannt.
EOB Haag bei Marktredwitz.
eo6 Manzenberg bei Marktredwitz.
eo7 Leutendorf bei Marktredwitz.
6os Tiefenbach bei Marktredwitz.
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Item der Reich Wolfhart von Amberg hat zu lehen verlichenew lehen
und ein wisen zu Schrotenczhof60«.
Item Hensel der Wissenperger hat zu lehen ein tail in Penchen810
und dem Ghumersprucher6" zu lehen haist Pench zu Amberg.
Item Anderl von Trichenriet612 hat zu lehen ein zehend obern
Mistraw"3.
Item Uliein Seppel und Chunczlein Smol haben zu lehen ein lehen
zu Staindorf814.
Item Es hat zu lehen Pesolt Regner von Rewt815 einen halben hof,
den weilent Fridrich der Amman hat gehabt.
Item Menczel Mair von Fridrichsdorf616 hat zu lehen 6 ekker zu
nidern Stainpach817 und ein holcstat gelegen zu dem Ghullein619.
[Fol 18 v]
Item Pesel Amolf von Salchendorf619 hat zu lehen wisen und ekker
gelegen daz dem Porstleinshof620.
Item Margret di Eberbemyn von Nappurg und ir tochter Anna di
Piburgerin haben zu lehen einen hof zu Rabenperg821.
Item Hainrich Pernhart zu Nappurg hat zu lehen ein holcz zu dem
Pirchach622.
Item Riiger und Ghunrad di Schintenruk von Nappurg haben zu
leben vier morgen akker und ein tagwerch wismat und ein holcz
gelegen an dem üczenpach823.
608
 Schrotenzhof. Leucht. Lehenbuch Nr. 2 fol. 88 bringt den gleichen Text.
Lehenbuch Nr. 3 fol. 167v nennt auch den „Schrotenzhof". — Dollacker Ant.,
Untergegangene Ortschaften in der Amberger Gegend. In: Die Oberpfalz 39
(1951) S. 33 ff. nennt den Ort nicht. — Schrotzhofen liegt bei Parsberg. Vergl.
Kunstdenkmäler Bez.-Amt Parsberg S. 212.
610
 Benkhof bei Amberg. Am 20. Sept. 1463 verkauft Konrad Hayder, Bürger
zu Amberg, an Konrad Kuehler Sitz und Hof zu Penk als Lehen. Leuchten-
berger Lehenurkunden Nr. 840. Am 26. Februar 1578 empfängt Wolf Köd-
nith zu Amberg Sitz und Hof zu Penk. Leuchteaberger Lehenbuch 14 fol. 27.
8" Kümmersbruck bei Amberg. 612 Trichenried bei Weidenthal.
ei3 Obermistrau, eingegangene Siedlung bei Gleiritsch. „Obernostrau, ge-
legen zwischen Bischofsdorf und Trichenrid im Nabburger Gericht". Leuchten-
berger Lehenbuch 4 fol. 148.
ei* Steindorf, unbekannt.
eis Reuth, vielleicht das bei Kemnath. Lehenbuch 1 fol. 32.
6i6 Friedersdorf bei Pfreimd. 617 Untersteinbach bei Pfreimd.
eis Chulein, Flurname.
eis Saltendorf bei Pfreimd.
620 Porstleinshof. Im Leuchtenberger Lehenbuch 3 fol. 147 ist am Bande
mit späterer Hand bemerkt: „Persleinshof ist ein öd". Hans Schrell zu
Saltendorf hat empfangen einen Teil aus dem Persleinshof, nämlich 2 Tag-
werk Wismat an das Weidach stoßend. Leuchtenberger Lehenbuch 8 fol. 278.
621 Rappenberg, östlich von Oberpfreimd.
622 Birkach, Flurname, östlich von Nabburg.
683 Ußenbach, Flurname.
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Item Dietrich von Bischofsdorf hat zu lehen ein zehend
Item Her Heinrich von Fronperg hat zu lehen ein vogtey über drei
hof zu den Mansensdorf8".
Item Heinrich von Dressenveit hat verkauft das gesess zu Dressen-
veld*" mit seiner zugehörung Ghunrad dem Wollenczhofer und das
hat sein bruder Ulrich der Wollenczhofer zu lehen in trews hant von
seiner wegen, also ob wir Lantgraf Hanns daselb gut haben wellen
umb dasselb gelt in jahrsfrist.
Item der Durawer hat zu lehen einen hof gelegen zu Haslach"6 und
zwo haftenstet zu Heczmansdorf6".
Item Dietel des Sneider sun hat zu lehen einen zehend zu Trostre828.
Item Stephan und Ulrich di Prechendorfer62' haben zu lehen zwen
hof zu Prechendorf«° mit ir zügehorung.
Item Gebhart der Reich von Amberg hat zu lehen ein holcz, haist
der Tanpach1" gelegen bey Frewdenberg.
Item Hanns Dietmar von Nappurg hat zu lehen den zehend über
Persen'32 grossen und chlainen.
Item Riiger von Dameistorf'33 hat zu lehen ein öde zu Erlach63*.
[Fol 19]
Item Fridrich Kleuczer von Urchenrewt635 hat zu lehen einen halben
hof.
Item Hainrich der Stainer638 hat zu lehen drei hof an der Swar-
czach und haist Lenveld6" und ainen hof zu Leukenriet'38 und einen
zehend daselb über zwen hof und den zehend zu Stainsdorf63t und den
zehend zu Ketzendorf t4° und einen zehend Rükerrewt6" über das dorf.
" ' Mansensdorf, eingegangene Siedlung bei Fronberg.
6" Tresenfeld, nördlich yon Waldau. Vergl. Lehenbuch 1 fol. 13T.
«
6
 Haslarn L.K. Neunburg v. Wald. 1413 erhält Peter Frayslaich, Bürger
2u Neunburg, ein Gut gelegen zu Haslach bei Sebarn. Leuchtenberger Lehen-
buch 4 fol. 96. „Ein Gut, gelegen zu Haslach bei Sebarn". Lehenbuch 5
fol. 69v. »Hof zu Haslach, gelegen bei Neunburg". Lehenbuch 6 fol. 18.
«J7 Hetzmannsdorf bei Rotz. 628 Tröstau, südlich von Wunsiedel.
699 Das Edelgeschlecht der Prackendorfer hatte bis in das 17. Jahrhundert
Schloß Prackendorf in Besitz. Die Kunstdenkmäler II, 2 S. 62.
630 Prackendorf bei Neunburg v. Wald.
631 Thann, Flurname bei Atnberg südlich von Lintach und Freudenberg.
63J Perschen bei Nabburg.
e>3 Damelsdorf bei Saltendorf L.K. Nabburg.
tu Erlach, abgegangene Siedlung bei Damelsdorf.
636 Irchenrieth bei Weiden.
«3« Heinrich Steiner. Vergl. Lehenbuch 1 fol. 4.
637 Lengfeld bei Pißau L.K. Neunburg v. Wald.
638 Lückenrieth bei Leuchtenberg.
639 Steinsdorf, ehemalige Siedlung bei Leuchtenberg.
640 Kötschdorf bei Deindorf.
6«i R ü c k e r i r i e t h bei Eslarn .
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Item Ghunrad Rab von der Newnstat hat zu lehen und Peter sein
Aydern zwai tagwerch wismats an der swemach6".
Item Heinrich Sachse von Aberniansdorf6« hat zu lehen einen halben
hof daselben, der was Jacoben des Chleistentaler.
Item Chraus von. der Newnstat hat zu lehen zu Abersdorf6" drew
giitlein und den zehend zu Teichs"5 über ein gut.
Item Leb von der Weiden hat zu lehen 14 morgen akkers zu
Abersdorf6".
Item Hanns Häkchel und sein bruder Michel, purger zu Eger, habent
zu lehen ein holcz zu Albernrewt"' und haisset am Dilen; das haben
si kauft wider Herman Frankchengriiner und was des Greuslins von
Albernrewt.
Item Francz Greslin von Albernrewt hat zu lehen sein gut, do er
auf siezt und fumf gut, do er auf siezt mit allen iren zugehören.
Item dem Kanner zu Pressat hat zu lehen den andern tail der
wüstung zum Kegels6".
(Item Ott Hiltwein hat zu lehen einen hof zu Choczenpach"9, daraus
sol er uns jerlichen geben an sand Marteins tag 2 hiiner zu rechter
vogtey und sol auch chainen andern Hern nicht haben, noch gewinnen
und sol zu rechten sten vor unsern Amptlewten zum Newnhaws650)»
Item Wernhart Hirssawer hat zu lehen zwen hof zu Pilgramsrewt6",
und den zehend über Lankchenrewt652 und Ghunrad der Raschawer
des egenanten Hirsa,wer swester sun also ob der Hirsawer ab ging,
so sullen di egenanten gut auf Ghunrad Raschawer und sein brüder
gevallen.
Item Chunrad Vischer hat zu lehen ein wisen zu Diebsfurt6".
b) Dieser Eintrag wurde gestrichen.
«*2 Schwemach, Flurname.
«« Abermannsdorf, unbekannt wo. Ein Ebermannsdorf liegt bei Freihöls.
Wohl Obersdorf bei Kirchendemenreuth.
6« Obersdorf bei Kirchendemenreuth.
««5 Döltsch bei Kirchendemenreuth. „Tollicz in Tymreuter Pfarr". Leuchten-
berger Lehenbuch 6 f ol. 57.
6*6 Abersdorf, abgegangene Siedlung bei Weiden.
6" Albernreuth bei Eger.
6<» Köglitz bei Waldeck. „Kegels ist gelegen in der Herrschaft Waldeck
in der Pfarr zu Gasten". Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. 111. Im Jahre
1420 wird verliehen „Hansen Schlaghart von Waldecker Gericht und in der
Pfarr zu Gasten ein Vierteil des Guts, zum Kegel genannt, im Waldecker
Gericht und in der Pfarr zu Casten. Item ein Wüstung, genant der Kegel
undef Waldeck. . . und ein Wüstung bei der Pappenwiese, genant Silber,
in der Pfarr zu Casten". Lehenbuch 4 fol. 33.
•*» Kotzenbach bei Würz.
et» Neuhaus bei Windischeschenbach.
esi Püchersreuth L.K. Neustadt WN.
65! Denkenreuth bei Püchersreuth.
«sä Dießfurt bei Pressat.
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Lehen und Trautenberg vom Jahre 1607 (HStAM, Plansammlung Nr. 3188)
[Fol 19 v]
Item Wolfel Phreymder von Tumsenrewt6" haben zu lehen einen
halben hof zu Stainrewt655, den er von Ghunrad Trawtenberger ge-
chauft hat, der in uns aufgeben hat.
Item Älbel Purger zu Ermdorf hat zu lehen einen morgen akker
und ein halbs tagwerch wismats gelegen vor den Hochenholcz zu Erm-
dorf.
6
" Thumsenreuth bei Erbendorf. VO 87 (1937) S. 231.BS0
 Steinreuth bei Kirchendemenreuth.
332
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02232-0350-2
Item Fricz von Nankenrewt8" tochtern von Koczmansrewt85', a a s
halb dorf6BS Tannrewt und den Pechofen659 gar an ein gut und Rus-
pen660 halbs und den zehend zum Newnhof861.
Item Hanns Swer hat zu lehen einen halben hof zu Fulesdorf882, da
Ghunrad Remerfftol auf siezt.
Item Herman Pruker hat zu lehen zwai tail zu Prak6'3, di im sein
vater und seins vater bruder gelassen hat, und zu Weach684 zwen hof,
darauf EKetel und Uliein siezen, und czwai tail an einen hof zu
Dragelaw665.
Item Henslein und Ullein des Sweren kinde haben zu lehen di gut
zu Tumsenrewt666 das drittail und das Jacob Wolf daselb gehabt
hat, ausgenomen der zehend über den hof, darauf er selber gesessen
was, und di gut zu Swarczenviecht687, als er di gehabt hat, sol in
Ghunrad Erlbekch zu trews tragen.
Item Chunrad Erlbekch hat zu lehen zwo garb über vier gut zu
Preissein688.
Item In Schönensee Margret Pleystorferin von der Weiden hat zu
lehen den drittail des zehend über dh Stat zu der Weiden iren kin-
dern in trews hant zu tragen.
Item Fridel Ymmer von der Weiden hat zu lehen drew tagwerch
wismad und vier morgen akker und den zehend über zwelf morgen
akkers bey dem Dblisse zu Albersdorf869 und darzu das üblisse670, das
er kauft hat von Nichlas Kegel, burger zu der Weiden.
Item Hensel Bayr von der Weiden hat zu lehen einen hophgarten
zu der Weiden gelegen bey der prukken, den er kauft hat von Ullen
Kuenssleins kinden.
Item Chunrad Bayr hat zu lehen ein tagwerch wismad under dem
Lepuhel auf der awe zu der Weiden, das er kauft hat von Fridlein
Smid daselbs.
«58 Nankenreuth L.K. Pegnitz.
667
 Kotzmannsreuth bei Creußen.
«38 Thannreuth, eingegangene Siedlung bei Greußen.
059 Pechofen, abgegangener Ort bei Neuhaidhof L.K. Pegnitz. Flurname
„Pechacker erhalten".
660 Ruspen bei Engelmannsreuth L.K. Pegnitz.
661 Neuhof bei Greußen.
662 Fujesdorf, vielleicht Feilersdorf bei Trabitz. Die Swer hatten Besit-
zungen in dieser Gegend. 1409 hat Ulrich Löneis von Sulzbach den leuchten-
bergischen Hof zu Veilersdorf. Lehenbuch 4 fol. 39; 5 xfol. 29.
863 Unterbruck L.K. Kemnath.
664 Weha bei Kemnath.
ees Troglau bei Kastl L.K. Kemnath.
666 Thumsenreuth bei Erbendorf.
667 Schwarzenviecht. Unbekannt wo.
ees preißach bei Burkhartsreuth.
669 Albersdorf , abgegangene S ied lung bei W e i d e n .
670 Ubl i s se , F lurname.
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Item Heinczel Pirkcher von der Weiden hat zu lehen einen halben
hof zu Albersdorf, den er kauft hat von Fridelein Smid und er in selb
vor auch halben zu leben hat.
[Fol 20]
Dax sind di lehen, di wir haben aufm pirg
Item Ulrich Kemnater von Wilperg'71 hat zu lehen ein wisen auf
der Praytenwisen gelegen zu Nemtschenrewt«", das sein veterlich erb ist.
Item Chunrad Wannbacher von Weyschenveld"3 hat zu lehen ein
holcz, gehaissen Johansholcz, und wisen und ekker gelegen in der
Enge under Lankendorf"7*.
Item Ghunrad Kehier genant Swab gesessen zu Cirkendorf"5 hat
zu lehen den Puczmanss67e halben mit seiner zugehörung, das hat er
gekauft von den Zudenrewter.
Item Erhart der Slamasdorfer hat zu lehen den obern hof zum
Enczes877 und ein drittail eins hofs mitten in demselben dorf gelegen
und ein drittail an dem Starkenakker'7» genant und ein halb hüb
mitten in dem dorff zu Slamestorf67' mit allen iren zügehorn.
Item Fricz Ernneicher hat zu lehen das halb dorf mit dem zehend
zu Lylungs«80 und auch das dorf mit dem zehend zu der Haid6"
gelegen am wald bey Regelsrewt"*.
«™ Willenberg L.K. Pegnitz.
«
71
 Nemschenreuth bei Hainbronn L.K. Pegnitz.
•" Waischenfeld bei Bayreuth.874
 Lankendorf bei Bayreuth.
«
7B
 Zirkendorf bei Kirchenthumbach. Vergl. Anmerkung 349.
•7« Butzmanns, eingegangene Siedlung zwischen Neuzirkendorf und Thurn-
dorf. In nächster Nähe liegt die Butzmühle. Die Wallfahrtskirche St. Lau-
rentius, genannt Weißenbrunn, ist die ehemalige Ortskirche und der einzige
Überrest des wohl bei dem Husiteneinfall 1429 zerstörten Ortes Butzmanns.
Die Kunstdenkmäler Bez. A. Eschenbach S. 123 und 159. Am 4. März 1454 erbt
Ulrich Schwab zu Zirkendorf von seinem gleichnamigen Vater die Öde zu
Putzmanns. Leuchtenberger Lehenbuch 6 fol. 348. Am 15. Dezember 1468
verleiht der Landgraf dem Ulrich Schwab von Zirkendorf die halbe Öde
zum Putzmanns und das Aichach halb bei Preunersfeld zwischen dem Kitschen-
rain und Haidhof gelegen. Man. Boic. 25 S. 386. — VO 6 (1841) S. 148. MS
im Hist. Ver. O 249.
• " Menzlas bei Schiammersdorf.
«
7
» Starkenacker bei Schiammersdorf.
•" Schiammersdorf bei Eischenbach.
«so Lienlas bei Kirchenpingarten bei Weidenberg. Im Jahre 1421 wird ver-
liehen „Fritzen Petzel das halb Dorf zu Lylungs, ein Sitz zum Anhornperg
in Waldecker Gericht, Pfarr zu Pingarten". Leuchtenberger Lehenbuch 4
fol. 20; 2 fol. 55 u. fol. 62 u. fol. 102.
«8i Haid zwischen Neusorg und Waldershof. Im Jahre 1408 hat „Heinz
Moser, Bürger zu Wunsiedel, vier Höfe zu der Haide". Leuchtenberger Le-
henbuch 4 fol. 102.
683 Biglasreuth bei Neusorg, östlich von Lienlas.
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Item Ulrich Eberhart von dein Newnmarkt hat zu lehen ein virtail
einer hub zu Pulling883.
Item Chunrad Hellwagen von Grub«' hat zu lehen den zehend halben
zu Funkendorf"5, darauf haben wir Margreten seiner wirtinn erkent
funfczig phunt phennig, und des ist Engelhart Waczmanshofer ir
träger.
Item Ulrich Uttenrewter hat zu lehen einen hof zu dem Menczes«81
mit seiner zügehorung. Darauf haben wir erchant Ghristein seiner
wirtinn dritthalb und sechczig phunt phennig, des ist Engelhart der
Waczmansdorfer ir träger.
[Fol 20 v]
Item Fricz Frankchenrewter hat empfangen das dorf Briinersveld887
und was darzu gehört. Item das dorf Hainrichsrewt"8 und was er zu
der Rotenmül"" hat und den zehenden zu Meczenräwt"0 und den
zehnd zu Prünersveld*".
Item Popp der Gross hat empfangen das sechstail an Trogaw"2 und
Vi hof darunder und zu Morolczrewt"9' zway lehen und zu Hinttern-
klebner"" ain lehen und den Spannagelsperg615 12 akchers holcz.
Item Fridrich der Gharbler von der Altenstat6>e hat zu lehen den
zehent in Weissenpach"7 bey Waldaw"' gelegen, den er chauft hat
von Hannsen Seybots wittiben von Kemdie'".
Item Ott Scholl hat empfangen di vogtey über ain gütlein zum
Geygancz788.
Item Dietrich Tuirigel hat empfangen 2 gutlein zu Walstorf7" und
ain zehndlin zu Hirstorf'0* pci dem Rotenberg705 und das dorf zum
Hag"" bey Awrbach.
«ss Pölling bei Neumarkt. 6!4 Grub, zwischen Eschenbach und Pressath.
e»5 Funkendorf bei Schiammersdorf. 68B Menzlas bei Schiammersdorf.
«87 Preunersfeld, südlich von Creußen.
es» Heinersreuth bei Schlammersdorf.
aas Rothenmühle bei Schlammersdorf. *" Metzlasreuth bei Schlammersdorf.
es! Trockau L.K. Pegnitz. •" Trockau L.K. Pegnitz.
693 Moritzrenth bei Trockau. " ' Hinterkleebach bei Schwabelwaid.
695 Sparnagles, ein Wald nördlich von Zaupenberg bei Waischenfeld.
896 Altenstadt bei Vohenstrauß.
697 Weißenbach, untergegangene Siedlung bei Waldau.
(98 Waldau bei Vohenstrauß. e09 Kaimling L.K. Vohenstrauß.
700 Gaiganz bei Kersbach L.K. Forchheim.
701 Wallsdorf bei Ruprechtstegen.
70! Hirsdorf, abgegangene Siedlung bei Oberkrumbach bei Schnaittach. (Mit-
teilung •• Archivdirektor Dr. F. Schnelbögl-Nürnberg). 1425 hat Jörg Türigl
aufgeben den Zehent zu Herstorf, bei Krumpach gelegen. Leuchtenberger
Lehenbuch 6 fol. 27v. 1452 heißt es: Ein Zehent zu Hirsdorf bei Krumbach,
in der Kirchensittenbacher Pfarr gelegen. Lehenbuch 6 fol. 176v.
703 Rothenberg bei Schnaittach.
'o* Haag bei Hopfenohe.
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Item Fricz Cziigler, pfirger zu Nürnberg, hat empfangen ein zehent
zu Nemptschenrewt705.
Item Angnes Smidinn zum Newenmarkcht und ir sun Conrode habent
empfangen ein smidstat gelegen zu Niderhofen706 und ein tavem do
selbs; des ist Heinrich der Fiirnriet von Weichenhofen707 ir prüder
der lehen gewers träger.
Item Fridel der Söldel, purger zw Newenburg708, hat zu lehen einen
hof zu Haslach709, darauf der Goppel siezt, den Wendel Widenauerdem
selben verchawfft hat.
Item Hanns der Fannawer und Heinrich der Swar haben zu lehen
empfangen ein dorf zw Swarczrewt710 und zu Weach711 2 hof und ein
seldenherberg.
Item Hainrich Furnriet zu Weichenhof en "2 hat empfangen ein
smidstat und ain tafern daselbs.
Item Hanns Kornräwter hat empfangen ein hol zu Forwein713 gelegen.
Item Hans Zigler hat zu lehen ein gut zu Nemschenrewt714.
[Fol 21]
Item Fricz Stössel, burger zu Kemnat715, hat zu lehen, was Fricz
Oberndorf er an dem Stainperg gehabt hat pey Oberndorf'16.
Item Marquart Hewring hat zu lehen VJ tagwerch wismats und zwen
morgen akkers under dem Lebpuhel.
Item Pesold Per von Saltendorf717 hat zu lehen das lehen zu dem
Peissleinshof718.
Item Merten Michelrewter hat auf geben dem Hofmaister in trews
hant den zehend über den hof, der gehaissen ist der Amans hof719 ge-
legen bey Vichtach, und denselben zehend sol auf geben der Hof-
maister Ghunrad dem Michelrewter.
i"5 Nemschenreuth bei Pegnitz.
7oe Niederhofen, östlich von Neumarkt.
707 Pelchenhofen bei Neumarkt.
70« Neuburg v. Wald.
709 Haslarn bei Neunburg v. Wald.
710 Schwarzenreuth bei Neusorg L. K. Kemnath.
711 Weha bei Kemnath.
7iz Pelchenhofen bei Neumarkt.
7i3 Vorbach bei Schiammersdorf.
7ii Nemschenreuth bei Pegnitz.
7is Kemnath.
716 Oberndorf bei Kemnath.
7« Saltendorf bei Pfreimd.
7is Peißleinshof, Wüstung bei Saltendorf. Siehe Anmerkung 620.
719 Amashof bei Oberviechtach, abgegangene Siedlung. Er wird auch als
Almeshof und Ameishof angeführt. Leuchtenberger Lehenbuch 6 fol. 66. Cun-
rad Michelreuter hat zu Lehen den Zehent zu Amanshof. Lehenbuch 2 fol. 7.
Kunz Müllner von Viechtach hat den Zehent zum Amashof 1438 erhalten.
Lehenbuch 5 fol. 22; Nr. 7 fol. 69.
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Oberviechtach von 1589 (HStAM, Plansammlung Nr. 3219)
Item Herman Santner hat zu lehen das holcz an dem Spannagels-
perg720 bey Ahorn'21 gelegen und von dem Rabensteiner kauft hat, und
ein wisen gelegen under dem selben holcz an dem Aspach, di gehabt
hat Walcher Smitleich.
Item Chunrad Oberndorfer hat zu lehen zwai tagwerch wismad ge-
legen vor dem übeless722, hat er kauft von dem Zoph Hansen.
Item Zoph Hanns hat zu lehen zwen morgen akker, gelegen vor dem
Ubeles, hat er kauft von Fridel Scheczler.
Item Katrey des Vogels tochter von Grefenverd725 hat zu lehen ain
virtail in dem gut gelegen in dem Stainpruch, hat si kauft von Wend-
lein im bruder.
Item Hensel Lederl hat zu lehen Vs tagwerch wismad gelegen auf
Ettelndorfer"4 aw, hat er kauft von dem Fridel Scheczler, und ein
wisflekchel gelegen enhab der pruk in den gerten, hat er kauft von
Hanns Plewstorfer.
Item Heinrich Oberndorfer hat zu lehen das holcz in der Praiten-
rewt725, und den paw, den er mit seinen bruder tailt, halben. Das
gut darauf siezt Fricz von dorther halbs, das gut, do di Eömerlin auf
siezt, da die Reinlein auf siezt, do der Chunczlein Multrer auf siezt,
do der Phlüger auf siezt, do der Sailer auf siezt.
Item Fridrich Oberndorfer hat zu lehen den paw halben, den er selb
gepawt hat, das gut halbes auf dem Foresanger726, das gut halbes, do
720 Sparnagles, Wald bei Zaupenberg. 721 Kirchahorn bei Pegnitz.
"2 Dbeleß. Vergl. Lehenbuch 1 fol. 15v. 723 Grafenwöhr.
'2i Edeldorf bei Weiden. 725 Breitenreuth, Flurname.
726 Foresanger, eine alte Flurbezeichnung bei Mockersdorf, der heutige
Baumgartnerhof. (Mitteilung v. Pfarrer Grötsch-Mockersdorf). Konrad Paur
von Mockersdorf hat 2 Morgen acker in dem „Forespach". Lehenbuch 5
fol. 49v. Mockersdorf bei Kemnath.
22
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der smid auf siezt zu Mokensdorf, das gut halbes do der Teinlein auf
siezt, das gut halbes, do der Weiglein Schuster auf siezt, das gut
halbes, do die Kofflerinn auf siezt, do der Hubner auf siezt halbes,
do di Hüterin auf siezt halbes, do der Sneider auf siezt, das holez
am Rauchenchulm'".
Item Heinrich alt Obemdorfer hat zu lehen den hof, do die Stem-
nanslin auf siezt, do er selb auf siezt, do der Jacob Kramer auf
siezt, do der Swarczman auf siezt, do di Weberinn auf siezt, do der
Heinrich Rorhofer auf siezt72'.
Parkstein vom Jahre 1607 (HStAM, Plansammlung Nr. 3188)
[Fol 21 v]
Item Wolf hart Mair von Michelndorf72' hat zu lehen den zehend zu
Meczelsperg730 über den halben hof und zu Sleysperg731 einen ganezen
hof.
Item Gotfrid Margesrewter hat zu lehen zwai hof zu Stenanrewt731.
Item Hail Stepekynn hat zu lehen den halben hof zum Pirkcheich133.
Item Nykel Eyse von Waldekk hat von uns den dritten tail des ze-
hend zu Schonrewt7" und zum Anczenperg735 und einen halben zehend
zu Pünrewt73".
Item Albrecht Reinolt von Waldek hat zu lehen einen zehend in der
Eng.
m Rauher Kulm. Vergl. Anm. 357.
72» Dieser Eintrag bezieht sich auf Mockersdorf oder Neustadt. (Mitteilung
y. pfarrer Grötsch-Mockersdorf).
7i9 Michldorf bei Leuchtenberg.
730 Matz lesberg be i Michldorf .
731 Schle ißberg bei Wit t schau .
73i Ste inreuth bei Neustadt .
735 Birkhof bei Trabitz .
73« Schönreuth bei Kemnath.
73s Anzenberg bei Kemnath .
736 Punreuth bei Immenreuth L.K. Kemnath.
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Item Merchel Pönl hat zu lehen den zehend zu Fuschendorf7«.
Item Ulrich Hager von Wilenrewt738 hat zu lehen di ekker in der
Sweingriib und bey dem Loch zu Nemschenrewt7".
Item Fricz Forster von Newndorf740 hat zu lehen einen akker in
der Lue.
Item Chunczel Kemnater von Willenperg hat von uns di prait wisen
an der Pegnicz.
Item Hanns Ghress von Nantschenrewt741 hat zu lehen den hof do-
selbst, do er auf siezt.
Item Ulrich Schuster von Pegnicz hat zu lehen zwen akker zu Nem-
schenrewt.
Item Ott Griess hat zu lehen den halben hof zu Nemschenrewt, do
Hanns sein bruder auf siezt.
Item Chunrad Madloter von Newndorf7" hat zu lehen einen akker
im Sachsental7".
Item Dietreich Sweinfurter hat zu lehen das holez bey dem Langenlo.
Item Hanns Plankner hat auf geben sein veterlich erbe, da czu
Bolessengrün55», dem Dietreich von Scheben'"' seinem swager und
seiner swester Dorothea, und das ist geschehen vor dem Rawsengrüner.
Nu hat mein Her der Lantgraf dem Dietrich geliehen und dem
Rawsengrüner an seines weibes stat.
[Fol 22]
Item Ulrich Scholl von dem Geygancz745 hat emphangen 4 morgen
ackers, ein wisen und ein pawngarten und ein hof, da er auf siezt, und
daz ist alles halbs seins prüder chinder.
Item Chuncz des Nachtigals sun von Wegnicz746 hat emphangen ain
acker, der was des Huncsdorffer.
Item Hainrich Riickart hat emphangen ain acker, gelegen auf dem
artperiger zu Wegnicz.
Item Chunrad der Gross von Trockaw hat zu lehen emphangen di
vesten Trockaw748 und was darezue gehört, das an dem perig leit.
7»7 Fuschendorf. Unbekannt wo.
«» Willenreuth bei Pegnitz.
7s» Nemschenreuth bei Hainbronn L.K. Pegnitz.
710 Neudorf bei Wernberg.
74i Nemschenreuth bei Hainbronn.
7<j Neudorf bei Hainbronn.
743 Sachsental, westlich von Pegnitz, Flurname.
7<4 Bolessengrün bei Königsberg.
744» Schaben bei Königsberg.
749 Gaiganz bei Kersbach.
7«« Pegnitz.
747 Südös t l i ch v o n Nemschenreuth bei Pegni tz l i eg t der Arzberg.
748 TVockau bei Pot tenste in .
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Item zue Bollendorf'49 ain hof mit seiner zugehSrung. Item zervesten
ain mül7B» und 7, hof und zue Marcharczrewt751 2 guet.
Item Chiinczel Rüchart von Wegnicz 2 acker, leyt ainer in dem
Sachsental7" der ander in dem Luw, hat er auch zu lehen emphangen.
Item Hainrich Pruckmüllner von Kreusen753 hat zu lehen emphangen
ein gütlein zum Bechofen7".
Item Chunrad Hei wagen von Grub755 hat zu lehen den zehenden zu
Funkchendorf756 und 2 guet da selbs, und den zehenden zu der Pybe-
rewt757 und eine wuestung zu der Hell768.
Item Engelhart der Spies hat zue lehen empfangen fünf gut, di
sind gelegen zue dem Altprechtczhof759, di hat er chaufft wider Ghün-
rad den Hellwagen von Grueb, und sein hof und sein siez, da er auf
siezt, und den weyer darzue.
Item Hanns Grätel von Tolncz760 hat zu lehen einen hof zu Tolnicz
under sand Pressat gelegen.
Item Chunrad Kellner hat zu lehen empfangen einen hof zu Funk-
chendorf761 und ein gut daez Weyach762, das gut das Funkchendorf, hat
er chaufft von Hainrich dem Slamerstorfer.
[Fol 22 v]
Item Jacob der Slamerstorfer hat zu lehen empfangen einen hof zu
Prukk783, do der Löher auf siezt, und ein gütlein, do bey und ein
halben hamer, do der Lönis auf siezt.
Item Dietreich der Thiirrigel hat zu lehen di vogtey über di gut
zum Geygancz761, di Leupolt Strabel von uns vor zu lehen gehabt hat,
und die er dem Türrigel zu chawffen geben hat.
'*» Pullendorf, südlich von Trockau.
'so Herrenmühle, nördlich von Trockau.
'ei Moritzreuth, nördlich von Trockau.
75! Sachsental bei Pegnitz, Flurname. 753 Creußen.
754 Pechofen, abgegangene Siedlung bei Creußen.
755 Grub, zwischen Eschenbach und Pressath.
756 Funkendorf bei Schiammersdorf.
757 Pyberreuth, Flurname. Piberwüre bei Funkendorf.
758 Hell, abgegangene Siedlung bei Pappenberg L.K. Eschenbach. Wüstung
m i t Holz, Wismat und Feld, genannt die Hell, bei Hohenberg ( = Höhenberg)
und Pappenberg gelegen, im Gericht Bayrisch-Esehenbach. Leuchtenberger
LeheßbuÄ 4 fol. 106. — 1408 erhält Laurenz Hellwagen die Wüstung, ge-
nannt die Helle bei Hochenpe.-g und dem Pfaffenberg gelegen. Lehenbuch 5
fol. 66v.
769 Altbrechtshof. Abgegangene Siedlung. „Ein Hof Alprechtshof, gelegen
j n Tumpacher Pfarr" im Jahre 1426. Leuchtenberger Lehenbuch 6 fol. 960.
„Ein Hof, gelegen zum Alpershof in Kirchentumpacher Pfarr." Ebda fol. 98.
760 Döllnitz bei Pressath. 781 Funkendorf bei Schiammersdorf.
782 Weha bei Kemnath.
7e3 Wohl Unterbruck bei Kemnath.
76« Gaiganz bei Kersbach.
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Item Hanns der Mair von Pegnicz hat zu leben emphangen einen
garten hinder der stat zue Pegnicz gelegen und ein acker pey dem
galgenperig da selbst gelegen.
Item Conrad der Kellner zu Cirkendorf765 hat zu leben empfangen
den zehend zu Ramelsrewt766 und den er chaufft hat von Hamrich
dem Slamerstorfer.
Item Ulrich der Prawn hat von uns ze lehen einen hof daz Obern-
pf reimd767.
Item Wölfel Newnhauser und Jacob sein prüder habent von uns zu
lehen di öd Remottenrewt768.
Item Jacob Stainpekch hat von uns zu lehen 2 gut zu Haydaw769.
Item Fridrich Stainpekch und Marquart sein bruder habent von uns
zu lehen ainen hof zu Aullers torf770.
Item Ulrich Truksass von Turndorf7'1 hat von uns zu lehen den
zehend über 4 halbe gütel gelegen zue Bülnrewt772.
Item Chuncz Nymervoll hat von uns zu lehen 2 tagwerch wismats
zu Alberstorf773 in der aw gelegen, di hat er chawfft umb Ghünrad
Bircker.
[Fol 23]
Ellpogner LanndV1
Das sind lehen Erberger Lewt in dem Egerlant
Item Busla Hertenberger und sein vettern haben zu leben das dorf
Rokkendorf776 und vier hof zu Lieba776, das leihen si fürbas.
Item Part Hertenberger hat einen siez zu Milikaw777 und was er da
hat und was der Pernstainer zu Krotensee778 und zu Schonvicht779 hat
7«s Z i rkendor f bei Ki rchen thumbach .
'66 Ramles reu th bei Mockersdorf .
787 Oberpf re imd bei Nabburg .
768 Bemottenreuth. Vergl. Lehenbach 1 fol. 13.
769 Haidau. Unbekannt wo.
770 Albersdorf, abgeg. Siedlung bei Weiden. Vergl. Lehenbuch 1 fol. 40v.
Lehenbuch 3 fol. 4 schreibt „Aulbersdorf".
771 Thurndorf bei Kirchenthumbach.
772 Wohl verlesen. Punreuth bei Immenreuth.
in Albersdorf, abgegangener Ort bei Weiden. Vergl. Lehenbuch 1 fol. 15v.
774 Die Ortsbestimmungen der egerländischen Orte wurden hauptsächlich
entnommen: Gradl Heinrich, Beiträge zur Geschichte Norwestböhmens. In:
Mitteilungen d. Vereins f. d. Geschichte der Deutschen in Böhmen. Frag
1887/88 S. 266—282. Gradl Hch., Geschichte des Egerlandes. Prag 1893.
775 Ober- und Unter-Rockendorf bei Schönficht.
776 Liebau, zwischen Königsberg und Schönficht.
777 Miltigau, nördlich von Untersandau.
778 Krotensee bei Königsberg.
77» Schönficht bei Königsberg.
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gehabt, das hat er gechauft und ein hof zu Milikaw, das hat Hingschik
Phliig, und der Seleny von seiner wegen, und sein meins Herren man.
Item Nyklas von Tesschaw™0 und seins bruder kinde haben zu lehen
seinen hof zu Teschaw, und einen hof zu Schonvicht und zu Swerczen-
bach'81 zwen hof und ein viertail und zu Wolfhartsgrün782 dritthalben
hof und das holcz zu der Zeidelweide783 und in der Fichtaw'84 das
holcz und das holcz Püchech785 zwischen Krotensee und Tesschaw, und
das weidach786 zwischen Milikaw und Tesschaw und den Arbaizperg787
halben.
Item Heinrich von Kungsperg788 hat zu lehen seinen hof, da er auf
siezt, und sechs hof zu Schonfieeht789 und den krehszen780 und ein
mül auch zu Schonfiecht und Teschaw das dorf an ain hof, und zu
Krotensee vier hof, Choberossen791 drey hof und di gut mit aller ir
zugehorung an holcz, an wisen, an wasser.
Item und was er hat an dem gericht zu Krotensee, und di drey hof
zu Doberhof792, di sind verliehen meiner eelichen wirtinn Annen.
Item und di egenanten gut, di Hainrich von Kungsperg von uns zu
lehen hat, di hab wir Pernharten dem Hirsawer zu im verliehen, der
ist tode.
[Fol 23 v]
Item Wolfel Plankchner hat zu lehen seinen hof, da er auf siezt, zu
Rölischgriin793.
Item ein burger von Elnpogen der Geschrei hat zu lehen vierzehen
phunt gelcz zu Rudolczgrün794.
Item Hanns von Haslach hat siben gut zu Haslach795 und seinen siez
daselbest.
Item Älbel der Ratsamer hat ein gut zu Haslach.
Item Engehart, Wiczlin, Gumprecht, Jerisla, all von Kungswart ge-
nant haben zu lehen den kirchensaez von Fronaw796 und di vesten zu
760 Teschau bei Königsberg.
781 Schwarzenbach, abgegangene Siedlung bei Schönficht.
782 Wolfhartsgrün, abgegangene Siedlung am Krotenbach.
783 Ze ide lwe id bei S a n d a u . 784 F i c h t a u bei T e s c h a u .
785 Buchicht, Holz bei Teschau.
7is Weidicht, Gebüsch bei Teschau.
787 Arbersberg. Berg östlich von Markusgrün.
788 Königsberg.
799 Schönficht bei Königsberg.
790 Kreczen, Kretscham = Schenke, Wirtshaus (slaw.).
791 Dobrassen bei Königsberg.
792 Dobrassen bei Königsberg.
793 Roiessengrün bei Königsberg.
794 Ruditzgrün bei Falkenau.
796 Haslau (Egerland).
79« Frohnau bei Falkenau.
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Plikchenstain797 und das dorf halbs zu Fronaw, das dorf halbs zu
Ebnöde798 halbs, das dorf zu Schonlinde"9 halbs, das dorf zu Werde800
halbs, das dorf zu Pirke801 halbs, das dorf zu Dymgriin802 halbs, das
dorf zw Arnolczgrün803 halbes, das dorf zu Rudolfsgrün804 halbes, und
drei hof zu Lieba805, und drei hof zu Rotendorf806, das dorf zu Her-
mansgrün807 acht hof, das ander haben di Rules, und di obgeschriben
giit leihen si fürbas.
Item den wald auf dem gepirge haben si selber zu lehen.
Item das dorf zu Hermansgriin hat der Engelhart zu lehen.
Item das dorf zu Markchartsgriin800 het auch her Engelhart halbes,
das lech er auch fürbas, und drei höf zu Markchartsgrün het er selber.
[Fol 24]
Item Albrecht Plankchner hat zu lehen den siez zu Krotensee und
einen hof und zwo herberg zu Leupolczveld809 zwen hof und zu Mili-
kaw810 drei höf und ein mul und ein herberg.
Item zu Swerczenbach811 101/2 hof lein, das ist wüste.
Item zu Zeidelweid812 7 hof lein, das ist wüste.
Item zu Wolfhartsgrün.813 4 hoflein, das ist wüste.
Item zu Schonvicht ainen hof.
Item im Pregarten811 zwai hoflein.
Item zu Kungsperg under dem Hause V2 miill.
Item zu Turn815 ein vogtey über ein hoflin.
Item zu Grün816 von wisen und ekkern 11 sol. buem. 2 pullos.
7t7 P l i ckens te in , e ine abgegangene Burg be i Frohnau.
798 Ebmet bei Frohnau.
799 Schönlind bei Kirchenbirk.
soo W ö h r bei Königsberg.
801 Kirchenbirk bei Falkenau.
8oz Tiefengrün bei Kirchenbirk.
803 Arnitzgrün bei Kirchenbirk.
sol Ruditzgrün bei Falkenau.
805 Liebau bei Königsberg.
soo Ober- und Unterrockendorf bei Schönficht.
807 Hermannsgrün , abgegangene S iedlung bei Sandau.
808 Markusgrün bei Sandau.
809 Lapitzfeld, Grenzort des Egerlandes. „2 Höfe zu Leupoldsfeide in dem
Gericht und Pfarr zu Ghunsperg". Leuchtenberger Leuchtenberger Lehen-
buch 4 fol. 126v.
810 Mi l t igau bei Sandau.
811 Schwarzenbach , abgegangenes Dorf bei Schönf icht .
812 Ze ide lweid bei Sandau.
813 W o l f h a r t s g r ü n , abgegangenes Dorf, zwischen Arbersberg u n d Krotensee
geleg").
8i» Pregarten, unbekannt wo.
815 Thurn, Grenzdorf des Egerlandes.
si« Grün, südlich von Königsberg.
343
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02232-0361-4
Item einen kirchensacz
Item Adelhait von Milikaw hat zu lehen fünf hof zu Milikaw und
auch fünf herberg, zu Swerczenpach817 zwen hof, zu der Zeidelwaid818
ain hof, und zu Wolfhartsgriin819 zwen hof und ein halbe mul da-
selbst und di obgenanten gut hat si zu Leibding und ir kinde erbe.
Item des Greuslins sun haben zu lehen ein sedelhof und zwen ander
hof in dem dorf Albernrewt820.
(Item des Törgleins sun zu Ottengrün821 haben zu lehen di wüstung
zu Ernstgrün822)0.
Item Hainrich Rawssengriiner hat den hof zu lehen gelegen bey
Kungsperg, den er von Hainrich von Kungsperg gekauft hat mit dem
dorff daselbs und was daczu gehört
[Fol 24 v]
Das sind di dorffer, di wir leichen an dem Krotenpach'13 in Elnpogner
Land.
Item Krotensee821.
Item Schonvicht825.
Item Fronaw82«.
Item Ebenöd8".
Item Milkaw82".
Item Swerczenbach829
Item Dieschaw83«.
Item Zeidelwaid831.
Item Schonlint8".
Item Wolfhartsgriin83».
Item Arnolczgrün834.
c) Dieser Eintrag wurde gestrichen.
sn Schwarzenbach, abgeg. Dorf bei Schönficht. " 8 Zeidelweid bei Sandau.
819 Wolfhardsgrün, abgeg. Dorf zwischen Arbersberg und Krotensee gelegen.
820 Albernreuth, nördlich von Mähren.
821 Ottengrün bei Waldsassen.
822 Ernstgrün, bei Ottengrün gelegen.
82» Diese folgenden Dörfer liegen an verschiedenen Bächen.
824 Krotensee bei Königsberg.
825 Schönficht bei Königsberg.
826 Frohnau.
827 Ebmet bei Frohnau.
828 Miltigau bei Untersandau.
829 Schwarzenbach, abgeg. bei Schönficht.
830 Teschau bei Königsberg.
831 Zeidelweid bei Sandau.
832 Schönlind bei Kirchenbirk.
833 Wolfhartsgrün, abgegangenes Dorf bei Arbersberg.
834 Arnitzgrün bei Kirchenbirk.
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Item und das halsgericht über di dorffer all, und geben chainen
per, wenn der kunig einen per nympt.
Item Stephan Prantner hat zu lehen ein zehend zu Weissenbach835
gelegen Phaffenrewt838, den hat er chauft von seinem bruder Pernhart
dem Prantner.
Item Fronaw837 halbs hat der Gumprecht von Kungswart von uns
zu lehen, das hat Albrecht Plikch fiirbas von im, Werde838 drei hof,
und zwo herberg und einen hof, der ist gemain. Plikchenstain839 das
haws hat er auch, und der Plikch hat es fiirbas. Ebenöd840 halbs, das hat
fürbas von im di von Scheben, Schonlint841 halbes, Rokkendorf8" hal-
bes, Hertenberg ainen tail und das ander gemain, Stainpach843 halbs,
Pirk844 halbes, Schonprunn845 halbes, Rudolczgrün846 halbes, Arnolcz-
griin8" halbes, Lyba848 halbs, Kulpsheim848 halbs, Drippossenrewt850
ein hof, Marchartsgrün851 halbs, und vier hof gemain, und vier leicht
der Nothaft, Hermansgriin852 ein öde, Dymgrün853 ist öde, das leihent
mit im di Hertenberger und Nothaft.
Item Hanns Zeiler, Niklas Zeiler gebrüder habent zu lehen einen hof
zu Haslach854, der des Ghunrad von Haslach gewest ist und ein herberg
daselbst gelegen bey der chirichen mit aller seiner zugehörung, als er
es ynngehabt hat.
835 Weißenbach, Wüstung bei Waldershof.
838 Pfaffenreuth bei Waldershof.
837 Frohnau bei Falkenau.
83S Wöhr bei Königsberg.
839 Plickenstein, ehem. Burg bei Frohnau.
840 Ebmet bei Frohnau.
841 Schönlind bei Kirchenbirk.
84z Rockendorf bei Schönficht.
843 Steinbach bei Falkenau.
844 Kirchenbirk.
845 Schönbrunn bei Königsberg.
846 Buditzgrün bei Falkenau.
847 Arnitzgrün bei Kirchenbirk.
848 Iiebau bei Königsberg.
849 Kulsam an der Mündung der Wondreb in die Eger.
850 Tipessenreuth bei Eger.
851 Markusgrün bei Sandau.
852 Hermansgriin, abgegangene Siedlung bei Sandau.
853 Tiefengrün bei Kirchenbirk.
85« Haslau im Egerland.
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[Fol 25]
Daz sind di dorfer, di mein Herr leicht in Elnpogner Land.
Item Gotgabe8«. I t e m Anisgrün«". I t e m p i rkch«".
Item zu Lewbica«.. l t e m Schelten«». I t e m Schönlind88»
{^? 0 ^ 8 " 1 " 1 8 " Jtem Rödolfsgrün^. Item Werde».. *
Tt T'" Item P r e y s a 8 7 ° - Ite»
em Rauczen '• I t o m S t a i n P a c h S 7 1 - Item
Item MayThof.«. Item Frönaw»«. Item Odenlyba«.
Item Gytoz'«.
 I t e m L a u t t e r b a c h , 7 4 < I t e m M i l d e ; ,8 6_
Item Globen»«.
 I t e m E b e n ö d e » , 5 > I t e m M a r k c h a r
Item Pergleins»«. i t e m Reichenpach"«. Item Tobros» "
Item den Turm«",,. Item Trippessenrewt^". Item Kolbsein8«
Item Mastaw86«. i t e m Keger8'8.
855 Kotigau bei Königsberg. 86e Leibitsch bei Königsberg.
857 Gatzengrün bei Maria Kulm. 858 Pochlewitz bei Königsberg.
859 Teschwitz bei Falkenau.
860 Raussengrün bei Maria Kulm.
sei Maierhöfen bei Falkenau.
662 Ziditz bei Falkenau.
863 Globen bei Falkenau.
so« Perglas bei Falkenau.
865 Thurn, ein Grenzdorf des Egerlandes.
869 Mostau bei Königsberg.
sei Arnitzgrün bei Kirchenbirk.
868 Schaben bei Königsberg.
seg Ruditzgrün bei Falkenau.
870 Prösau bei Falkenau.
871 Steinbach bei Falkenau.
87i Leben, unbekannt.
873 Frohnau bei Falkenau.
874 Lauterbach bei Schlackenwald.
875 Ebmet bei Frohnau.
87« Reichenbach bei Kirchenbirk.
877 Tipessenreuth bei Eger.
879 Kogerau bei Königsberg.
879 Kirchenbirk.
880 Schönlind bei Kirchenbirk.
881 Wöhr bei Königsberg.
882 Tiefengrün bei Kirchenbirk.
«sä Rockendorf bei Schönficht.
881
 Schönbrunn bei Königsberg.
sss Liebau bei Königsberg, das Dorf war in der 2. Hälfte des 14. Jahr-
hunderts zeitweise verwüstet. Gradl Heinrich, Gesch. d. Deutschen in Böh-
men. S. 277.
886 Mülln bei Königsberg.
887 Markusgrün bei Sandau.
sss Dobrassen bei Königsberg.
889
 Kulsam an der Wondreb.
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Item Perhart Prantner hat von uns zu leben Gravenrewt'90 halbes.
Item Lewbenten891 und Elzensrewt892 ist alles von uns zu lehen.
Item Nyfcel der Wüchelperger hat zu lehen drei hof und zwo her-
berg gelegen zu Werd'93 in dem dorf.
Item Nykel Smid von Haslach und Hensel Ratsheimer und Peter
sein bruder haben zu lehen einen halben hof zu Haslach8", also das
der ©genant Smid, den egenant Ratsheimem in trews hant tragen sol,
uncz si zu irn tagen kumen.
Item Her Ulrich Planken, pharrer in andern amb, hat zu lehen
einen hof zu Roiischengrün695, das er denselben sainem bruder Han-
sen dem Planken in trews hant tragen sol, uncz er wider zu lande kumt.
[Fol 25 v]
Item Nykel Redwiczer sol dem Nyklas Güsel in trews hant zu tragen
alle di gut, di der Greusel zu Albernrewt896 hat.
Item Heincz Wasserman von Kingsperg hat zu lehen einen tail an
dem holcz zu Zeidelbeth897 und das ander holcz in der kloppherinn,
das er von Hainrich von Kungsperg gekauft hat.
(Anno domini etc [14]37898
Item am samstag nach sand Margenretentag ist Mathesen Gerber-
storf f er verlihen worden der großhoff zum Pernstain889, darauf Jacob
Helmweich gesessen ist. Item die vier herberg, die daran gehorn. Ein
hoff auf dem Puhell, die auf die zeit entzway geslagen ist bey der
kirchen gelegen, darauf vorgenanter Helmweich auf gesessen ist und
auch die hofstat auf dem Stein899* mit aller irer zuegehorung)4.
[Fol 26]
Daz sind di lehen der Stat zu Eger
Item Nyklas Junkcherr hat zu lehen den halben tail an der Reichen
mul under dem haws.
Item Jacob Koldicz und Anna sein swester zu Eger haben zu lehen
drei hof zu Krotensee900, vier hof zu Schönficht'01, zwen hof zu
Milikaw802, einen hof zu Teschaw903, di Nykel des Tautten waren.
d) Eintrag von späterer Hand.
«so Grafenreuth bei Arzberg. 891 Leibitsch bei Königsberg.
692 Etzenricht bei Neustadt WN. 893 Wöhr bei Königsberg.
s« Haslau. 895 Roiessengrün bei Königsberg.
896 Neu- (Alt-) Albenreuth bei Mähring. 897 Zeidelweid bei Sandau.
898 13. Juli 1437.
899 Bernstein bei Windischeschenbach.
899» Stein bei Beidl.
soo Krotensee bei Königsberg.
90i Schönficht (Elbogen).
so2 Mütigau bei Untersandau.
903 Teschau bei Königsberg.
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Item Heinczlein Riiles von Eger hat zu lehen vier hof zu Milikaw.
Item Peter Riiles hat zwen hof zu Millikaw.
Item Hainczlein von Krotensee hat zwen hof zu Schonficht und
auch zwen hof zu Swarczenpach904 und einen hof zu der Zeidelwaid905.
Item Jöhel Pekch hat zu lehen einen hof und zwo herberg zu newen
Altenrewt906 und das het vor der Hecht.
Item Niklas Choswiczer und sein aydem901 Jacob haben zu lehen acht
Ram908, da man tuch an beraitt, und auch ein swerczhüs909 und di
vischwaid hinder der Bürge zu Eger uncz hincz dem Stain.
Item Herman Frankchengrüner hat zu lehen einen pawngarten, der
ligt an dem Galgenperg.
[Fol 26 v]
Item Hainczel der Elter Hasenzagel und sein sun Hainczel und
Hanns Leubern sein aydem haben di Lömiil, di an der Eger ligt.
Item Nyklas Mulner und Jeklin und Ghunczlein, di drey briider,
haben die mul hinder der purge von uns zu lehen.
Item der Gebhart und Jeklein sein sun haben ein haus und einen
garten am Galperg.
Item Gössel des Gebharts bruder hat ein haws und einen garten
an der Spillergassen.
Item Nyklas Chrupphlein hat an der Spillergassen
Item Albrecht Hechte hat einen hof zu Albernrewt910.
Item Fridrich Hekchlin hat zu lehen das dorf zu Pelicz911 und das
dorf Ottengriin912 an zwen hof und di Lömiil zu Eger und di visch-
waid bey den Kamen.
Item Albrecht Symon hat di Reichenmül zu Eger halbe under dem
hause und zwen hofe zu Ottengrun913.
901
 Schwarzenbach, abgegangene Siedlung bei Schönficht.
»05 Zeidelweid bei Sandau. 90B Neualbenreuth bei Waldsassen.
807
 Aydem = Eidam.
908
 Rahm. Die Tuchmacher breiteten in den Rahmgärten das Tuch aus. Vergl.
Lehenbuch 1 fol. 26v und fol. 28. Schmeller, Bayer. Wörterbuch. Bd. II Sp. 92.
Sturm Heribert, Eger. Geschichte einer Reichsstadt. Augsburg 1951. S. 42. —
In Hof erstreckte sich der Rähmbarg vom Oberen Tor bis zur Fischergasse.
„Außerhalb des Grabens steht ein steiler Klotz, auf dem die Tuchmacher-
Rahmen, die Rahm, deutlich gekennzeichnet sind". Ebert Friedrich, Wie Hof
groß wurde. In: 12. Bericht des nordoberfränkischen Vereins für Natur-,
Geschichts- und Landeskunde. Hof 1950. S. 7. — In Cham hat ein Stadtteil
(Zwinger zwischen den beiden südlichen Stadtmauern) den Namen Rahm.
Dort spannten einst die Tuch- und Zeugmacher ihre Stoffe zum Trocknen
an langen Holzrahmen aus. VO 79 (1929) S. 87.
9«9 Swerczhüs = SchwSrzhaus (Färberhaus).
sio Neu- (Alt-) Albenreuth bei Mähring.
»li Palitz bei Eger.
912 Ottengriin bei Waldsassen.
au Ottengrün bei Waldsassen.
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Item Nyklas Purkchart hat 12 hewser in der vorstat, di er chauft
hat wider Ludweigen den Grepfflein.
Item Gerusch di Redrerin und ir kind haben zu lehen ein haws und
einen Garten zu Eger gelegen an dem Galgenperg.
[Fol 27]
Item Jacob Cholndicz zu Chrotensee drew gut und ein holcz zu
Chesschaw9", ain gut zu Milikaw915, zwai gut zu Schonveld918, vier gut
sein geliehen auch seiner wirtinn Agnesen.
Item Mychel Jurel und sein bruder Ludweig haben zu lehen zwen
gemaurt hof zu Haslach917 und was er da hof und herberg hat mit
allem iren zu gehorn.
Item mein Her hat gelihen Erhart, Sygmund und Frenczel des Ru-
doschen sun die giit zu Anczenperg918.
Item Heincz Reder, burger zu Eger, hat zu lehen ein haus, einen
garten an der Gespilners gassen.
Item Wolf hart der Ofenstokch zu Redwicz919 zwen morgen akkers
und ein tagwerch wismats daselbs920.
Item Hainrich Hüter zu Eger hat zu lehen einen hof auf dem Gal-
perg und einen garten und ein haws darhinder.
(Item Herman Hekel921 zu Eger hat zu lehen das dorf zu Pelicz922
mit all seiner zugehörung, und haben es zu im verlihen seinem öheim
Herman Frankchengriiner, ob Herman Hekchel ab ging an leibs erben,
so sol Herman Frankengrüner auf di selben lehen erben er und sein
erben.
Auch hat uns sein bruder Mychel Hekel di selben lehen auf gegeben
bey unsern zwain lehen mannen, bey Mychel Jurel und Michel Junk-
chher)e .
[Fol 27 v]
(Dem edeln Wolgeboren Herrn Graf Albrechten zum Lewtenberg mei-
nem gnedigen Herren gult ich Ghuencz Goltstein von Gattenhofen923
mein willig dinst Gnediger Herr ewer gnad las ich wissen, daz ich mein
behausung zu Bernsfelden924 gelegen, di von euch zu lehen get, ver-
e) Dieser Eintrag wurde gestrichen.
»1« Teschau be i K ö n i g s b e r g . 915 Mi l t igan be i Sandau .
916
 Schönfeld bei Wiesau. •" Haslau im Egerland.
sis Manzenberg bei Waldershof. 9 " Marktredwitz.
920
 Die im Egerer Stadtarchiv befindliche Güteraufzeichnung aus dem Jahre
1394 bringt den gleichen Text. Gradl Heinrich, Geschichte des Egerlandes.
Prag 1893 S. 281.
82i Heckel M. v., Geschichte der Familie Heckel. I n : V O 4 2 (1888) S. 219, 221.
922 Palitz bei Eger.
»23 Gattenhofen bei Rothenburg a. T.
92« Bernsfelden bei Mergentheim. Siehe Anmerkung 35.
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kawff t han gen Caspar von Geyselheim, die selben lehen send ich euch
auf mit disem brief mit der beschaidenhait, das ir im dieselben be-
hausung leichet und, wenn ir im dy also gelihen habt, so sag ich
euch derselben lehen ledig an alles geverde und des zu waren urchund,
so send ich ewer gnaden disen brief versigelt mit meinem aufge-
drukchten Insigel Geben am Phingstabent Anno etc [13]83926) f .
[Fol 28]
Daz sind di Ram*" lehen in der »tat zu Eger
Item Hanns von Riemen hat zu lehen 1 Ram.
Item Chunrad Czeidler 1 Ram.
Item Hanns Rostauscher 1 Ram.
Item Rudel Ebror 1 Ram.
Item Hanns Kaiser 1 Ram.
Item Nykel Zoschwicz 1 Ram.
Item Jäkel Model 1 Ram.
Item Nykel Junkchher 1 Ram.
Item Ulrich Gzuss 1 Ram.
Item Chunrad Weis Pesolt 1 Ram.
Item Hensel Kotenplaner 1 Ram.
Item Dietel Pedmer 1/1 Ram.
Item Heinrich Sergler V2 Ram.
Item Chunrad Kernawer 1 Ram.
Item Nykel im hof 1 Ram.
Item Hanns Pir 1 Ram.
Item Hanns Pir 1 Ram.
Item Hanns Schuster 7« Ram.
Item Hainczel Griessel 1 Ram.
Item Hainrich Sander 1 Ram.
Item Nykel Hertel 1 Ram.
Item Chunczel Krepel 1 Ram.
Item Chunczel Geirsperger 1 Ram.
Item Hanns Trewtwein 1 Ram.
Item Chunrad Kolb sein sun V2
Item Jacob Chunczman 1 Ram.
Item Margret Treczlin V2 Ram.
Item Chunrad Trapp 1 Ram.
Item Kungund Hanns Schuster hausfraw ein Ram.
f) Eintrag von späterer Hand.
9S!
 10. Mai 1383. — Dieser Eintrag ist wörtlich im Lehenbuch 3 fol. 18
wiedergegeben.
92« Ram. Siehe Anmerkung 908.
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Erbendorf und Altenstadt vom Jahre 1607 (HStAM, Plansammlung Nr. 3188)
[Fol 28v]*
Nota das sein die dorffer, die umb Ermdorffm am Kurnperg'i* und
an der Cröncz gelegen sein, und zue lehen gen vom Lewtenberg.
Item der Nyderschonsuse"29 ein dorff.
Item das dorff zum Sighartz930 und die sycz daselbst.
Item das dorff Weczestorff»31.
Item das dorff, genant Gan932 ist lechen und ales das darczue gehört.
Item ein wustung genant Swabsloe933.
Item ein dorff, genant Keckxenrewt'34 und der hamer dabey955.
Item ain hamer, genant Zeidelwaid956 und was daczu gehört.
Item ein dorff, genant Schadenrewt9" mit aller seiner zugehorung.
Item ein dorff, genant Poppenwise93« mit seiner zugehorung.
g) Fol. 28 v und fol. 29 sind von anderer Hand geschrieben.
9« Erbendorf.
928 Kornberg bei Erbendorf.
»»• Unterschönfuß bei Friedenfels.
830 Siegritz bei Erbendorf.
ssi Wetzldorf bei Erbendorf.
932 Thann bei Erbendorf. Am Rande ist bei „Gan" „Than" ergänzt.
933 Schweißlohe bei Erbendorf.
934 Grötschenreuth bei Ecbendorf.
935 Drahthammer bei Grötschenreuth, 1387 erwähnt. Höser Jos., Geschichte
der ehem. Ritterfeste Siegritz und ihrer Hofmark. Erbendorf o. J. S. 8.
936 Zeidelweid bei Erbendorf.
937 Schadenreuth bei Erbendorf.
938 Poppenwies, abgegangene Siedlung zwischen Abspann und Kornberg bei
ErbeUdorf-
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Item ein Öde, genant Sibern989, die die Erlbeken gehabt haben.
Item ein Öde, genant grossen Marquardsrewt940 mit irer zugehorung,
daraus hat der Herczoge einen virtail gekaufft von Fridlein Romung
von Ermdorff und hat uns den nicht widerlegt.
Item ein dorff, genant Haugstorff941 mit seiner zugehorung daselbst,
gibt uns der Heischman von seinem hofe zue vogtrecht 2 achteil ha-
bern und sol er sein erben und, wer den ymer hat, zum rechten sten
zum Newnhause und deheinen andern Herren haben dann uns.
Item die Öde, genant Eppenrewt942, die man in den siez gen Erm-
dorff pawt.
Item das hohholcz unter Ermdorff und was dazue gehört.
Item die höfe, genant zum Sachsenhofe943.
Item die höfe zum Mingeshofe9«, Ausgenomen das lehen daseiist,
das ist freys aigen.
Item das dorff, genant Plern945.
Item der halb hofe zum Stokäch»«, den die Eibern von uns zue lehen
haben.
[Fol 29]
Item ein hofe zue Kotenpach9« den Wilhalm Trawtenberger zue
lehen hat von uns.
Item ein holez, genant Gaithofe948, das nu haisset in den Stöcken,
das die Wilden vor gehabt haben.
Item die gut zue Fridreichsrewt9", die die Trawtenberger fürbas
von unsern wegen leihen.
Item die andern gut zu Fridreichsrewt leihen wir selber den Pir-
kenrewtern, Fiirholczer und den Frawndorffer.
Item ein hofe zue Wentesrewt950 hat Göczlein Mair von Altenparck-
stein von uns und gibt uns zue vogtrecht 2 achteil habern und sol
damit deheinen andern herren haben dann uns und zum Newnhause
zue rechten sten.
939
 Sibern, Öde, bei Erbendorf gelegen.
«o Großmarquartsreuth, Öde, unbekannt, wohl einst bei Erbendorf gelegen.
9
« Hauxdorf bei Erbendorf.
912 Eppenreuth, abgegangene Siedlung bei Erbendorf.
»<3 Sassenhof bei Erbendorf.
ea Inglashof bei Erbendorf. Der Hof wurde aufgelassen und unterhalb neu
errichtet.
9« Plärn bei Erbendorf.
946 Stockau bei Erbendorf.
847 Kotenbach. Unbekannt wo.
848 Gaithof, abgegangene Siedlung bei Erbendorf. Vergl. Anm. 303 und 309.
949 Friedersreuth bei Pressath. „Dorf Fridrichsreuth in der Pfarr zu Pres-
sath"- Leuchtenberger Lehenbuch 5 fol. 44. „Dorf Fridrichsreuth bei Alten-
parkstein". Ebda fol. 44v. Nr. 6 fol. 67.
950 Wendersreuth bei Neustadt WN.
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Kemnath im 16. Jahrhundert (HStAM, Plansammlung Nr. 3277)
Item ein hofe zue Raczendorff951, darauf der Frenkch gesessen ist,
den lihen die Wilden, dafür haben wir in zue Widerlegunge die bet-
schafft über den Schymeshofe952 geben.
Item ein zehende über das dorff Scherrewt953, den hat Göczlein
Mair von Altenparkstein von uns und hat in gekaufft von Conrad
Hirssawer umb 11 Lb amberger, den mugen wir gelösen von im, wenn
wir wollen.
Item ein hofe zue Koczenbach9" stet Gönczlein Scherrewter 12 lb
amberger, daran hat im der hofmeister geben 3'/^ lb amberger, die
andern mugen wir im geben, wenn wir wollen, so ist er uns ledig.
Item ein gut zue Koczenbach hat der Ludweig daselbst zue lehen
und gibt uns zwey vasennachthüner davon. So hat auch der Simon
daselbst einen hofe zue Kaczenbach zue lehen und die obgenanten
zwen Ludweig und Simon oder wer dieselben höfe hat, sullen zum
Newenhause955 zue rechten sten und deheimen andern herren ge-
wynnen dann uns.
951 Rotzendorf be i W ü r z .
962 Schimeshof . U n b e k a n n t w o .
953 Scherreuth bei Würz.
954 Kotzenbach bei W ü r z .
965 Neuhaus bei Windisch-Eschenbach .
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Item ein Öde zue Stainach9« haben Ulrich von Stainach sone von
uns zue leben, die sullen deheinen andern herren haben dann uns und
zum Newenhause zue rechten damit sten, und wenn die beseczt wirt,
so sullen sie uns jerlich davon geben 3 käs, als sie unsern brief haben.
[Fol 29 v]
Waldeck
Item das gericht zu Waldekssl, darin gehorn di lehen
Item Jacob Wild hat zu leben einen hof zu Mingenshof958 und ainen
zum Haugstorf959 bey Ermdorf gelegen.
Item Wolf hart Erbekch hat zu lehen di halben wiistung zum Ke-
gels960 under Waldek.
Item die Wilden haben zu phantschaft ynnen den Sachsenhof961 und
den hamer Zeidelwaid962 und denselben paw daczue und den hof zu
Plern963, die alle von uns zu lehen gen und sprechen, di Hekkel sullen
si von im losen.
Item di Stepekin von Kemnat hat Albrecht von der Trebicz einen hof
halben czum Pirckech964 an der Haidnab verchauft, den hat er von
meinen Herren zu lehen genommen czum Gravenwerd.
Item Pridel Fosß von Pressat hat verchauft Heinrich dem Ratgeben
einen hof zu Veilestorff965, der auch uns zu leben ist.
Item Nyklas und Heincz di Sluchten von Kemnaten haben zu lehen
ire recht an dem zehend zu Plesperg966, zu Ohomperg"", zum Scha-
densperg968 und das viertail an dem zehend zu Ymmenrewt969, di ir
veterlich erbe sein.
Item Hanns Slucht von Kemnaten hat zu lehen den sechstail zu
Stainrewt970 und zu Zinnenrewt971 das virtail, und zu Ohornperg972,
956 Steinach, abgegangene Siedlung bei Neuhaus. Vergl. Anm. 38.
B5i Waldeck L.K. Kemnath.
958 Inglashöf bei Erbendorf. — „Zu Mingenshof" ist gestrichen.
»B» Hauxdorf bei Erbendorf. "° Köglitz bei Waldeck.
961 Sassenhof bei Erbendorf. — Vergl. Leuchtenberger Lehenbuch 1 fol. 8.
862 Zeidelweid bei Erbendorf.
963 Plärn bei Erbendorf.
964 Birkech, abgegangene Siedlung an der Haidnaab.
965 Feilersdorf bei Pressath. Im Jahre 1408 hat „Ulrich Loneis, Bürger
zu Su'z ' : )acn ' ^ Wisfleck bei 2 Tagwerk Wismat bei dem Hammer zu Diebsfurt
u„: ,Jer Altach. Item einen Hof zu Veilersdorf. Leuchtenberger Lehenbuch 4
f o L 3 9 ; 5 fol. 29.
966 Plößberg bei Immreuth.
961 Ahornberg bei Immenreuth.
968 Schadersberg bei Immenreuth.
969 Immenreuth L.K. Kemnath.
970 Steinreuth L. K. Kemnath.
971 Immenreuth (Zinnenreut = ze Immenreuth).
972 Ahornberg bei Immenreuth.
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Waldeck im 16. Jahrhundert (HStAM, Plansammlung Nr. 3277)
was er da hat, und zum Schadensperg97!, was er da hat, und zu Ples-
perg974, was er da hat.
Item Ulrich Pirsakch von Pirkch hat zu leben ein gut zu Selwicz976,
des er vormund ist Hannsen Ratgeben sun.
(LXXXX sexto976 Item Ulrich Pernklo hat zue lehen empfangen
drew gut zue Schonnrewt977, auf einem siezet Heincz Meier, auf dem
andern Heincz Pinczner, auf dem dritten Mertel Zeirer. Item Stein-
rewt978 das dorf . . . ) h .
[Fol 30]
Item Fricz Amman hat zu lehen den hof zu Enczenperg979 und
Altensteinrewt980, vier hof mit aller zugehörung, und zu dem andern
Steinrewt881, was der Pernchlo da hat gehabt.
h) Eintrag von späterer Hand. Nicht mehr ganz leserlich, da abgeschnitten.
973
 Schadersberg bei Immenreuth. " 4 Plößberg bei Immenreuth.
8
" Selbitz L.K. Kemnath. 976 Im Jahre 1396.
977
 Schönreuth bei Kemnath, ehemaliges Edelgut.
978
 Steinreuth L. K. Kemnath. " 9 Anzenberg, östlich von Kemnath.
980
 Altensteinreuth bei Kulmain L.K. Kemnath.
981
 Neusteinreuth L.K. Kemnath.
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Item Fridrich Swer hat zu lehen zu Schonrewt982 zwai tail, das hat
er gechauft wider den Pernchlo und seinen prüder und irn erben auf
einen widerchauf.
Item Heinrich Genstner hat zu lehen zwen zehend zu Swarczen-
rewt883 und Hermansrewt984.
Item was der Ulrich Wolf gelassen hat zu Tumsenrewt985, das mein
Herr der Lantgraf leicht und zum Eysengarcz986, und zu Kreucz987,
das hat mein Herr gelihen Gebharten des Ulreichs Wolf sun von
Tumsenrewt.
Item Seyfrid Hafner von Engelmansrewt988 hat zu lehen einen zehend
halben über daz dorf Preusslingen989.
Item Seyfrid Smid von Makerstorf9t0 hat zu lehen zwai gut daselben
di zwo garb davon zu zehend in trews hant dem Gotshaws daselbst auf
ein ernarnucz.
Item Fricz Obemdorfer von Mokerstorf hat zu lehen alles, das zu
Mokerstorf haben seins bruder kinder, und des sol er ir trews trager
sein, und zu Prukk991 einen halben hamer und ain Stainberg992, was
si da haben, und zwai gut zu Preusslingen993.
Item Chunrad Frankchenberger hat zu lehen, was Rudel Prukchner
zu Pruk9" hat gehabt.
Item Eberhart Fröschawer hat zu lehen den hof zu Castel915 bey
Stain.
Item Heinrich Bend von Kemnoten hat zu lehen ein seldenherberg
und was daczu gehört, gelegen zu der Rewt986, und Waldekk ein
akker und ein wisen.
[Fol 30 v]
Item Chunrad der Gast von Presat hat zu lehen ein wisen, gelegen
zu Pressat9'7.
Item Chunrad Fleischman von Pressat hat zu lehen einen hof, gele-
gen zu Birchach9'8.
«82 Schönreuth be i K emnath . 983 Schwarzenreuth bei Ebnath .
•84 Hermannsreuth be i Ebnath. 985 T h u m s e n r e u t h bei Erbendorf .
986 Eisengarz , F lurname.
987 Kreuz , F lurname.
888 Enge lmannsreuth L.K. Pegni tz .
989 Preußling bei Funkendorf L.K. Pegnitz.
890 Mockersdorf L.K. K e m n a t h .
991 U n t e r b r u c k be i Kastl .
992 Steinberg, Flurbezeichnung.
993 Preußl ing bei Funkendorf.
994 Unterbruck bei Kastl .
999 Kastl L.K. K em nath .
996 Reuth be i Kast l .
997 Pressath .
998 Birchach, w o h l Birkhof bei Trabitz .
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Item Fridel Fuchs von Pressat hat zu lehen einen hof zu Feylers-
torf999 und ein seiden herberg zu Pressat und hat das auch gelihen
seinem bruder Chunrad dem Fuchs.
Item Ulrich Utenrewter hat zu lehen zwen hof zu Menczes1000 und
einen akker genant der Starkchakker1001.
Item Ruprecht Erlbekch und Wolfhart sein bruder haben zu lehen,
wacs si haben zu Pressat, das von uns zu lehen get und einen hof zu
Wenczenrewt1002.
Nota mein Herr hat bekent Fridrich dem Kenner 1 lb Haller auf
dem zehend zu Zeissaw 10°3.
Item Gorg Erlbekch hat zu lehen einen zehend über vier gut zu
Preisschen1004.
Item Gutenwigen1005 ein vells und ein holcz darumb und der Span-
nesperg1006, haben Friczen des Grossen kinder von uns zu lehen.
Item Wilhalm Czenger hat zwai gut und zwo seiden herberg zu
Weach1001 bey dem Rauchenchulm, das er chauft hat von Herman dem
Grossen.
Item Ulrich Laister von Redwicz und Elbel Mininger habent zu
lehen die öd zu WeysenpachI00S, die zu Pfaffenrewt1009 gehört.
Item Ulrich Prukker hat zu lehen empfangen in trewshant zu tragen
den segstail zu Pechoff1010.
Item der Pirl und sein sun haben zu lehen Preussing1011 daz virtail
und den zehenden halben über daz selb dorf.
[Fol 31]'
Item Katrey dez Kunczers tochter hat zu lehen den Glaubnhof1012.
Item Eberhart von Plassen hat ein hof zu Selwicz1013.
Item Günther und Hanns haben zu lehen das dorf halbs zu Stein-
rewt10" und ein wisen auf dem Lethen1015.
i) Fol. 31 von gleicher Hand wie iol. 28 v und fol. 29.
9s» Feilersdorf bei Pressath. 100° Menzlas bei Schiammersdorf.
IOOI Starkenacker bei Schiammersdorf.
IOOZ Wenzenreuth, wohl eine abgegangene Siedlung bei Pressath.
ioo3 Zeißau bei Michldorf. „Zcissau bei Engleshof gelegen". Leuchtenberger
Lehenbuch 5 fol. 182v.
ioo< Preißach bei Burkhartsreuth. 100B Gutenbiegen bei Waischen feld.
looe Sparnagles bei Waischcnfeld. 1007 Weha bei Kemnath.
loos Weißenbach, Öde bei Pfaffenreuth. Reversbrief vom 8. 1. 1541 über die
Öde «u Weißenbach bei dem Dorf* Pfaffenreuth gelegen. Leuchtenbergische
Leheiiurkunden Nr. 1214.
wo« Pfaffenreuth bei Waldershof.
IOIO Pechof, abgegangene Siedlung bei Creußen.
ton Preußling bei Funkendorf.
ioi! Glaubendorf bei Wernberg.
1013 Selbitz L.K. Kemnath.
IOI« Steinreuth bei Kirchendemenreuth.
ioi» Lethen, Flurname.
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Item Marquart Winkchler hat den zehent zwo garb über sein hof.
Item Heinrich Pantigel hat 5 morgen ackers bey der pirken1016.
Item Heinrich Haschnab hat zu lehen ein hofstat und ein garten.
Item Fridrich der Stan von Oberndorf1017 hat zu lehen ein hamerstat
und ein wisen.
Item Haczenhover hat zu lehen drew gut und ein mülstat zu Seters-
rewtiois u n d 2 tail an der öd.
Item Heinrich Hewring hat einen hof zu Alberstorf1019.
Item Ghunrad Strobel hat fünf morgen akkers zu Alberstorf.
Item Chungund Pawriglynner hat auf geben den hof zu dem Pirich-
aich1020 und den hat empfangen Chunrad Fleischman zw Pressat.
Item Heinrich der Tod hat zu lehen drew gut zu Haugstorf1021, ein
gut auf der Swabsloe1022.
Item Heinrich Wagner von Kempnaten hat zu lehen den zehenden
zw Kulmen1023 über sieben hoff chlain und grossen und auch den
ganczen zehenden zum Zankenweidech1024, gelegen bey Kulmen.
Item Heinrich Ortner sun von Dresenvelt hat di mul czw Dresen-
velt1025 und des Perner lehen halbs.
Item Wenig Hiiner von Kempnaten hat ein zehent di zwo garb ze
Radiczenrewt1026 und einen hof zu Rottendorf1027 und 5 morgen akchers
zu Ghempnaten.
Item Cunrad der Jungvischer von Oberndorf1028 hat zwen morgen
ackers pey der pfirssen vor dem Ernstholcz, di der Hertneid von der
Newstat1020 ettwenn het.
Item Mawrquarten Polaiter hat ein zehent zw Pukenräwt1030 ver-
chaufft Ullrich Oberndorffer.
Item Mülhover hat den zehenden zum Kafdols1031 di 2 garb und das
dorf da selb.
1016 Flurname.
1017 Oberndorf bei Kemnath.
1018 Setersreuth. Unbekannt wo.
IOI» Albersdorf, abgeg. bei Weiden.
1020 Birkhof bei Trabitz.
um Hauxdorf bei Erbendorf.
1022 Schweißlohe bei Erbendorf.
1023 Kulmain L. K. Kemnath.
1021 Zankenweidech, abgegangene Siedlung bei Kulmain.
1025 Tresenfeld bei Waldau.
1026 ßaditzenreuth, abgegangene Siedlung bei Kemnath.
1027 Rothendorf bei Kemnath.
1028 Oberdorf bei Kemnath.
1029 Neustadt a. K.
1030 Buckenreuth, eines liegt bei Forchheim und eines bei Kronach.
1031 Kodlitz bei Kirchenlaibach. Am 8. Mai 1388 kauft Konrad der Schwab
das Leuchtenberger Lehen zu Kadolz. VO 51 S. 33. Von den Landgrafen Jo-
hann und Leopold von Leuchtenberg hat am 10. März 1438 Konrad Kellner,
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Rudlinn Pernclo hat einen hof zw Regeslrewt">32
 fm^ z w e n jjof z u
Haselbrunnen *>", ^ a
 e i n d o r f z u Scherrewt«™ u n d e i n z e h e n t u b e r
Haselbrunne 1035.
Item des Leutgeben sun von Plasen hat ein gut zw Selwicz1038.
Item Heinrich Hosensmid von Pibrach103' hat den hof zu Vorwein1038.
Item Ulrich Rumelsperger hat y2 hof zu Schernbicz1039.
Item Wening von Ghempnaten hat ein dritteil dez zehenden zw
Radolczrewt104» und ein hof zw Koczwndorf10«. Item Pecz von Oharn-
perg1042 Ch. Wolfram von Libings1043 habent empfangen 5 gut und ein
halb mul daselbst.
Item Heinrich des Günchers sun von Stainräwt10" hat empfangen
2 hof daselbst, di ym Niklas Brichein zu chauffen hat geben. Item
Hainczl Dobiczers sun hat zu lehen empfangen das virtail an der öd
genannt der Schwab, empfangen den Zehent zu Lylins über das halb Dorf
klein und großen, item zu Zelbitz drei Gut mit Zagehörung, item das Dorf
zur Kadolz mit Zehent und allen Zugehörung, item den Zehent zu Neurets
den dritten Teil, item den Zehent zu Ramelsreut über sieben Hoff die zwei
Teil, item einen Hof zu Wolframshof halb eigen und halb Lehen, item ein
Gut zu Weach; außerdem vom Landgraf Leopold zwen Acker bei Gutentaw
gelegen, die er von Hannsen Oberndorffer gekauft hat, halb Lehen halb eigen.
Leuchtenberger Lehenbuch 6 fol. 83. — Am 13. August 1464 hat Hanns Schwab
zu Gutentaw empfangen das Dorf Kadolz und den Zehent großen und kleinen
darüber, item den Dritteil den Zehents zu Neuratz, Item drei Gut zu Zelbitz
und zwei Teil des Zehents darüber, Item den Zehent großen und kleinen
über das Dorf zu Linieins, Item einen halben Hof zu Wolfertzhof, Item
ein Herberg zu Gutentaw und drei Äcker auf der Leimgrube. Leuchtenberger
Lehenbuch 6 fol 196v.
1488 hat Hanns Schwab das Dorf Kadolz empfangen. Leuchtenberger Lehen-
buch Nr. 7 fol. 62. — Am 20. Sept. 1533 hat das Dorf Kadolz empfangen
Hans Kellner von Bibra, Schwab genannt, zu Guttentawe. Leuchtenberger
Lehenbuch Nr. 11 fol. 84. — Am 18. April 1542 hat Kadolz Jobst von Tun-
dorf, zu Peilstein als Vormund des Wolf Karl Kellner übernommen Leuchten-
berger Lehenbuch Nr. 15 fol. 206. . — Die Kellnerschen Lehen, darunter
das Dorf Kodlitz, dann Neuratz, Ramelsreut, Lämmershof, Zelbitz, hat am
27. März 1557 Ott Senfft von Pilsach beim Neumarkt empfangen. Leuchten-
berger Lehenbuch Nr. 11 fol. 856 und Nr. 12 fol. 49-
1032 Riglasreuth bei Neusorg.
1033 Haselbrunn bei Neusorg.
103* Scherreuth bei Würz.
1035 Haselbrunn bei Neusorg.
1036 Selbitz L.K. Kemnath.
1031 Bibrach L.K. Eschenbach.
1038 Vorbach bei Oberbibrach.
1039 Schernbitz, unbekannt.
1040 Raditzenreuth, abgegangene Siedlung bei Kemnath.
1041 Kötzersdorf bei Kemnath.
1042 Ahornberg bei Immenreuth L.K. Kemnath.
1043 Lienlas bei Kirchenpingarten. Vergl. Anm. 349 und 1031.
ioi4 Steinreuth bei Kirchendemenreuth.
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ze Eppenräwt10« pey Ermdorf. Item Fridlein des Kreusners sun von
Ermdorf hat ly2 morgen akchers und ein tagwerch wismats, das er
von seinem bruder chawfft hat und ligt vor dem hohen holcz.
Item Heinrich Fridleins des Schusters sun von Ermdorf sein bruder
. IV2 morgen ackers und ein tagwerch wismats vor dem hohenholcz
zw Ermdorf.
Item Heinrich und Haipel von Welsaw hat zu lehen, was si ze
Weissenpach1046 haben, das gelegen ist pey Pfaffenräwt10".
Item Chunigung Perglinger und Niklas ir sun habent ein hof an der
Haidnab zw den Pirichech1048, den hat auf geben Herr Herman Gross.
Item Pecz von Oharnperg1049 hat empfangen di gut halbe, di er
chawfft hat von Chunrad dem Wolfram zu dem Libings1050.
[Pol 31 v]
Newnhaus
Note Daz sind lehen zu dem Newnhaws10*1.
Item Ulrich der Gestel hat zu lehen einen halben hof, gelegen zu
Meczelsperg1052.
Item Ulrich der Mayr hat zu lehen einen halben hof zu Meczels-
perg1053 und zu Engelshof1053 zwen morgen akkers und anderhalb tag-
werch wismat.
Item Fridel Mayr hat zu lehen einen halben hof zu Meczelsperg.
Item Fridel öschel hat zu lehen ein gut zu Olchenrewt10".
10(5 Eppenreuth, abgegangene Siedlung bei Erbendorf.
io<6 Weißenbach, abgegangene Siedlung bei Pfaffenreuth. 1366 wurde sie
Heinrich und Heinzel von Welsau verliehen. Gradl Heinrich, Geschichte des
Egerlandes. Prag 1893 S. 234. 1391 verkauft Hermann Häckl, Bürger zu
Eger, dem Rat des Marktes zu Redwitz sein ganzes Dorf Pfaffenreuth und
die Wüstung Weißenbach, beide bei Redwitz gelegen. Dabei verweist er die
Redwitzer wegen des Lehens von Pfaffenreuth an das heil. Reich, wegen des
der Wüstung zu Weißenbach an den Landgrafen von Leuchtenberg. Ebda S. 274.
10« Pfaffenreuth bei Waldershof.
io<8 Bircheck, an der Haidnaab.
in« Ahornberg bei Immenreuth.
1050 Lienlas bei Kirchenpingarten. Vergleiche Anmerkung 349 und 1031.
1051 Neuhaus. Am 15. Juli 1294 verkauft Landgraf Ulrich von Leuchtenberg
seine Burg Altneuhaus mit den Schlössern Falkenstein und Schwarzenschwall
dem Kloster Waldsassen. Um 1300 erbaute er die Burg Neuhaus bei Windisch-
Eschenbach. Landgraf Johann I. von Leuchtenberg ( t 1407) erließ am 2. Feb-
ruar 1393 die Verordnung, daß alle, die zu Neuhaus am Berge sich ansiedelten,
zehn Jahre lang von Steuern und Abgaben frei sein sollten. Gleichzeitig ließ
er 20 Hofstätten mit Feld und Wiesen anlegen. Wagner JH., Geschichte der
Landgrafen II. S. 196.
i°52 Matzlesberg bei Michldorf.
1053 Engleshof bei Michldorf.
1051 Olchenreuth, abgegangene Siedlung. Wo?
360
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02232-0378-0
Item Chunczel der Peffer hat zu lehen ein gut zu Engelshof und
ein zehend daselb über drew gut.
Item hat von uns emphangen zu lehen Ulrich der Weisse ein lehen
und des ist sechs morgen akkers und vier tagwerch wismat.
Item Chünczel Chnawr hat zu lehen ein lehen, des ist sechs morgen
akkers und drew tagwerch wismat.
Item Ullein der Hummelmayr hat zu lehen ein lehen zu Dressen-
veit1056.
Item Heinczlein Paulein Fleischman hat zu lehen ein holcz in dem
Pirchach.
Item Ulrich der Hanner hat zu lehen ein gut zu Dressenvelt1056.
Item Fridel Humel der Mair hat zu lehen ein gut zu Dressenveit 1056\
Item Chunrat der Chossolt hat zu lehen einen hof zu Deindorf1057.
Item Ulrich der Trawtenberger hat zu lehen zwen hof zu Ermers-
rewt1058 gelegen bey dem Newnhaws.
Item Chunrad der Trawtenberger hat zu lehen drew gut zu Stain-
rewt1059 und drew gut zu Fridreichsrewt1060.
(Item Peter Cleistentaler hat zu lehen empfangen das dorf Lew-
chaw1061 mit aller seiner zugenung, ausgenomen zwen hof die sein
des pfarrer von Peidel1062 an montag vor gepurt Christi Anno
[13]891063.
Item Wolfhart Quersack hat aufgeben Ulrich seiner kinder ein tag-
werg wismats und zway morgen akkers, die hat er zu lehen empfan-
gen) k.
Neuhaus vom Jahre 1607 (HStAM, PlansaJimlung Nr. 3188)
k) Eintrag von späterer Hand.
1056 Tresenfeld bei Wa ldau . 1056 Tresenfeld bei W a l d a u .
tose« Tresenfeld bei W a l d a u .
1057 Deindorf südlich von Leuchtenberg.
1058 Brmersreuth, abgegangene Siedlung bei Neuhaus.
ios» Steinreuth bei Kirchendemenreuth.
toeo Friedersreuth bei Altenparkstein.
io«i Leichenau bei Beidl.
ioe2 Beidl bei Tirschenreuth.
1063 Am 20. Dezember 1389.
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Oberfahrenberg mit Pfaffenholz vom Jahre 1600 (StAA, Standbuch 1198)
[Fol 32]
Item Chunrad der Uschalk von Tremrewt an der Nabe hat von mei-
nen Herren zu lehen genumen seinem Enkchlein Henslein des Sachsen
sun von AberstorfI06i in Parchsteiner gericht gelegen in trews hant zu
tragen einen hof zu Aberstorf, uncz es zu seinen tagen chumt. Ist,
das es ab get, so stet es dann in meines Herren genaden.
Item Fridel der Pawr von Vichenrewt hat zu lehen genumen einen
halben hof zu Vichenrewt1065, da er auf siezt, den er von dem Cleucz-
ner gekauft hat.
Item Fricz Graus von Stainräwt hat zu lehen einen zehenden über
fünf hof zu Aberndorf1066 und zu Delsche1067 halben teil.
Item Heinrich Progel von Tymräwt1068 hat ein zehenden über drey
hof zw Wentensrewt1069 und über ein hof zw Stonräwt 107°.
Item Ulrich Trewselsräwter hat einen hof zw Wolpesräwt1071, da der
Wagner auf siezt.
Item Marquart Chraucz hat zu Ambramstorf10" den zehenden über
fünf gut.
1064 Albersdorf, abgegangene Siedlung bei Weiden.
1065 Wilchenreuth bei Neustadt WN.
1066 Obersdorf bei Kirchendemenreuth. Vergl. VO 96 S. 376.
1067 Döltsch bei Kirchendemenreuth.
1068 Kirchendemenreuth. 1069 Wendersreuth bei Neustadt WN.
1070 Steinreuth bei Neustadt WN. 1 ( m Wolpersreuth bei Neustadt WN.
1072 Ambramsdorf, wohl Obersdorf bei Wendersreuth. WillJ., Die Ortsnamen
des Landkreises Neustadt an der Waldnaab. In: Heimatblätter für den oberen
Naabgau. 17. Jahrg. (1939) S. 43. Leuchtenberger Lehenbuch 3 fol. 11 schreibt
auch „Ambramsdorf". Vergl. VO 5 (1839) S. 477.
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Reuth vom Jahre 1607 (HStAM, Plansammlung Nr. 3188)
Item Fridrich Stein und Ulrich Progel haben 72 hof zu Ambrams-
torf.
Item Fridrich Straucz hat einen hof zu der Altenstat107'.
Item Nyklinn Prechtlinn hat das dorf halber zw Stainräwt107* und
einen zehenden zum Kadolcz1075.
Item Ulrich und Marquart von Schamershofl076 haben den selben hof
und was darzue gehört.
Item das lehen zw Czwerbencz1077 hat zu lehen empfangen dez
Graven Enkchlein, des Haidnabers Swester tochter.
Item den hof und ein seidenherberge zw Rewt1078 hat empfangen
zu lehen Fridrich Rümink zu Ermdorf, das er chaufft von Fridrich
Ammann.
Item Fridrich Scheczel von Steinrewt1079 hat zu leben ein virtail an
dem Zeilanczhof1080.
1073 Altenstadt bei Neustadt WN.
1074 Steinreuth bei Neustadt WN.
1078 Kodlitz bei Kirchenlaibach. Vergl. Anmerkung 1031.
io78 Schamershof, unbekannt wo.
1077 Zwerenz, einstige Burg zwischen Weißenstein und Hohenhard. Lehner.
Johann, Den Grenzbach entlang. Krummennaab 1926. S. 121. Leucht. Lehen-
buch 2 fol. 106v schreibt: „Zwerbenß".
1078 Reuth bei Kemnath.
io-9 Steinreuth ist Steinfrankenreuth (L.K. Neustadt WN). Bei aus drei Wör-
tern bestehenden Ortsnamen fällt öfter das mittlere aus. Lehenbuch 6 fol. 7v
berichtet, daß die Schätzlein Kunigund des Christian Schatzlers Hausfrau ein
Viertel eines Hofes in der öd zu Alhartzhof empfangen hat.
1080
 Zeilanzhof (— ze Eilhartshof). Abgegangene Siedlung zwischen Rem-
melberg und Letzau. Vergl. Anmerkung 481.
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Item Ulrich Scheczler hat zu lehen ein virtail an demselben hoff.
Item Wolfel Strigel von Remelperg10«1 hat zu lehen denselben hoff
halben.
Item Ulrich Remelperger hat zu lehen ein lehen zu Fochenhoff"«*.
[Fol 32 v]
Item Hanns Sluht hat zu lehen den zehend Ohornberg1083, und den
zu dem Schadesperg1081 und zu Plessperg1085 und zu Imenrewt1086,
das vor Ottel der Oberndorfer het. Er hat auch zu lehen mit Frid-
richen des Güthus sun das dorf Stainrewt.
Item Fridrich Krause und sein geswistreid haben zu lehen gesessen
zu alten Barkchstain des ersten den hof zu Steinnrewt1087, do Marquart
Kraus auf gesezzen ist mit zehenden und mit allen nuczen und ein
seldenherberg zu Steinenrewt und 16 morgen akker und wismat
zu dreyn Fridrich Hawes, das zum Geiselnhof1088 ligt. Und aber zum
Geiselnhof der zehend das drittail und was holcz dastet und zu
Abernstorf108S" über drey hof den zehend, zu Telze1089 über einen hof
den zehend und zu Stenrewt1090, do der Sighart auf gesessen ist, einen
hof den zehenden.
Item Hanns Gauman von Kirchen Diemrewt1091, sein erben oder wer
den hof inne hat, zu Steinrewt und darauf yeczund siezt Nyklas, von
dem halben hof gibt er zu rechter vogtey an sand Marteinstag gen dem
Newnhaws 1 achtail habern und 2 vasnacht nennen, des hat er unsern
brief.
Item uns ist auch ledig worden das dorf halbes zu Fridreichsrewt1092
von Ulrich Trawtenberger und diselben lewt, di darauf siezen, sullen
uns geben zu vogtey yeder man all iar zwelf alt Haller und zwai vogt
hüner und sullen dehain andern Herren haben und sullen auch zu
recht sten zum Newnhaws.
Item di drei hof zu Stennrewt1093 sein uns ledig worden von Ulrich
dem Trawtenberger, gilt yeder hof 1 lb Regensburger und ein naph
1081
 Remmelberg bei Walthurn.
1082 Vockenhof, abgegangene Siedlung bei Walthurn.
1083 Ahornberg bei Immenreuth.
los» Schadersberg bei Immenreuth.
IOSS plößberg bei Immenreuth.
lose Immenreuth L.K. Kemnath.
los: Steinreuth bei Kirchendemenreuth.
IOSS Geiselhof bei Erbendorf.
IOSS« Obersdorf bei Kirchendemmenreuth.
los« Döltsch bei Kirchendemenreuth.
1060 Steinreuth bei Kirchendemenreuth.
i09i Kirchendemenreuth L.K. Neustadt WN.
los: Friedersreuth bei Altenparkstein.
IOSS Steinreuth bei Kirchendemenreuth.
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machens1091, und 12 kes und sein gewonlich scharberch und di zwo
garb zu zehend.
Item zwen hof, di man kauft hat vom Pressater zu Altenparkchstein,
geben baide 14 Schilling phenning, 24 kes, 2 naph mähen und ir ge-
wonlich scharberch, und der zehend di zwo garb sten dem Goczlin
Mair, den mein Herr mag losen all iar.
Item Heinczel Gnaneist von der Altenstat109ä hat uns auf geben den
hof, genant Chunhof1096, gelegen zu der Altenstat bei der Newnstat1097,
und 2 garb zehend, di darczu gehören, di er fürbas verkauft hat
Fridrich Mülich, der darauf nu siezt, dem hat in mein Her nu verlihen.
[Fol 33]
Item Heinrich Peser zu Ermensrewt1098 und Ott sein bruder zu
Snepphenrewt1099 haben zu lehen einen hof zu Ermsrewt, der Ulrichs
von Ermensrewt was und seiner bruder mit ungetailter hant und ein
gut, das dez Zweifels was zu Ermensrewt.
Item Gocz von Witschaw1100 hat zu lehen 2 tagwerg wismad und
10 morgen akker auf der Vilfress1101 bey Teymdorf und den zehenden
zu dem Tann1101' auf der mul.
Item Marchart Moser, burger zu Wonsidel1102, hat zu lehen 4 gut, di
da haissen zu der Hayd1103, di gelegen sind Obersrewt1101, Regels-
rewtnoB u n ( j j j a t sj gechauft von Andres von Trösten.
Item Chünczel Pernold von Erndorf hat zu lehen 3 tagwerg wis-
mats, gelegen vor dem hohen Holcz und 15 morgen akker.
Item Mychel der Pekch hat verkauft Nikein und Peseln den Red-
wiezer einen zehend zu Obern und zu Nydern Tyeffenpach1106, den
haben wir in gelihen.
Item Hensel des Möstchen sun hat zu lehen, das im von seinem
vatter erblichen an erstorben ist, ein mülen und ein holcz, genant zum
Kranperg1107 gelegen in Waldekker gericht.
109« M a c h e n s = M o h n .
1095 Al tens tadt be i N e u s t a d t W N .
lote Chunhof be i Al tenstadt .
1097 Neustadt WN.
1098 Ermersreuth, abgegangene Siedlung bei Neuhaus. Vergl. Lehenbuch 1
t 1 * l^v»
1099 Schnepfenreuth, abgegangene Siedlung bei Neuhaus,
noo Wittschau bei Wernberg.
noi Vilfreß bei Deindorf, Flurname.
lioi« Thann, abgegang. Siedlung bei Deindorf. Siehe Anra. 137.
1102 Wunsiedel.
Hos Haiti bei Arzberg L.K. Wunsiedel.
lioi Obersreuth, abgegangene Siedlung.
HOB Riglasreuth bei Neusorg.
iio6 Tiefenbach bei Marktredwitz.
»07 Kronberg, Flurname.
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Item mein Herr hat verlihen in Vormundschaft einen hof zu Rehcz1108,
gelegen bey der chirchen, der vor des Fridrich Hernigs gewesen ist,
Fridrich dem Weber, burger zu Schönsee1109. Also das er seinem weib
und seinen chinden denselben hof in trewe hand tragen sol, wann die
selb sein weib des egenanten Fridrich Herings tochter gewesen ist.
Item Chüncz und Fricz di Prumer gebrüder, purger zu Nürnberg,
haben zu lehen zway gut und ein seidenhause zu Pollyng1110 gelegen
mit irn zugehorung, di sein irs vatter gewesen, davon sie die gut
anerben.
Item am Freytag vor Lucie virginis hat mein Herr Lantgraf Jo-
hanns gelassen zu einer purkchut das dorf zu Swante1111 Hansen dem
Satelboger von Liechtenek zu Arnswange1112, das er gekauft hat. Also
das im das mein Herr auf sagen mage, wenn er will. So mag auch
der Satelboger des geleichs meinem Herren das auch aufsagen, dabey
sein gewesen Herr Ulrich von Hohenloch meines Heren öheim Wolf-
hart Lantschreiber in nydern bayern, und Fridrich der Lantgrafen
Schreiber Anno [13]891113.
[Fol 33 v] I
Wir Johannes Lantgraf zum Lewtenberg und Graf zu Halls bechen-
nen offenlich mit dem brief, das wir und unser sun verlihen dem
Redwiczer gehaissen haben, das er di vest zu Eschenhach1111 und di
gut, di darczu gehören!, scholt chauffen und haben im und auch seinen
erben di selben vest und gut verlihen mit allen irn rechten und zu-
gehorung, alz sy Fricz von Redwicz seliger und Markchart sein sun
von uns zu lehen gehabt habent, und zu urchund geben wir in den
brief besigelt mit unserem aufgedrukchten Insigel. Geben zu Oster-
hofen des Montags in den Osterveirtagen Anno [13]901115.
Wir Johannes Lantgraf zum Lewtenberg und Graf zu Halls der elter
bekennen offenlichen mit dem brief, das der veste Ritter unser lieb-
getrewer Marquard von Redwicz vor uns bechant hat, wie das er
Fridrich dem Redwiczer seinem sune den hof zu Pieren111* mit aller
seiner zugehorung, der von uns zu lehen get, ledichlichen übergeben
habe von wegen ettlichs gelts, das im der egenante Fridrich sein sun
werait geliehen het, also das er denselben hof furbas mer ewichlichen
1) Fol. 33V von späterer Hand geschrieben.
1108 Rotz L.K. Waldmünchen.
Hos Schönsee L.K. Oberviechtaeh.
nio Pölling bei Neumarkt.
im Schwant bei Schönsee.
1112 Arnschwang bei Cham.
liiä 10. Dezember 1389.
im Windisch-Eschenbach.
ms 4. April 1390.
nie Plärn bei Erbendorf.
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an seiner geswistreid und ander Her Marquarts seins vater erben an-
sprach, anfell und irrung ledichlichen und ungetailt ynnen haben,
nyessen sol und mag nach sein eins frumen und nuczen an geverde,
den uns auch derselb Marquart von Redbicz recht und redlichen mit
hand und halm aufgeben und uns gebeten hat, das wir den selben hof
in solcher weise, als es geschriben ist, dem egenanten Fridrich von
Redbicz seinem sune leihen wellen, den wir im also gelihen haben und
leihen in kraft dicz briefs an geverde mit urchund dicz brief versigelt
mit unserem anhangendem Insigel. Geben am nechsten Ertag vor dem
Ostertag [13]901117.
Wir Johannes Lantgraf zum Lewtenberg und Graf zu Halls der elter
bekennen offenlichen mit dem brief, das wir von pet wegen unsers
lieben getrewen Andres des Newsessers Clären seiner elichen Haus-
frawn bekant haben und bekennen in kraft dicz briefs anderthalb-
hundert phunt haller Babenberger werung auf des egenanten Andreen
Newsessers erbtail des siczes und seiner zugehorung zu der Roten-
müle1118, der von uns und unserer Herschaft zu rechten manlehen
get, die ir der egenante Newsesser zu heyratgut mi unserem willen
darauf vermacht und beweiset hat. Mit urchund dicz brief versigelt
mi unserem anhangendem Insigel geben zu Babenberg Anno [13]90
Quasi modo geniti infantes1U».
[Fol 34]
Bamberg
Nota di lehen zue Babenberg
Item Peter und Hanns di Perrewter haben zwo hueb und ein lehen
zu Sampach1120.
Item Conrad Kunig hat di zehenden zu Obern Zostraw1121.
»17 29. März 1390.
ms Rothenmühle bei Schiammersdorf.
« " 10. April 1390.
i«o Sambach L.K. Höchstädt a. A.
ii« Zostraw ( = ze Ostraw). Eingegangene Siedlung bei Trichenricht. —
Leuchtenberger Lehenbuch 5 fol. 114. — Vergl. Anmerkung 613. — Ergän-
zend teilt das Staatsarchiv Amberg (Staatsarchivar Dr. A. Seherin noch fol-
gende Belegstellen aus dem Staatsarchiv Amberg mit:
1. In einer Urkunde von 1375 April 30 des Depots der Stadt Nabburg
(Urkundendepot Nr. 291) wird eine Kathrein, die Ozdrauärin zu Pyschelstorf
erwähnt. 2. Urkundensammlung Nr. 435: 1394 Sept. 29. Kaufbrief des Kon-
rad Paulsdorfer von dem Tennesberg . . . für Herzog Rupprecht den Jüngeren
über ihre Veste an dem untern Haus zu Tennesberg mit mehreren Höfen und
Gütern (darunter Vogtei zu Osteraw; hinter Trichenrewt angeführt). 3. Ur-
kundensammlung Nr. 1069: 1486 Februar 15. Lehenbrief des Landgrafen
Friedrich von Leuchtenberg für Stift unserer Lieben Frauen zu Pfreimd über
» • . . den zehenndt, klaynen und großen, zu Trichenriet uf der tafern, auch
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Item Gebhart Nakch den zehenden zu Obern Zostraw.
Item Diepolt von Saltendorf11« hat ein hof zue dem Porstleins -
hof1123.
Item Smide von Saltendorf hat ein wisen zue dem Porstleinshof.
Item Heinrich Schober hat den drittail des zehendes zu Hostrawe1124.
Item Göcz von Oberndorf1125 hat zwen akchers in dem velde daselbs.
Item Heincz von Santpach hat zu lehen ein holcz, gelegen pey Wei-
schenvelt1126, genant in der langenlo.
[Fol 35]
Amberg
Nota di lehen der purger zu Amberg
Item Smidgabnerynne hat ein zehent ze Salmdorf11".
Item Chunrad Wolnczhover hat einen zehenden zu Reysach1128 und
einen zehenden zu Weyern1129.
Item Rudolf Sachs hat den zehenden zu Albrechczhof1130 toten und
lebenigen und Key wich1181 ein hamer und zu Mulhoven11« den drittail
am hamer.
Item Fridrich und Seybot Schoczlin habent den zehenden zu Pern-
stein1133 und am zehenden czum Reysach113* und ein hof zu Harde1135.
Item Fridrich und Chunrad di Rostawscher haben ein hof zu
Item Hansel Czeilräwter hat di Öde zu Pench1138 bey Amberg.
Item der Kiirbelstorffer hat zu Ramelsrewt1137 ein gut.
Item Fridrich Meiler hat 3 akcher zu Penkch1138.
uf der öde zu Nidern und obern Ostraw zwischen Trichenryet und Buschels-
torf gelegen. . ." (Originalurkunde). 4. Urkundensammlung Nr. 1812: 1803
Januar 20. Lehenbrief für Sigmund Reichsgraf v. Kreith über Grundstücke
auf der Öde zu Osterau genannt, zwischen Weidenthal und Triechenrieth
gelegen.
1122 Saltendorf bei Pfreimd.
1123 Porstleinshof, abgegangene Siedlung bei Saltendorf. Vergl. Anm. 620.
im Hostrau. Identisch mit dem eingegangenen Ostrau bei Trichenricht.
Lehenbuch 5 fol. 114.
1125 Oberndorf, welches? 112e Waischenfeld bei Bayreuth.
1127 Ein Salmdorf ist unbekannt. Vermutlich hatte der Schreiber in der
Vorlag« ein „Saltndorf" und sich verlesen. Saltendorf bei Pfreimd.
1128 Reisach zwischen Wernberg und Tännesberg.
1129 Weihern bei Wernberg.
U30 Alpershof. Abgegangene Siedlung in der Pfarrei Kirchenthumbach.
yer„leiche Anmerkung 759.
lifi Kaibitz bei Kemnath. 1132 Mühlhofen bei Unterbruck.
1133 Unterbernstein bei Einsdorf. Siehe Anmerkung 601.
1134 Reisach bei Wernberg.
ii38 Hard. Wüstung bei Unterbernstein. Siehe Anmerkung 602.
ii36 Benkhof bei Amberg.
11S7 Ramlesreuth bei Mockersdorf. In nächster Nähe liegt Kurbersdorf.
ii38 Benk bei Amberg.
368
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02232-0386-4
[Fol 36]
Sultzpach
Nota di lehenschafft zue Sulczpach.
Item Chunrad Ernsperiger hat ein hof zu Weylerstorf i"B>
Item Hanns Altman hat ein gut zu Hartmanshoven ll«»j da der
Chörndel auf siezet, das da was Merkehein des Pern.
[Fol 37]
Nota di lehen zu Nappurkch
Item Herman Fleischman, Elspet sein Wirtinn Fridrich dem Vink-
chen haben ein akcher und ein wisen, gelegen an dem Nessenpach1141,
und ist genant di Miilnerynn.
Item Fridrich Sawrczapf hat ein zehent zu Lüczeldreswicz1142 auf der
Hoch und di akcher vor dem Pirichach114S gelegen zu Nappurk, di
weilant Hartel der Goldner und der placsinsquer"1 hat.
Item di Dyetmarynn und ir sun habent die akcher, di weylent waren
Fridrich des Trautenbergers.
Item junkchfraw Agnes und ir prüder der Chorngebel haben zu lehen
ein vogtey zu Tölncz1144 zum Hof genant, die het inn Kuncz Keiner
von Pfreimd, so uns zu lehen.
Item Erhart Bömer hat zu lehen einen zehend zu Höflern1145, den
hat im Pernhart zu Napurch.
Item Erhart Bömer und Peter Dietmar haben zu lehen den zehend
zu Persen1148.
Item Eberhart Langawer hat von uns zu lehen und Osan des Oster-
landers tochter ein hoff zu Alberstorf1147.
Item Ulrich Sawrzapf hat zu leben ein hoff zu Rotenperg1148.
Item es hat zu lehen Marquart zu Warmpach1149 ein hoff, do er
selber auff siezt, der gilt des jars 1 lb Reg. und 8 kes demselben
pawren.
m) Wohl eine Verstümmelung. Es müßte wohl heißen: „und der Placz
in seiner quer ( = Gewähr) hat". 1436 wird „der alt Placz", Bürger von
Weiden angeführt. Wagner Hans, Regesten zur Geschichte der Stadt Weiden.
In: Der obere Naabgau 3 (1936) Nr. 254.
1139 Feilersdorf bei Pressath. u4° Hartmannshof bei Hersbruck.
ii« Nessenbach, Flurname.
iu2 Hohentreswitz, östlich von Pfreimd.
H43 Birkach, zwischen Nabburg und Eckendorf, Flurname.
im Döllnitz bei Pfreimd.
ms Höflarn bei Diendorf.
m« Perschen bei Nabburg.
1147 Albersdorf, abgegangene Siedlung bei Weiden.
1148 Botenberg, unbekannt.
ms Warnbach bei Schwarzach L.K. Nabburg.
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Burgtreswitz vom Jahre 1600 (StAA, Standbuch Nr. 1198)
Item Jacob Pernhart zu Napurch hat zu lehen von uns ein holczwags
genant am Pirchech und hat vor sein vater seliger von uns zu lehen
gehabt, genant Heinrich Pernhart.
[Fol 38]
Daz sind di lehen der purger zu der Weyden.
Nota der Winkchler tregt in trews hant einen akcher, am Vossen-
perg1150 gelegen, des Weygleins zwain chinden von der Weyden.
Item Fridlein des Ariendegen sun von der Weyden hat ein wisen zu
der Weydach und ein garten da selbest und den zehenden darüber
den garten, das des Lobengast waz.
Item Heinrich dem Grossen zu der Weyden, was er von dem Hak-
kensmid gechaufft hat in den dreien zeigen zu Alberstorf1151.
Item Nikel Merolt von der Newenstat1152 zway tagwerch wismats an
der Sweinab gelegen.
Item Heinrich Winter von Pirchke1163 hat ein tagwerch wismats, ge-
nant pewnt zu Aberstorf, das Conrad des Roten was.
1150 Vossenberg, Flurname. Vergl. Anmerkung 512.
1151 Albersdorf, abgegangene Siedlung bei Weiden.
1152 Neustadt WN.
H53 pirk bei Weiden.
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Neustadt vom Jahre 1607 (HStAM, Plansammlung Nr. 3188)
Item Conrad Rot hat di Rennmul1154 zu der Weyden oberhalben der
prugg.
Item Conrad Dremel zu der Weyden hat emphangen einen garten
gelegen zu der Weyden enhalb der prug und gehört in di lehen gen
Alberstorf, das des Fridels Dorn gewesen ist.
Item Heinrich Trelsse hat zu Perichtolczräwt1155 ein hof und zu
Albrechtzdorf akcher, holcz und wisen.
Item Chunrad von Etteldorf1156 hat einen hof, zwo wisen und mit
velde und waz darzue gehört.
[Fol 38 v]
Item Heinrich Delinter von Etteldorf hat 8 morgen akchers zu Al-
berstorf zu lehen.
Item Chunczl Unrue hat vir tagwerch wismats zu Alberstorf in
der aw.
Item Rudiger Ainvolkch hat zu Stomriet1167 über ein gut den zehen-
den ze Wenchenleuch1158 drey zehent und ze Telcz1159 über zway guet
ein. zehent.
»54 Rennmühle bei Weiden. 1451 verkauft sie der Landgraf an die Stadt
Weiden. Wagner JH., Geschichte der Landgrafen III S. 117.
ii55 Perchtoldsreut, abgegangene Siedlung bei Weiden.
Ilse Edeldorf bei Weiden.
1157 Steinreuth, nördlich von Döltsch.
1158 Wenchenleuch, abgegangene Siedlung bei Döltsch.
U59 Döltsch L.K. Neustadt WN.
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Item Ludel Schuster hat ein lehen zu Schirtendorf»«» über di Öde
und auch der Trelsse und einen garten zu Alberstorf.
Item Rudel Osterlander czu Alberstorf anderthalben hof und ein
virtail eins hofs.
Item Ulrich der Sumer hat zu Alberstorf 7 morgen akchers und
ein tagwerch wismats und ain wisen in dem Weydach und auch ein
garten.
Item Conrad Beschorn hat ein wisen, haisset ze dem Störnwerd1181.
Item Chundel der Schintenrinkch tochter hat einen halben hof zu
Alberstorf.
Item Gharl Rüdiger dez Prawnn sun hat ze Alberstorf l'/2 tagwerch
wismats.
Item Ulrich Hakchensmid hat zu Alberstorf ain tagwerch wismats
und ein chrautakcher und einen hof in der Tewffelslo1162 am perg.
Item Ulrich Pirker hat ein hof zu Albrechczdorf und morgen ackers.
Item Marquart Mirburger hat zway tagwerch wismats czu Albrechts-
dorf.
[Fol 39]
Item Fridrich der Sachsse hat ze Albrechtsdorf V/2 tagwerch
wismats.
Item Conrad Unfug hat ze Albrechczrewt1162* zehen morgen ackers.
Item Ulrich Selenrewter hat ze Übel 7 morgen ackers.
Item Heinrich Ettendorfer hat zu Albrechtzdorf 8 morgen ackers.
Item Göczel Osterlantner hat zu Albrechtzdorf ein ganczen hof und
auch ein halben hof.
Item Heinrich und Ulrich Osterlantner habent zu Albrechtzdorf
3 morgen ackers.
Item Fridel Swindel und Pernolt habent zu Ermdorf 10 morgen
ackers und ein tagwerch wismats und ein wisen zu Albrechtzdorf zway
tagwerch.
Item Fridel und Merklein di Angiesser habent zu Albrechtzdorf
IV2 morgen ackers und vir tagwerch wismats.
Item Marquart Chuttner von Stendorf hat zu Albrechtzdorf 10 mor-
gen ackers.
Item Conrad Heivring und Heinczl Pleister, di habent zu Albrechtz-
dorf einen hof und einen achtail eins hofes.
Item Göczel Heivring hat zu Albrechtzdorf vir morgen ackers.
Item Uli Sumer hat zu Albrechtzdorf einen hof und einen achtail
eins hofes und Chunczel Hellczich mitsamt yme.
1160 Schirchendorf, abgegangene Siedlung bei Weiden.
1161 Störnwörd, Flurname.
1162 Teufelslohe, Flurname.
1162» Albersrieth bei Waldthurn.
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Item Chunczel Hellczich hat zu Albrechtzdorf einen tagwerch wis-
mats.
Item Pesolt von Staineich1163 hat zu dem Staineich 7 tagwerch wis-
mats und 10 morgen ackers.
[Fol 39 v]
Item Hainrich Osterlanter hat zu Albrechtzdorf ein virtail eins hofs
und zway tagwerch wismats.
Item Pawrnchunig der jung tregt in trews hant 14 morgen ackers
czu Alberstorf seinen stewschinden.
Item Marquart Ritschalkch hat ein wisen zu Alberstorf.
Item Eberlein Pesolcz sun hat ein wisen zu Albrechtzdorf.
Item Marquart Wyemer hat zu Albrechtzdorf 3 morgen ackers.
Item Hagen von der Weyden hat zu Alberstorf 10 morgen ackers.
Item Hanns und Peter di Hellziechen und Ghunrad des Hannsen
sun den zehenden zu der Weyden, den chlain zehenden halben und den
grossen zehenden, di zway tail über di statt und drey hof zu Alber-
storf, und di halben mul czu der Rennmul1164.
Item Uli Schirtendorffer1165 und sein mueter Mechchild, di habent
zue Schirtendorf ein halben hof.
Item Gotfrid von Lw hat einen hof zu Gebenhenwiss1168.
Item Chunrad Stadler hat zu Wentersrewt1167 über zwen hof zwen
zehende.
Item Heinczel Eitner hat das holcz zu dem Pawssel1168 mit wisen,
mit ackern und mit velde, das ist Ghunrad des Stadler halp.
Unterwildenau vom Jahre 1607 (HStAM, Plansammlung Nr. 3188)
1163 Steineich, wohl eine abgegangene Siedlung bei Weiden.
1164 Rennmühle bei Weiden.
lies Schirehendorf, abgegangene Siedlung bei Weiden.
1166 Glaubenwies bei Luhe.
1167 Wendersreuth L.K. Neustadt WN.
lies Thcisseil bei Weiden.
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Luhe vom Jahre 1607 (HStAM, Plansammlung Nr. 3188)
Item Albrecht Newnchiricher hat zu Albrechtzdorf 12 morgen ackers.
Item Ulrich der Etteldorffer hat di Manschafft zu Urchenrewt1169,
di sol er fürbas leihen, als seiner vordem an in bracht habent.
[Fol 40]
Item Wolfhart Pregendorffer und sein prüder Jacob habent zu
Pregendorf1170 7 gut und einen zehent zu Pernhof1171 über 9 gut.
Item Heinrich der Goldner hat von fünf gütlein ze Spilberg1172 den
zehenden.
Item Haincz Ris hat ein wisen, der zway tagwerch ist am Lepichel,
das er von seinem prüder chawfft.
Item Chunrad Tuchscherer hat 3 tagwerch wismats zu Albrechtstorf.
Item Heincz Mäutler hat 5 morgen ackers und 21li tagwerch wismats
zu Engelshof1173, das seiner gesweyen was.
Item Ulrich Seybotenrewter hat 6 morgen ackers in der Ubelesse
zu Albrechtzdorf.
Item Conrad von Kerndy1174 hat einen hof von des Winkchlars chin-
den ze Urchenräwt auf dem obern gut chawfft, den hat er zu lehen.
U69 Wilchenreuth bei Weiden.
U70 Prackendorf L.K. Neunburg v. Wald.
1171 Bernhof L.K. Neunburg v. Wald.
1172 Spielberg L.K. Vohenstrauß.
1173 Engleshof L.K. Neustadt WN.
H74 Kaimling L.K. Vohenstrauß.
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Item Hainrich der Tatt hat ze Hagensdorf drew gut und ein gut an
der Swabla.
Item Fridrich der Wernher hat ze Eppenrewt1175 ein halbe öd.
Item Fridrich und Ulrich Pernolt von Ermdorff habent ein gut vor
dem Hohen Holcz.
Item Fridrich Gussei hat ein gut zu HaugsdorfII7e und mit ym
Ulrich sein prüder.
Item Heinrich Mair hat ze Albrechtzdorf an der urchten leuten und
an der praiten läuten zwen acker1176".
Item Chunrad der Stadler hat ze Albrechtzdorf drey morgen ackers
und da ein holcz.
[Fol 40 v]
Item Conrad der Rat und Marquart habent ze Engelshof1177 12 mor-
gen akchers und vir tagwerch wismades.
Item Fridel der Mullner hat auf dem Vorstrich ze Seyfrides hof1178
6 morgen ackers und ein wisflekch.
Item Heinrich Herinkch hat zway tagwerch wismades und 6 morgen
ackers vor dem Holcz.
Item Fridrich Golchan hat 6 morgen ackers und 2 tagwerch wismats.
Item Heinrich Wagner hat 1 morgen ackers.
Item Ulrich Osterlanter tregt in trews hant seins vettern chinden
zwain tochtern 20 morgen ackers und ain tagwerch wismats zu Alber-
storf.
Item Chunrad Lederer117S zu der Weyden hat 1 tagwerch wismats
zu Alberstorf in dem pach, das im Hainrich Winter auf gab.
Item Ulrich Swindel hat zu 4 tagwerch wismats zu Albersrewt1180.
Item dem Wolfhart Hengrinkch des Künen swester sun von Dol-
njcziisi hat e m hof zy lehen gehabt zu Alberstorf, den hat er auf
geben Fridrichen dem Steinpekchen zu Eschenbach, den hat im mein
Her gelihen.
Item Ulrich Reger hat zu lehen zwen hof zu der Rewt1182, auf dem
ainen siezt er selb, auf dem andern Heincz Czerrer.
ins Eppenreut, Wüstung bei Erbendorl.
1176 Hauxdorf bei Erbendorf.
1176» Lehenbuch 2 fol. 3 bringt diesen Eintrag wörtlich, nur schreibt es
„Alberstorf".
1177 Engleshof bei Michldorf.
ins Seibershof bei Luhe.
ins Ober das Lederhandwerk vergleiche Frey tag Georg, Rotgerber werken
in der Lederervorstadt. In: Der neue Tag Nr. 22 und 26 vom 7. 2. und
1 4 . 2. 1955.
H80 Albersrieth L.K. Vohenstrauß.
lisi Döltsch L.K. Neustadt WN.
ii8z Reuth bei Weiden. 1396 verkauft der Landgraf zu dem Lewtenwerg
das Dorf Pirchk, die Öde Rewten, den Pukkenhof zu Schirmitz und die Renn-
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Item Nykel und Heincz di Sluchter haben zu leben das halb dorf zu
Stainrewt1183, und den hof daselben, do Gocz payr auf siezt, und haben
das gechauft von Gotfriden Mansrewter.
Item Heinrich der Hawring hat zu lehen einen hof zu Albrechtsdorf,
den hat vor gehabt Chunrad der Pucher zu der Weyden.
Item Pokchstorffer hat zu lehen daz lehen zu Rewiczenrewt1181.
Item Hensel dez Prunhers sun hat den Frankchenpuhel1185 von uns
zu lehen.
[Fol 41]
Nota dominus Johannes senior contulit Fridrichen Knawr von
Engelshoven1186 zwen lehen mit iren zugehorungen, gelegen auf dem
Totenpuhel zue Engelshove, das im sein bruder Hans Knawr hat auf-
geben vor dem obgenanten Herren. Actum feria tertia an Erhardi
Anno [13]93118'.
Item Hans Rab, mitpurger zu der Newstat1188, hat zu lehen von uns
ein wisen, der sind vir tagwerch an der sweinab.
Item den zehent zu Telczz1189 hat zu lehen von uns Fridreich der
Crauss, der gesessen ist zu StainreutU9°.
(Anno [13]96"".
Item mein alder Herr hat verlihen Hansen und Petern den Plewl-
storffern Hansen Plewlstorfer seligen sune von der Weyden den ze-
hend über die stat zue der Weyden, dabey sein gewesen Wolfhart
Hunlekch, Conrad Haidnaber, Fricz Preger)n .
[Fol 41 v]
Nota das sind di lehen das der Weyden
Item Mertel der Trogel hat von uns zu lehen empfangen 2ij2 tag-
werk wismades und ein hopfgarten enmitten darein.
Item es hat von uns zu lehen Hansel des Rakendorffer chind und
Margret sein tochter ein zehent di dritten garb über di stat zu der
Weyden und sust chlain zehent, was darzu gehört.
n) Eintrag von späterer Hand.
mfil bei der Stadt Weiden dem Hans Trawtenwerger, Bürger zu der Weyden.
Wagner Hans, Hegesten zur Geschichte der Stadt Weiden Nr. 130—1451
Verkauf an die Stadt Weiden. Ebda Nr. 296.
ii83 Steinreuth L.K. Neustadt WN.
H84 Rewitzenreuth, abgegangene Siedlung.
ii»5 Frankenpuhel. »Ein öd und Zehent zu Hoflern und ein Holzwachs am
Frankenpuchl gen Floß gelegen." erhält 1433 Conrad Meingoß von Spielberg.
Leuchtenberger Lehenbuch 6 fol. 54v.
ii86 Engleshof L.K. Neustadt WN. "S7 8. Januar 1393.
na» Neustadt WN. U89 Döltsch L.K. Neustadt WN.
1 1 9 0 Steinreuth L.K. Neustadt WN. - Vgl. VO 96 S. 362.
1191 Im Jahre 1396.
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Floß vom Jahre 1600 (StAA, Plansammlung Nr. 1197)
Item der Leb von der Weyden hat von uns zu lehen 4 morgen
akchers zu Alberstorf und 2 tagwerch wismats an der Nab.
Item et hat von uns emphangen Ulrich der Ossel ein hof zu
Alberstorf.
Item es hat von uns empfangen Angnes des Swindler tochter 2 tag-
werch wismats.
Item Ulrich der Eyban hat von uns empfangen 2 tagwerch wismat
under dem Lepuhl.
Item so hat von uns empfangen Nikel der Chegel 2 tagwerch wis-
mats und 4 morgen akchers und zu Ubeliz das holcz.
Item es hat von uns empfangen Fridel Peheim und Hanns Pehaym
zway tail eins hofs zu Alberstorf.
Item so hat von uns empfangen Hainczel Pleystainer und Marquart
sein prüder ein hof zu Alberstorf.
Item es hat von uns empfangen Göczel der Hawrinkch 4 morgen
ackers und 2 tagwerch wismats zu Alberstorf.
Item es hat von uns empfangen Rüger der Hakensmid, tregt des
Ulrich chinden in trews hant, 8 morgen akchers und 2 tagwerch
wismats in der tewffen Lo.
Item so hat uns empfangen Ruger der Hakchensmid ein hopfgarten
enhalb der prukk und 2 tagwerch wismats under den stainpruch und
zway tagwerch holcz auch da selb.
[Fol 42]
Item es hat von uns empfangen Hainrich Gross 14 morgen akchers
zu Alberstorf.
377
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02232-0395-7
Item es hat von uns empfangen Uli der Koczer ein hof zu Alberstorf.
Item es hat von uns empfangen Eberl Langenawer 3 tagwerch wis-
mad auf der unsald.
Item es hat von uns empfangen Hainczel der ain0 ain morgen
akchers.
Item Meichel Ritschalkch hat von uns empfangen 2 tagwerch wis-
mats zu Alberstorf.
Item es hat von uns empfangen Haintzel des Purchers sun ein
halben hof zu Alberstorf, und einen halben hof mit wismat, an äkcher
Item es hat von uns empfangen Ulrich der Prügel von der Weyden
ein halben hof zu Alberstorf und vir tagwerch wismat gelegen bey
paldenmul1192 und haist di hamerwis und ain tagwerch wismat und
haist acker mans ried.
Item es hat von uns empfangen Hainczel Lul zway tagwerch wis-
mat zu Alberstorf im pach.
Item es hat von uns empfangen Hanns Plainstorffer ein garten.
Item es hat von uns empfangen Conrad Schlüter 6 morgen akchers
zu Alberstorf.
Item so hat von uns empfangen Hanns Ponmayr 6 tagwerch wismats,
gelegen in dem Sternwerd.
Item Hanns Wendl hat zu lehen zwai tagwerch wismat, gelegen zu
der Weiden an der Nab und an dem Egelsee czu Albrechsdorf.
Item Fridrich der Ymmer hat zu lehen ein gut genant Mugenräwt1194,
und ein gut ist gelegen zu Perchtoltsrewt1194 mit aller zugehörung und
hat es kauft von Hannsen dem Trawtenberger.
Item Fridrich Chyener hat zu lehen zwai tagwerch wismat, di sind
gelegen in dem Störnwerd, das hat er kaufft von Hansen Pumer.
[Fol 42 v]
Item Ulrich der Maister hat zu lehen ein halben hoff zu Aberstorf.
Item Ulrich Huntel hat zu lehen ein garten und ein tagwerch wis-
mats vorm werdag gelegen.
Item Chunrad der Ludwerg hat zu lehen ein lehen zu Koczenbach1195,
das gelegen ist bey Wurcz.
o) Zwischen den beiden Wörtern ain ist für einen späteren Nachtrag
ein Platz freigelassen.
1182
 Im Weidener Stadtrecht von 1416 ist vermerkt: „Zwen Mul liegen an
der Naab in der Vorstadt". Wagner Hans, Regesten zur Geschichte der Stadt
Weiden. In: Der obere Naabgau 3 (1936) Nr. 183.
H93 Mugelreuth, abgegangene Siedlung zwischen Schirmitz und Roggenstein.
Vergl. Anmerkung 156.
1194 Perchtolzreuth, abgeg. Siedlung bei Weiden. Siehe Anmerkung 122.
Hos Kotzenbach bei Würz.
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Flossenbürg vom Jahre 1600 (StAA, Plansammlung Nr. 1197)
Item Fridel von Etelndorff1196 hat zu lehen ein hoff do selbst, der
seins vaters des Smids was. Auch hat er zu lehen ein wis, genant der
wert, die des Stains gewesen ist, di der Nykel Unru seim vater het
verkauft.
[Fol 43]
Gravenwerde1197
Item Ulreich und Fridreich Vogler habent zu lehen drey wisen an
der Krausen und zu Lachstat und ein wisen zum Vollems, des 6 tag-
werch sein, und di er halb von den erben gechawfft hat zu Runken-
rewt1198.
Item der Smidlynne sunn von der Weyden haben zway tagwerch
wismats in der aw.
'WS Edeldorf bei Weiden.
i i " Grafenwöhr ist in dieser Zeit noch Filialldrche der Stadt Eschenbach.
Auf Ansuchen des Landgrafen Johann von Leuchtenberg wurda es 1424 zur
Pfarrei erhoben. MS im Hist. Verein 0 653.
na« Runkenreuth bei Eschenbach.
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Item Heinrich Chotzenrawter von der Aichtl9S hat 1V2 tagwerch
oberhalb der Grebens an der Kreusen gelegen.
Item Marquart Störner hat 3 tagwerch wismats zu der Hohen-
lastat1199.
Item Albrecht Vischer von Pressat hat di wisen Diebsfurt l2°°
 z u
lehen empfangen.
Item Eyttner von Eschenbach hat auf geben Chunrad Ratgeben zu
Gravenwerde und seinen prüdem di wisen, gelegen oberhalben Ge-
munde1201, genant Ratgebynne.
Item Ulrich Ratgebe hat an dem Wurczenpach wis und holcz den sech-
sten tail empfangen und an dem Schampach1202 auch wisen und holcz
den dritten tail und an der dürren awe wisen und holcz den virden
tail und ein tagwerch wismats zue Permachung1202 und ein tagwerch
wismats in dem Stalthach.
Item Chunrad Mullner hat empfangen ein wis, leit an der Chreusen,
di er chawfft hat von Ulrich dem Vogler und seinen erben.
Item Fricz Ratgeb von Tomasrewt1204 hat zu lehen das holcz zu dem
Wurczenpach und di wis, genant di Ratgebinn, und ein drittail zu
der Laichstat holcz und wis und ein wis in der Därrenawe und zwo
wisen, haissen die Brüchmanynn und das Stokchach.
Item Chunrad Ratgeb zu dem Gravenberger hat zu lehen di awe
halbe und vier tagwerch wisen in derselben awe oberthalb des necz-
steges bis hin auf an den Swerczenpach und zum Wurczenhach an
holcz und wisen den achtail und zu der Ratgebinn ein tagwerch wis-
mats und ein drittail an holcz und an wisen am Saunpach gelegen und
zwischen der Laistat und ein virtail wisen in der Durnaw, und ein
viertail wisen im Stokchach.
Item Ratgebe zu Grueb1205 hat zu lehen zwai tagwerch wisen, genant
di Anhornyn.
[Fol 43 v]
Item Hainczel Plesner hat zu lehen ein wisen am Wurczenpach1206.
Item Hainrich Koczing hat zu lehen ein wisen zu Gmünd1207 in der
ii98. Aich L. K. Neustadt WN.
1199 Hohenlastat, Flurname. Auch Lehenbuch 3 fol. 90 schreibt: „Hohen-
lastat".
1200 Dießfurt bei Pressath.
1201 Hammergmünd bei Grafenwöhr.
1202 Der Schambach mündet südlich von Grafenwöhr in die Creußen.
1203 Permachung. Lehenbuch 3 fol. 151 schreibt: „Permachung". Unbekannt wo.
1204 Thomasreuth bei Eschenbach.
1205 Grub bei Pressath. Im Jahre 1420 hat Ulrich Plumair zu Pressath ein
Vierteil an einem Hof zu Grub, in der Pfarr Burkhartsreuth gelegen, emp-
fangen- Leuchtenberger Lehenbuch 4 fol. 87v.
1206 Wurzenbach, zwischen Grafenwöhr und Kaltenbrunn.
1207 Hammergmünd bei Grafenwöhr.
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awe und zwen fleckh wisen an der Durrenaue und ein wisen zu Stok-
chach.
Item Fridrich Ernst hat zu lehen einen hof zu Weylerstorf1208.
Item Ulrich Vogler hat zu lehen vier tagwerch wisen in der Durrenau
und zwai tagwerch wisen mit dem holcz dabey, das zum graben ist
gelegen an der Kreusen.
Item Ulrich Styrner hat zu lehen zwai tail an der wisen underhalb
der Laystat.
Item Hainczl Vogler hat ein drittail einer wisen underhalb der
Laystat zway tagwerg wisen an der Krewsen, und das holcz halbes
zum graben an der Krewsen.
Item Chunczel Hewgel hat zu lehen ain holcz, haist zu dem Pirchkach.
Item Thomel Fleischman hat zu lehen ein holcz und ein wismat auch
in der Pirchach.
Item Ullein Pörlein und Chiinczel Fleischman haben zu lehen ain
holcz, ein wisen in der Pirkchach.
Item Jörg der Czymerman hat zu lehen ein wisen zu Gmünd und
haisset di Tyeffwisse.
Item Jörg Fleischman hat zu lehen ein holcz in dem Pirkchach.
Item Ulrich Erb zu Gravenwerd hat zu lehen zwo wisen, di haissen
Prüchmenynn.
ItemP Conrad und Albrecht Koczing haben verkaufft zwu wisen,
eine in der aw, die andern in dem graben, Friczen Fleischman, die
hat er zu leben empfangen dominica quasimodo geniti Actum Anno
[13]991209.
Item Pernsteiner Heidenrich hat kaufft ein wisen in dem Wurczel-
pach von Ullein Ratgeben, die hat er empfangen Anno et die ut supra.
Item Hanns Gonczu smids sone hat zue lehen empfangen ein tag-
werch wismads in dem , Winczenpach, das hat im zue trewer hant
getragen Dietel Lawm Actum anno et die ut supra.
[Fol 44]
Item Haincz Eysenhart hat kaufft zwey tagwerch wismades, gelegen
am Dibsfurt1210 am Sintershauffen, von Kunczen Fischer zue der hub,
die hat er zu lehen empfangen Anno et die ut supra.
Item mein Alter Her hat verliehen Herman dem Keiner Vogt zue
Stirbeck einen hoff gelegen zue Plern1211 Anno etc xiii1 und in dem
lxxxxviii1212.
p) Die folgenden Einträge und fol. 44 sind von späterer Hand.
»08 Feilersdorf bei Pressath.
izo» 6. April 1399.
i»o Dießfurt bei Grafenwöhr.
i2ii PISrn bei Erbendorf.
12« 1398.
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[Fol 44 v]
Daz sind di lehen di gehorn czurn. Trevenstain1*1*,
Item Chunrad der Prew von Recz1214 hat zu lehen ein wisen und ein
holcz zu Pirchach und in dem markch einen hopfgarten.
Item Rudel von Hepphmansdorf12" hat zu lehen der new mair ein
gut zu Hepphmansdorf.
Item Peter Häkchel hat zu lehen mit allem nucz einen hof, mit
allem nucz auch wismat den hof zu Goppenhof1216, davon gibt er zwai
virtail habern.
Item Johann Pomflinger hat zu lehen ein virtail aus einen hof zu
Grassensdorf1217 bey Recz, gilt fumf Schilling, darauf siezt der Wachtel.
ex* parte Lewtenberg [13]99m*
Nota mein Herr Lantgrave Johannes der ald hat verlihen Eberhard
Grossen zue Tuchersfelt1219 seiner vettern und seiner erben Petern
Grossner zue Trokaw1220 teil mit seiner zugehorung nichcz ausgenomen.
Actum feria quarta post diem passionis1221.
Item mein Herr Lantgrave Johannes der ald hat verlihen Irnfrid
von Sekendorff und seine erben, was er im von rechts wegen leihen sol,
die gut die Caspar von Preitenstainl222 seliger und Conrade vom Prai-
tenstein seliger von der Herschaft zum Lewtemberg zue lehen gehabt
haben, die ledig worden sein von todes wegen. Actum In die saneti
Ambrosii Anno ut supra1223.
[Fol 45]
Wir Johannes der elt Lantgraf zum Lewtenberg graf zue Halls
bekennen offenlich mit dem brif allen den, die in an sehent, hören
oder lesen das wir unserem lieben besunderen herrn Härtungen von
Egloffstein dem Jungen, an der zeit pfleger zu Waldek und seinen
erben verlihen haben und verleihen den hof, der genant ist zum Furk-
kenhoff1224 und der gelegen ist in der herschaft zu Waldek, mit aller
•
213
 Treffelstein L.K. Waldmünchen.
«i» Rotz L.K. Waldmünchen.
1215 Hetzmannsdorf bei Rotz.
1216 Joppenhof zu Hermannsbrunn bei Rotz. Vergl. Lehenbuch 1 fol. 13.
i2n Grassersdorf bei Rotz.
m» Im Jahre 1399.
1219 Tüchersfeld L.K. Pegnitz.
1220 Trockau L.K. Pegnitz.
1221 19. März 1399.
1222 Breitenstein bei Sulzbach.
1223 4. April 1399.
1224 Firkenhof zwischen Lammershof und Guttentau. Konsensbrief über
den lehenbaren Funkenhof bei Lammershof. Leuchtenbergische Lehenurkun-
den Nr.5?O.
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seiner zugehorung, nichts ausgenomen umb die dinst, die er uns getan
hat und noch tun mag, und umb sulch leistung und scheden, die er
von unseren wegen uncz auf datum des briefs genomen hat, also das
wir derselben leistungen und scheden ganz und gar von im ledig und
lose sein mit sulcher beschaiden, wenn der Appel Reynig von todes
wegen abget, der denselben obgenanten hof von uns zu leben hat, wir
bekennen auch mer, ob das wer, das wir oder unsere erben den ob-
genanten hof andern ymant lihen von vergessent wegen, dasselb sol
dem abgenanten herren Härtung und seinen erben deheinen schaden
bringen an deheinerley sach on alle geverde mit urchund dizs brifs
versigelt mit unserem aufgedrukten Insigel der geben ist am freitag
nach Gotsleichnamstag Anno domini Millesimo quadringentesimo
quinto1223.
i225 19. Juni 1405. — Dieser Eintrag ist wörtlich wiederholt in Lehenbuch
3 fol. 61.
383
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02232-0401-5
P E R S O N E N W E I S E R
(Vor- oder Taufnamen sind nicht aufgeführt, wenn sie ohne Familiennamen
oder Ortsbezeichnung vorkommen.
Die Anordnung erfolgt nach dem Lautalphabeth. P steht unter B, V unter
F, K unter C, T unter D, Ei unter Ai. Nach S- folgen Seh- und St-.
Die Zahlen beziehen sich auf die in eckigen Klammern stehenden Seiten der
Vorlage.)
v. Abenberg, Hans 7 v
Aychorn Ulrich 13 v
Aychornerinn 15 v
Ainvolkh Rudiger 38 v
Albrecht, Graf v. Leuchtenbere 17,
27 v
Altenburger Mathes 3 v
Altman Hanns 36
Amman Chunrad 8
— Chunczel 15
— Hainrich 8
— Fridrich 18, 32
— Fricz 30
Amolf Pesel 18 v
Angiesser Fridel, Merklein 39
Ariendegen Fridlein 38
Arm Hainrich 9, 17 v
Armbawr Rüger 12
Bayr Chunrad 19 v
— Hensel 19 v
Payr Gocz 40 v
Pantigel Heinrich 31
Paulstorfer Chunrad 2 v
— Karl, Hans 2v
Pawr Fridel 32
— Guidein 12
— Heinrich der Guidein 12
Pawriglynner Chunrad 31
Pawrnchunig 39 v
Pecz 31
Pekh Jöhel 26
— Mychel 33
Pekkchen Hofstat 8 v
Pedmer Dietel 28
Peffer Chunczel 31 v
Pehaym Hanns 41 v
Peheim Fridel 41 v
Bend Heinrich 30
Per Pesolt 21
Perglinger Chunigund 31
— Niklas 31
Pernchlo 30
Pernclo Rudlinn 31
Pernklo Ulrich 29 v
Pernhart Hainrich 18 v, 37
— Jacob 37
Perchtoltshover 4
Pernhof er Dietel 17 v
Pernold Chunczel 33
Pernolt Fridrich, Ulrich 40
Pernstainer 5 v
— Fridrich 6 v
— Haidenreich 9 v, 10, 43 v
— Heidenreich 14
Perrewter Peter, Hanns 34
Beschorn Conrad 38 v
Peser Hainrich 33
— Ott 33
Pesolcz Eberlein 39 v
Pewl zu Creussen 9
Phalhaimer Albrecht 7 v
Pfeffer Seydlinn 14
— Heinrich 14
Phlüg Hingschik 23
Phlüger 21
Pfreimder, der alt 6 v
Pfreimder Peter 3, 6 v
Pfreymder Ulrich, der 15
— von dem Sygharcz 7
— Wölfel 19 v
Pibrach Chunrad, von 9
— Hainrich 9
Piburgerin Anna 18 v
Pimanß Chunrad 13
Pinczner Heincz 29 v
Pinkker Heinrich, der 8
Pindan Heinrich 17 v
Pir Hanns 28
Pirch Chunrad 15 v, 16
Pircher Chunrad 15 v
— Heinczel 19 v
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Birker Chunrad 22 v
Pirker Ulrich 38 v
Pirchein Heinrich 17
Pirkenrewter 29
Pirl 30 v
Pirnpuch Fridrich 15
Pirsakch Ulrich 29 v
v. Bischofsdorf, Dietrich 18 v
Plank Hans 25
— Ulrich 25
Plankehenvelser 1 v
Plankchner Albrecht 24
— Hanns 21 v
— Wolfel 23 v
Placz 37
Plass Eberhard 31
Plainstorffer Hanns 42
Pleystainer Hainczel 41 v
— Marquart 41 v
Pleysteiner Frenczlin 6
— Wolfhart 15 v
Pleister Hainczl 39
Plesner Hainczel 43 v
Pleulstorfer Hanns 21
— Hörbart 5 v
— Hanns, Peter 41
— Margret 19 v
Plikch Albrecht 24 v
Pokchstorffer 40 v
— Ulrich 13 v
Pömerlin 21
Pönl 21 v
Pönl Merchel 21 v
Pörlein Ullein 43 v
Pogner Wolflein 14 v
Polaiter Mawrquart 31
Polsniczer Fridrich, Hainrich 8 v
Pomflinger Johann 44 v
Pontnayr Hanns 42
Pornrewter Hainrich 9
Preitenstain Caspar, von 44 v
— Conrade, von 44 v
Praitenstein Wernt, von 3
Prantner Pernhart 24 v, 25
— Stephan 24 v
Prawn Rüdiger 38 v
— Ulrich 22 v
Prechtlinn Nyklinn 32
Prechendorfer Stephan, Ulrich 18 v
Pregendorffer Jacob 40
— Wolfhart 40
Preger Fricz 41
Preyn Hanns 14 v
Presater 5 v
Pressater 32 v
25
Prew Chunrad 44 v
Brichel Niklas 31
Progel Heinrich 32
— Ulrich 32
Procsch Hannsel 13
Pross 13
Prukker Rüger 10 v
— Ulrich 30 v
Prukcr Herman 19 v
Prukchner Rudel 30
Pruckmüllner Hainrich 22
Prügel Ulrich 42
Prumer Chuncz, Fricz 33
Prunher Hensel 40 v
Prunner 11v
— Fridel 14 v
Pücher 10
Pucher Chunrad 40 v
Puchspann Hainrich 16
Budlin Alheid 14
Pumer Hanns 42
Pürdam Chunrad 14
Purcher Haintzel 42
Purger Älbel 19 v
Purkchart Nyklas 26 v
Kagrer 5 v
Kayser 11
Kaiser Hanns 28
Kaltentaler Eberhart 14
Kanncr 19
Charbler Fridrich 20 v
Chastner Hanns 18
Kastner Ulrich 16
Chegel Nikel 41 v
Kegel Nichlas 19 v
Kegelhaimer Wernt 3 v
Keiner Chunrad 2, 20, 22, 22 v
— Kuncz 37
— Herman 44
Kelnerin Anna 16 v
Kcmnater Chunczel 21 v
— Ulrich 20
Kenner Fridrich 30 v
Cherglein 12
Kerglein 10
Kernawer Chunrad 28
Keser Hensel 13
Chyener Fridrich 42
Kindesperger 10
Cleuczer Dyeter 16 v
— Dietrich 16 v
Kleuczer Hainrich 14
— Fridrich 19
Cleuczner 32
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Cleispentaler Peter 7
— Ulrich 7
Cleistentaler Peter 31 v
Chleistentaler Jacob 19
— Ulrich 31 v
Chnawr Chünczel 31 v
Knawr Fridrich 41
— Hanns 41
Koben 4
Choph Ulrich 15 v
Koczer Uli 42
Koczing Albrecht, Conrad 43 v
— Hainrich 43 v
Chotzenrawter Heinrich 43
Kocsnus Conrad, Albrecht 14
Kofflerin 21
Kotenplaner Hensel 28
Kolb Chunrad 28
Koldicz Jacob 26
Cholndicz Jacob 27
— Agnes 27
Conczu Hanns 43 v
Chörndel 36
Chorngebel Agnes 37
Kornlein 8 v
Kornräwter Hanns 20 v
Chossolt Chunrad 31 v
Choswiczer Nyklas 26
Kramer Jacob 21
Chranach Mertein, von 9 v
Chraucz Marquart 32
Chraus 19
Chraus Fridrich 13
Crauss Fridrich 41
Kraus Marquart 32 v
Krause Fridrich 32 v
Chrawczer Chunrad, Marchart 17 v
v. Krotensee, Hainczlein 26
Kuppherman Hanns, Chuncz 12
Chuttner Marquart 39
Kuensslein Ullen 19 v
Kunczer Katrey 31
Chunczman Jacob 28
Krepel Chunczel 28
Chress Hanns 21 v
Kreusner Fridlein 31
Chrupphlein Nyklas 26 v
Kunig 12
— Conrad 34
Kungsperg Hainrich, von 23, 24, 25 \
— Ruedel 16
Kungswart und Sandaw Engelhart,
von 2
— Engelbert, Wiczlin, Gumprecht,
Jerisla 23 v
— Gumprecht 24 v
Kürbelstorffer 35
Churcz Fridel 16
Churczel Fridel 14 v
Taczenhofer 15 v
Taczenhover Chunrad 14
Dachsolter Huprecht, der 4 v
Daschholters kind 16 v
Tatt Heinrich 40
Tautt Nykel 26
Taig Chunrad 16 v
Teinlein 21
Teynczer Eberhard, Fridrich 5
— Heinrich 5
— Fridrich 17 v
Teczel Jobs 11 v
Delinter Heinrich 38 v
v. Teschaw, Nyklas 23
Dewmlin Chunigund 16
Dietmar Peter 37
— Hanns 18 v
Dyetmarinn 37
Tod Heinrich 31
Töderlinn Chunigund 16
Dolnczer Hainczl 31
Doner Chunrad 8
— Herman 8
Törglein 24
Dorn Fridel 38
Trapp Chunrad 28
Trawtenberger Chunrad 31 v
— Hanns 42
— Ulrich 31 v, 32 v
Trautenberger Peter 6 v
— Chunrad 29 v
— Engelhart 6 v
— Fridrich 37
— Heinrich 6 v
— Wilhelm 29
— Wolfhart 6v
Treczlin Margret 28
Drezwiczer 17
— Gorg 3 v
— Marsch 5
Dremel Conrad 38
Trelsse 16, 38 v
— Heinrich 38
Trewtenberger Hans 13
Treutwein 5
— Hans 28
Trewselräwter Ulrich 32
Treuslin 15 v
Trogel Mertel 41 v
Truksass Ulrich 22 v
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Tucher Berchtold 12
Tuchscherer Chunrad 40
Thürrigel Dietrich 22 v
Tuirigl Dietrich 20 v
Tunkel Ulrich 13
Durawer 18 v
Eppenrewter Wolfhart 6
Ebner Albrecht 11 v
Eberbemyn Margret 18 v
Eberhart Ulrich 20
Ebror Rudel 28
Ettendorfer Heinrich 39
Etteldorffer Ulrich 39 v
v. Etelndorf, Fridel 42 v
v. Ettelndorf, Chunrad 13, 38 v
Eglofstein 7 v
Egolfstain Albrecht, von 1 v
— Fritz, von 12
Egloffstein Härtung 42
Egrer 6
Eyban Ulrich 41 v
Eysenvelder Ulrich 13 v
Eibern 28 v
Engelhart 23 v
Eyttner von Eschenbach 43
Eitner Hainczel 39 v
Eyse Nykel 21 v
Eysenhart Haincz 44
Erb Ulrich 43 v
Engelshofer Ott, der 5, 17 v
Erk Chunrad 12
Erlbek 28 v
Erlbekch Gorg 30 v
— Ruprecht, Wolfhart 30 v
— Chunrad 8 v, 19 v
— Wolfhart 8 v, 29 v
Erlpekkch Hans 8v
Ernneicher Fricz 20
Ernsperiger Chunrad 36
Ernst Fridrich 43 v
v. Eslern, Fridel 13 v
— Ulrich 13 v
Fanawer Hanns 20 v
Vinkch Fridrich 37
Vischer Albrecht 43
— Chunrad 19
Fischer Kuncz 44
Fleischman Chünczel 43 v
— Chunrad 30 v, 31
— Thomel 43 v
— Fricz 43 v
— Heinczlein 31 v
— Herman 37
25»
— Jörg 43 v
Vogel 14 v
— Katrey 21
— Wendlin 21
Vogler Peczolczt 8 v
— Hainczl 43 v
— Ulreich, Fridreich 43
— Ulrich 43, 43 v
Förchtel Seybot 11 v
Forster Fricz 21 v
Fosß Fridel 29 v
Franperger 3
Frankchenberger Chunrad 30
Frankchengrüner Herman 16, 26, 27
Frankchenrewter Fricz 20 v
— Fridrich 16 v
Frawndorffer 29
Frey Hans 17 v
Frenkch 29
Frenkchlin Ulrich, Heinczel 13
Frenkenrewter 15
Frewdenberger 1 v
— Ruprecht 18
Fridlein Heinrich 31
Fridrich, Lantgrafen Schreiber 33
Fridman zun Pilgreimsrewt 1
Fröschawer Eberhart 30
Frunauer 3
Fuchs Chunrad 30 v
— Fridel 30 v
Fuchsers Hofstat 8 v
Fulsakch 11
Fullsakch Chunrad 9 v
Funken herberg 7 v
Fürholczer 29
Fürnriet Heinrich 20 v
Gast Chunrad 30 v
Gauman Hanns 32 v
Gebhart 26 v
— Goczel 26 v
— Jeklein 26 v
Geyganter Heinrich, Dietrich 4 v
Geirsperger Chünczel 28
Geyselheim Kaspar, von 27 v
Genstner Heinrich 30
Gerberstorffer Mathes 25 v
Gestel Ulrich 31 v
Geschrei 23 v
Gnaneist Heinczel 32 v
Goppel 20 v
Göcz 34
Gocz 33
Goczvelder 10
Golchan Fridrich 40 v
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Goldner Hartel 37
— Heinrich 40
Goltstein Chuncz 27 v
Grätel Hanns 22
Graus Fricz 32
Grepfflein Ludwig 26 v
Greslin Francz 19
Greusel 25 v
Greuslin 24
Greuslins 19
Griess Ott 21 v
Griessel Hainczel 28
Groß Chunrad, Poppe, Albrecht, Ru-
dolf 1 v
— Popp 20 v
— Chunrad 22
Gross Eberhard 44 v
— Fricz 30 v
— Hainrich 38, 42
— Herman 30 v, 31
Grossner Peter 44 v
v. Grub, Per 7v
Gruber 3 v
— Ciaren 4 v
— Ulreich 4 v
Gründwald 8v
Gütthüss Fridrich 10 v
Güthus Fridrich 32 v
Güncher Heinrich 31
Güsel Nyklas 25 v
Gussei Fridrich 40
Haczenhover 31
Häkchel Hanns, Michel 19
Hakkensmid 38
Hakensmid Rüger 41 v
Hakchensmid Ulrich 38 v
Hakchensmidin Agnes 16 v
— Chunczlin 16 v
Hafner Seyfrid 30
Hager Ulrich 21 v
Haller Peter 12 v
— Berchtold 11 v
— Prant 11 v
Haidnaber 32
— Conrad 41
Hanner Ulrich 31 v
Hanns, Lantgraf 1, 18 v
Härder 11
Härtung Hermann 11 v
Haschnab Heinrich 31
Hasenzagel Hainczel 26 v
v. Haslach, Chunrad 24 v
— Hanns 23 v
Hawes Fridrich 32 v
Hawensteter Markart 16 v
Haueisen Ulrich 9
Hawrinkch Göczel 41 v
Hawring Heinrich 40 v
Häkchel Peter 44 v
Hekkel, di 29 v
Hekel Herman 27
— Mychel 27
Hekchlin 8, 13
— Fridrich 21 v
— Hanns 5 v
Hechte Albrecht 26 v
Hegenlein Chunrat 12
Heivring Conrad 39
— Göczel 39
Heynberg, der von 10 v
Heischman 28 v
Helchner Burkhart 12 v
Helmwcich Jacob 25 v
Hellwagen Chunrad 20, 22
— Margret 20
Hellczich Chunczel 39
Hellziechen Chunrad, Hanns 39 v
— Hans, Peter 39 v
Henngrinkch Wolfhart 40 v
Hertel Fridel 15
— von Eteldorf 14 v
— Nykel 28
Hertcnberger 24 v
— Busla 7v, 23
— Part 23
Hertneid 31
Herinkch Heinrich 40 v
Hernich Wolfhart 17
Hernig Fridrich 33
Heutrinkch Fridel 14 v
Hewgel Chunczel 43 v
Hewring 16
Hewring Heinrich 31
— Marquart 21
— Ulrich, Heinrich 17
Hittenbek Wolfhart 10 v
Hilpurger Heinczel 17 v
— Üllein, Pesolt 17
Hiltwein Ott 19
Hirsawer Pernhart 1, 5 v, 19, 23
— Chunrad 6, 29
Hoppinger 11
Hofer Dietrich 2 v
Hofman Heinrich 14
Hohenloch Ulrich, von 33
Hohenschmid Heinrich 31
Hüter Hainrich 27
Hüterin 21
Huber Erhart 16
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Hubner 21
Humel Fridel 31 v
Hummelmayr Uliein 31 x
Hüner Wenig 31
Hunczdorffer 22
Huntel Ulrich 42 v
Hunlekch Wolfhart 41
Johannes, Lantgrave 33, 33 v, 41,
44 v, 45
Immer Fridrich 13, 42
— Fridel 19 v
Jungvischer Cunrad 31
Junkchher Michel 27
— Nyklas 26
— Nykel 28
Jurel Ludweig 27
— Mychel 27
K-, s. C-
Laister Ulrich 30 v
Lankchenrewter Fricz 8 r
Langenawer Eberl 42
Langman Herinan 12
— Hanns 12
Lawer Merchel 11 v
Lawm Dietel 43 r
Leb 19, 41 v
Lederer Chunrad 40 v
Lederl Hensel 21
Lengenvelder 6 v
Leubern Hanns 26 v
Leutgeb 31
Liebsperger Günther 11 v
Lintner Dietol 17
Lobengast 38
Löher 22 v
Löneis 22 v
Losaner Eberhart 4 v
— Ulrich 4v
Ludwerg Chunrad 42 v
Lugler Heinrich 15
Lul Hainczel 42
v. Lue, Ernst, Wendel, Chunczel 14
v. Lw, Gotfrid 39 v
Madloter Chunrad 21 v
Mair Göczlein 29, 32 v
— Hanns 22 v
— Heincz 29 v
— Heinrich 15, 40
— Menczel 18
— Wolfel 16 r
— Wolfhart 21 v
Mayr Chunrad, Hainrich 13 v
— Fridel 31 v
— Ulrich 31 v
Maister Ulrich 42 v
Mansrewter Gotfrid 40 v
Margesrewter Gotfrid 21 v
Marspckch 11
Mäutler Heincz 40
Mawk Ott, Hanns 13 v
Medier Heinrich 17
Meyrhofer Ulrich 10
Meyntal von, Hylpolt, Hanns, Wil-
helm 9 v
Meisl Wes 15 v
Melier Fridrich 35
Merolt Chunczel 16
— Nikel 38
Michelrewter Chunrad 21
— Merten 21
v. Milikaw, Adelhait 24
Mirburger Marquart 38 v
Model Jäkel 28
Morschendorferinn Agnes, di 4 v
Möstchen Hensel 33
Moser Marquart 33
Mülhover 31
Mülich Fridrich 32 v
Müllner Chunrad 13 v
Mullner Chunrad 43
— Friedet 40 v
Mulner Fridel 17
— Hainczlein 8 v
— Nyklas, Jaklin, Chunczlein 26 v
Münich Chunczel 15
Multerer Chunczlein 21
Muracher 3 v
— Herman 3 v
— Hösslein 3 v
— Kornhewslein 3 v
— Krotlein 3 v
— Ottlein 3v
Nachtigal Chuncz 22
Nakch Gebhart 34
v. Nankkenrewt, Fricz 19 v
Nankkenrewter Hainrich, Ulrich 1 v
— Hanns, Fridrich 8 v
Neydung Erhart 12 v
Newchiricher Albert 39 v
Ncwhauser Chunrad 13
— Wölfel, Jacob 22 v
Newmarter 10 v
Newsesser Andres 33 v
— Ciaren 33 v
Nykel im hof 28
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Nymervoll Chuncz 22 v
Nothaft 2, 24 v
— Albrecht 2 v
— Heinrich 3
Nolt Hylpelt 11
Nusperger Albrecht, der 3 v
Obernpurger Rüpplein 7
Oberndorfer Chunrad 21
— Fricz 30
— Ottel 32 v
Oberndorffer Fricz 21
— Hainrich 7 v, 21
— Nykel 7 v
— Ottlein 7 v
— Ottel 10 v
— Ulrich 31
Ochsen 10
Otnancz 10 v
Otting, di von 11
Ofenstokch Wolfhart 27
Ortner Heinrich 31
öschel Fridel 31 v
Ossel Ulrich 41 v
Osterlander Osan 37
— Rudel 38 v
Osterlanter Heinrich 39 v
— Ulrich 40 v
Osterlantner Göczel 39
— Heinrich 39
— Ulrich 39
P-, s. B-
Quersack Wolfhart 31 v
Rab Chunrad, Peter 19
— Hanns 41
Rabensteiner 21
Rappolt von der Rotenstat 13
Rappold Uliein 17 v
Racz 11 v
Rakendorffer Margret 41 v
Rattendorffer Albrecht 4 v
— Hainrich 4 v
Rat Conrad 40 v
— Marquart 40 v
Ratsamer Älbel 23 v
Ratsheimer Hensel, Peter 25
Ratgeb Chunrad 43
— Fricz 43
— Ulrich 43
— Uliein 43 v
Ratgeben 29 v
— Ulrich 9v
Ramsperger Fridrich, Heinrich 3v
Raschawer Chunrad 19
Rauch Ott der Stainer 4
Rawsengrüner 21 v
— Hainrich 24
Rebiczer Peter, Nyklos, Peczold 18
Redwiczer Fricz 2
— Fridrich 33 v
— Fricz, Markhart 33 v
— Jörg, Ulrich 6
— Marquard 33 v
— Nykel 25 v
— Nykel, Pesel 33
— Ulrich 6
— Volland, Andres 6
— zum Hage 6
Reder Heincz 27
Redrerin Gerusch 26 v
Reger Ulrich 40 v
Regner Pesolt 18
Reich Gebhart 18 v
— Wolfhart 18
Reynig Appel 45
Reinlein 21
Reinolt Albrecht 21 v
Remelperiger Hainrich 13 v
— Ulrich 13 v
Remelperger Ulrich, Chunzel 15
— Ulrich 32
Remerfftol Chunrad 19 v
Renndorfer 3
Ritschalkh Marquart 39 v
— Meichel 42
Riemen Hanns 28
Ris Haincz 40
Risenburg 2
Rot Conrad 38
Roter Hainrich 8 v
Rohrhofer Heinrich 21
Römer Erhart 37
Romang Fridlein 28 v
Ronmünch Albert 15 v
Rorenmulner 3
Rostawscher Chunrad 17 v
— Fridrich, Chunrad 35
Rostauscher Hanns 28
Rückart Chunczel 22
— Hainrich 22
Rudel 44 v
Rudosch Erhart, Sygmund, Frenczel 27
Rüger 18 v
Rules 23 v
Rüles Peter 26
— Heinczlein 26
Rumel Hanns, Hainrich, Jörg, Wil-
halm, Francz 12 v
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Rumelsperger Ulrich 21
Rümink Fridrich 32
Runkel Heincz 12
Sachs 14 v
— Henslein 32
— Jacob 12
— Rudolf 35
— Ulrich 13
Sachse Heinrich 19
Sachsse Fridrich 39
Saczenhoffer Ulrich 4
Satelboger Hanns 33
Sailer 21
v. Saltendorfer, Diepolt 34
v. Santpach, Heincz 34
Sander Hainrich 28
Santner Herman, Hanns, Albrecht,
Ott 9v
— Herman 21
Sawhawt 11 v
Sawrczapf Fridrich 37
Sawrzapf Ulrich 37
Seppel Uliein 18
Sekendorf Apel 2
Sekchendorf Irnfrid, von 11
Sekendorff Irnfrid, von 44 v
Seybot Hanns 20 v
Seybotenrewter Fridrich 5
— Ulrich 5
Seicz von Wendingen 11
Selenrewter Ulrich 39
Seleny 23
Sergler Heinrich 28
Sighart 32v
Sigiost, Graf 13 v
Syger Hainrich 5
Symon Albrecht 26 v
Spardorfer Peczolt, Chunrad 9 v
Stepekynn Hail 21 v
Stepekin, di 29 v
Spyes 12 v
Spies Engelhart 22
Söldel Fridel 20 v
Sutner Hainrich 16
Sumer Ulrich 38 v
— Uli 39
v. Scheben, Dietrich 21 v
— Dorothea 21 v
Scheczel Fridrich 32
— Ulrich 32
Scheczler Fridel 21
Schenkchen zu Reichenekk, di 7 v
Schenken von Reichenekk, Ludwig 15
Scherchlin Gertrut, Agnes 16
Scherrewter Fridrich, Marquart 5 v
— Gönczlein 29
Schintenrinkch Ghundel 38 v
Schintenruk Rüger, Chunrad 18 v
Schirblinger Chunrad 17 v
Schirtendorffer Mechchild 39 v
— Uli 39 v
Schirgendorfer Ulrich 18
Slamasdorfer Erhart 20
Slamerstorffer Hanns 9
— Heinrich 22, 22 v
— Jacob 22 v
Sledwiczer Jacob 12
Slüht (Schlicht) Hanns 10 v
Slucht Nyklas, Heincz 29 v
— Hanns 29 v, 32 v
— Heincz 40 v
— Nykel 40 v
Schlüter Conrad 42
Smid 8 v, 21, 34, 42 v
— Chunrad 16 v
— Conrode 20 v
— Fridlein 19 v
— Hainrich 11 v
— Nykel 25
— Seyfrid 30
— Ulreich 14 v
Smidinn Angnes 20 v
Smidgabnernynne 35
Smidlynne 43
Smitleich Walcher 21
Smol Chunczein 18
Smoll Hanns 13
Sneider 11 v, 12, 21
— Ott 16 v
— Dietel 18 v
Sniczel 17 v
Schober Heinrich 34
Schoczlin Fridrich, Seybot 35
Scholl Ott 22 v
— Ott, Heincz, Chunrad, Ulrich 10
— Ulrich 22
Schongraser 5 v
Schongrasser von der Mospurg 16
Schonrewter Ottlein 7 v
Schonnsteiner 4
Schuster Chunrad 16 v
— Hanns 28
— Kungund 28
— Ludel 38 v
— Ulrich 21 v
— Weiglein 21
Swarczman 21
Swepferroan Eberhart 11
Sweinfurter Dietrich 21 v
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Swindei Fridel 39
— Ulrich 40 v
Swindler Angnes 41 v
Swindlinn Allhait 17
Swer Fridrich 30
— Hainrich 20 v
— Hanns 19 v
— Henslein, Ullein 19 v
Statschreiber von Amberg 15 v
Stadler Chunrad 39 v, 40
Stan Fridrich 31
Stain 42 v
Stein Fridrich 32
v. Stainach, Ulrich 29
Stainpekch, Fridrich 40 v
— Fridrich, Marquart 22 v
— Heinrich, Chunczlein 17 v
— Jacob 22 v
Stainberger 3 v
— Gorg 3v
Steinberger Dietrich 3 v
— Berchtold, Hanns 4
Stainpucher Ullen 14 v
v. Staineich, Pesolt 39
Stainer Eberhard 3
— Heinrich 4, 19
— Otto 4
— Ulrich 4 v
— Weyglein 1 v
Steyner Ott 15 v
Stainl Hanns 17
Stainlinger 8 v
Stemnanslin 21
Styrner Ulrich 43 v
Störe Gebhart 9
— Fricz 9
Störner Marquart 43
Stößel Fricz 21
Strabel Leupolt 22 v
Straucz Fridrich 32
Strigel Hanns 17 v
— Ulrich 14
— Wolfel 32
Strobel Chunrad 9 v, 31
Stromair Ulrich 12
Strospekch Hanns 15
Utcnrewter Ulrich 30 v
Uttenrewter Christein 20
— Ulrich 20
Ullein 19 v
Unfug Conrad 39
Ungefüg Chunrad 14 v
Ungenem 2 v
Unru Nykel 42 v
— Niklas 16 v
Unrue Chunczel 38 v
Uschalk Chunrad 32
V-, s. F-
Wachtel 44 v
Waczmansdorfer Engelhart 20
Waczmanshofer Engelhart 20
Wagner Heinrich 31, 40 v
Wagner von Löncz 1
Waldaw Tobias, von 13 v
Waldawer 2v
Wannbacher Chunrad 20
Warperger 4
Wasserman Heincz 25 v
v. d. Weiden, Hagen 39 v
Weidenberger Chunrad 8
Weyglein 38
Weinernine Chungund 14
Weis Chunrad 28
Weisse Ulrich 31 v
Weber Fridrich 33
Weberin 21
Welsaw von, Heinrich, Haipel 31
Wendl Hanns 42
Wening 31
Wenik Herman 12
Weniger Hanns 17 v
Wernher 1, 13 v
Wernher Fridrich 40
Wichsenstainer 5, 9
Wideman Wernhart 14
Widenauer Wendel 20 v
Wilden, di 29
Wild Jacob 29 v
Wilde Engelhard 7 v, 8
— Mychel 8
— Otten 7 v
— Otilia 7 v
— Wolfhart 8
Wildenawer 5 v
Wildenstainer 10 v
Wyemer Marquart 39 v
Winkchlar 40
Winkchler 39
— Marquart 31
— Ulrich 13 v
Winter Hainrich 38, 40 v
Wissenperger Hensel 18
Wolff 7
Wolf Gebhart 30
— Jacob 19 v
— Ulrich 30
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Wolfhart, Lantschreiber 33
Wolfram Chunrad 9, 31
— Ch. 31
Wolfstainer Stephan 7 v
Wolczhofer Chunrad 13 v
Wolnczhover Chunrad 35
Wollenczhofer Chunrad, Ulrich 18 v
Worperger Rucger 16 v
Wüchelperger Nykel 25
Wurczer 7
— Chunrad 15 v
— Hans 15 v
— Leo 7
— zum Störs tein 7
Czantner 10 v
Czeidler Chunrad 28
— Hanns 16
Zeiler Hanns 24 v
— Niklas 24 v
Czeilräwter Hansel 35
Zeirer Mertel 29 v
Zeller Liohart 18
Czenger Wilhelm 30 v
Zenger Andre 1 v, 3
— Pesel 3
— Eltlein 3
— Fridel, Engelhart 3
— Hanns 3
— Heinrieh 3, 18
— Hutlein 3
— Otten 4
— örtlein 4
— Weygel 3
Zenstner 5 v
— Heinrich 10 v
Czerrer Heincz 40 v
Czigler Ulreich 14
Zigler Hanns 20 v
Czymerman Jörg 43 v
Zirkendorfer 10
Zofph Hanns 15 v, 21
Zolner 10 v
Czolnrewter 10
Zoschwicz Nykel 28
Zudenrewter 20
Czügler Fricz 21 v
Czugler Wilhalm 12
Czuss Ulrich 28
Zweifel 33
ORTSWEISER
Abenberg 7 v
Aberndorf, Abernstorf (Obersdorf bei
Kirchendemenreuth) 32, 32 v, 42
Abersdorf (Obersdorf, abg. Siedlung
bei Weiden) 19
Abermansdorf 19
Aprechtshofen, Osprechtshofen (As-
pertshofen bei Hersbruck) 12,12 v
Aczmansperg (Atzmannsberg bei Er-
bendorf) 7
Ahorn (Kirchahorn bei Pegnitz) 21
Ahornberg s. Ohornberg
Aich (Aich L.K. Neustadt WN) 43
Eylharczhof, Zeilanczhof (Eilhartshof.
Wüstung bei Waldthurn) 13 v, 32
Eysengarcz (Flurname bei Erben-
dorf) 30
Eysenhartsperg (Eismannsberg bei
Neumarkt) 11 v
Eysensstorf (abg. Siedlung bei Erben-
dorf) 16 v
Albernrewt (Albernreuth bei Eger) 19
Albernrewt (Albenreuth bei Wald-
eck) 6
g
14,
19 v,
39,
Albernrewt, Altenrewt (Neu-(Alt-)al-
benreuth bei Mähring) 24, 25 v,
26, 26 v
Albersdorf, Alberstorf, Albrechtzdorf,
Albrechtsdorf, Aullerstorf (
Siedlung bei Weiden) 9 v,
14 v, 15, 15 v, 16, 16 v, 17,
22 v, 31, 32, 37, 38, 38 v,
39 v, 40, 40 v, 41 v, 42
Albrechczhof, Altprechtszhof ( g
Siedlung bei Kirchenthumbach) 22,
35
Albrechczrewt, Albersrewt (Albers-
rieth bei Waldthurn) 39, 40 v
Altenparkchstein, alten Parkchstain,
alten Barkchstain (Altenparkstein
bei Neustadt WN) 5 v, 7, 29, 32 v
Alten Hagnaw (Hagenohe bei Creu-
ßen) 10
Altenstat, alten Stat (Altenstadt L.K.
Vohenstrauß) 6, 15 v, 20 v, 32,
32 v
Altensteinrewt, alten Stainrewt (Al-
tensteinreuth bei Kulmain) 8 v, 30
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Amasgrün (Amonsgrün bei Unter-
sandau) 2
Amanshof (bei Oberviechtach) 21
Amberg (Amberg) 13 v, 15 v, 17 v,
18, 18 v, 35
Ambramstorf ((Obersdorf?) bei Wen-
dersreuth) 32
Anczenperg, Enczenperg (Anzenberg
bei Kemnath) 7 v, 8 v, 21 v, 30
Anhausen (Kirch- oder Badanhausen
bei Hirschberg) 7 v
Arbeizperg (Arbersberg bei Markus-
grün) 23
Arnolczgrün (Arnitzgrün bei Falken-
au) 23 v, 24 v
Arnsgrün (Arnitzgrün bei Kirchen-
birk) 25
Arnswange (Arnschwang bei Cham) 33
Aspertshofen s. Aprechtshofen
Aullerstorf s. Albersdorf 22 v
Awrhach (Auerbach) 20 v
Aurperkch (Auerberg, Berg bei Wil-
denau) 5 v
Babenberg (Bamberg) 33 v, 34
Palitz s. Pelicz
Pamsenhof (Pamsendorf bei Hohen-
treswitz) 17 v
Parchsteiner gericht 32
Pavzenrewt (Bautzenried, abg. Sied-
lung bei Tännesberg) 2 v
Beczelsdorf (Wetzeisdorf bei Erben-
dorf) 6
Bechofen, Pechofen (abgeg. Siedlung
bei Pegnitz) 8 v, 19 v
Pechofen, Pechoff (abg. Siedlung bei
Creußen) 22, 30 v
Pechtal (Bachthal bei Greding) 11
Pegnicz, Wegnicz (Pegnitz) 22, 22 v
Pelicz (Palitz bei Eger) 26 v, 27
Penczenrewt (Penzenreuth bei Kir-
chenthumbach) 8 v
Penkch, Pench, Pench (Benkhof bei
Amberg) 17 v, 18, 35
Peidel (Beidl bei Tirschenreuth) 31 v
Peißleinshof (Wüstung bei Saltendorf)
21
Perchtolsrewt, Perchtolczräwt (abg.
Siedlung östlich v. Weiden) 4, 5,
15 v, 38, 42
Pergleins (Perglas bei Falkenau) 25
Permachung 43
Perndorf (Berndorf bei Kemnath) 9 v
Pernfels (Bärenfels bei Pottenstein) 1 v
Perngersrewt (Bergnersreuth bei
Waldeck) 7
Pernhartzrewt (Bergnersreuth bei Pü-
chersreuth) 9 v
Pernaw (Bärnau bei Tirschenreuth) 17
Pernhof (Bernhof L.K. Neunburg v.
W.) 40
Persin, Persen (Perschen bei Nabburg)
2v, 18 v, 37
Pernstain (Bernstein bei Windisch-
eschenbach) 6, 6 v, 25 v
Bernstain, Pernstein (Unterbernstein
bei Ensdorf) 18, 35
Bernsvelden (Bernsfelden bei Mer-
gentheim) 2, 27 v
Pfreymde, Pfreymd, Pfreimd (Pfreimd)
1, 16 v, 37
Phiffersperg (abg. Siedlung bei Trau-
tenberg) 6 v
Pfaffenrewt, Pfaffenräwt, Phaffen-
rewt (Pfaffenreuth bei Walders-
hof) 24 v, 30 v, 31
Pyberewt (Flurname bei Funkendorf) 22
Pibrach, Pybrach (Oberbibrach bei
Eschenbach) 2, 9, 17 v, 31
Pilgramsrewt, Pilgreimsrewt, Pilg-
rainsrewt (Püchersreuth L.K. Neu-
stadt WN.) 1, 5v, 5v, 7, 17, 19
Pingarten (Pingarten L.K. Neunburg
v. W.) 3
Pinrewt, Penrewt, Pünrewt (Punreuth
bei Immenreuth) 7 v, 17 v, 21 v
Pinns 12
Pirichach gelegen zu Nappurk (Flur-
name) 37
Pirkach, Birchach, Pirichaich, Pirkch,
Pirichech, Pirckech (Birkhof bei
Trabitz) 7, 10 v, 21, 29 v, 30 v, 31
Birkch, Pirkch, Pirch, Pirchke (Pirk
bei Weiden) 15, 16, 17, 38
Pirk, Pirke, Pirkch (Kirchenbirk bei
Falkenau) 23 v, 24 v, 25
Pirnpuch 15
Bischolfsdorf, Bischofsdorf (Pischels-
dorf bei Luhe) 3, 3 v, 5, 13, 17,
17 v, 18 v
Pissaw, Pizaw (Pissau L.K. Neunburg
v. W.) 3, 3 v, 16 v
Plattenperkch (Plattenberg, Berg bei
Wildenau) 5 v
Plern, Pieren (Plärn bei Erbendorf)
2, 7, 8, 28 v, 29 v, 33 v, 44
Plesberg, Plesperg, Plessperg (Plöß-
berg bei Immenreuth) 10 v, 29 v,
32 v
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Pleystein, Bleystain (Pleystein bei Vo-
henstrauß) 1, 13 v
Plikchenstain (Plickenstein bei Froh-
nau) 2, 23 v, 24 v
Poppenhof (Woppenhof bei Deindorf)
4 v
Poppenwis, Poppen wise, Poppewis
(abgeg. Siedlung bei Erbendorf)
6. 8. 28 v
Poppenrewt, (Woppenreuth bei Tän-
nesberg) 2 v
Boppenrewt (Poppenreuth bei Erben-
dorf) 6
Pogen (Bogen bei Straubing) 3 v
Poksstrauf (Boxdorf, abg. Siedlung
bei Eslarn) 13 v
Bollendorf (Pullendorf bei Trockau)
22
Pollingen, Polling, Pulling, Pollyng
(Pölling bei Neumarkt) 7 v, 11 v,
20, 33
Polnrewt (Pullenreuth bei Neusorg) 5 v
Pomer (Bommer bei Gräfenberg) 12,
12 v
Porstleinshof (abg. Siedlung bei Sal-
tendorf) 18 v, 34
Portenrewt (Portenreuth bei Kirchen-
thumbach) 9
Praitenstein (Breitenstein L.K. Sulz-
bach) 3, 44 v
Preissaw, Preissen (Preißach bei Kastl)
8, 19 v
Preysa (Prösau bei Falkenau) 25
Pregarten (im Egerland) 24
Pregendorf, Prechendorf (Prackendorf
bei Neunburg v. W.) 18 v, 40
Pressat, Presat (Pressat) 8, 8 v, 19,
29 v, 30 v, 43
Preussling, Preussing, Preusslingen,
Preuschlin (Preußling bei Funken-
dorf) 9, 17 v, 30, 30 v
Prugge (Brück Opf.1 2v
Prukk, Pruk (Unterbruck bei Kem-
nath) 10 v, 19 v, 30
Prukk 8 T, 22 V
Prünersfeld, Brünersveld (Preuners-
feld bei Preußen) 20 v
Püchech (Buchicht, Flurname bei
Teschau) 23
Püchelwicz (Pochlewitz bei Königs-
berg) 25
Puczenhartsrewt (Putzenried L.K. Vo-
henstrauß) 13 v
Puczmannss (Butzmanns, abg. Sied-
lung bei Thurndorf) 20
Bülnrewt 22 v
Pugwisrewt (wohl abg. Siedlung bei
Püchersreuth) 5 v
Pukenräwt 31
Burkchartsrewt (Burkhartsreut L.K.
Kemnath) 1
Kadolcz, Kafdols (Kodlitz bei Kir-
chenlaibach) 31, 32
Kaczpach (Katzbach bei Geigant) 3
Kaczpach (obern), (Oberkatzbach bei
Guteneck) 3 v, 4
Kasten, Kastei, Castel (Kastl bei
Kemnath) 7, 8 v, 10, 30
Kegels (Köglitz bei Waldeck) 19
Kemdie, Chemdie, Kerndy (Kaimling
bei Vohenstrauß) 15 v, 20 v, 40
Kemnat, Kemnoten, Kempnaten,
Chempnaten (Kemnath) 21, 29 v,
30, 31
Keckxenrewt (Grötschenreuth bei Er-
bendorf) 28 v
Keger (Kogerau bei Königsberg) 25
Keywicz, Keybicz, Keywich (Kaibitz
bei Mockersdorf) 7 v, 8 v, 9 v, 35
Kirchahorn s. Ahorn
Kirchen Diemrewt, Tymräwt (Kir-
chendemenreuth L.K. Neustadt
WN.) 32, 32 v
Klaffenperge (Klapfenberg, Flurname
bei Seibertshof) 14
Clawczhof 13 v
Cleispental (Gleißental bei Windisch-
eschenbach) 2
Kleucz (Gleitsmühle bei Engleshof) 14
Kleucz (Gleitsmühle bei Engleshof) 14
Kneczendorf (Gnötzendorf bei Pfreimd)
1 v
Koeblicz, Koblicz (Köblitz bei Wern-
berg) 1 v, 4 v
Köczelsdorf, Koczwndorf (Kötzersdorf
bei Kemnath) 9 v, 31
Kogerau s. Keger
Koczenbach, Kocznpach, Kotznpach,
Choczenpach, Kaczenbach (Kotzen-
bei Würz) 6, 19, 29, 42 v
Koczmansrewt (Kotzmannsreuth bei
Creußen) 19 v
Kogel, Kegels (Köglitz bei Kastl) 8 v,
29 v
Cholbicz (Koblitz bei Wernberg) 17 v
Kotenpach 29
Chotzlitz (Köttlitz bei Trausnitz) 17
Kranperg (Flurname im Waldecker
Gericht) 33
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Kreczschenrewt, Kreschenrewt (Gröt-
schenreuth bei Erbendorf) 7
Kreucz (Flurname bei Erbendorf) 30
Creussen, Chreusen, Krcusen, Krew-
sen (Flußname, Markt Creußen
LK. Pegnitz) 3, 9, 17, 22, 43, 43 v
Krotenpach (Bachname im Egerland)
24 v
Krotensee, Chrotensee (Krotensee bei
Schönficht) 23, 24, 24 v, 26, 27
Chuebnleins (vielleicht Günzlas) 7 v
Kuczendorf, Ketzendorf (Kötschdorf
bei Deindorf) 4, 19
Kuczkchenrein (Kitschenrain, Höhen-
zug) 8 v
Kulpsheim, Kolbsein (Kulsam im
Egerland) 24 v, 25
Chulm (Rauher Kulm) 9
Kulmen (Kulmain L.K. Kemnath) 31
Chünhof (Unterkonhof bei Nabburg)
18
Chunhof (Chunhof bei Altenstadt) 32 v
Chuenratsrewt (Konnersreuth bei
Schönficht) 6
Kungsperg, Kingsperg (Königsberg
(Egerland)) 16, 23, 24, 25 v
Kungswart (Königswart) 2, 23 v, 24 v
Kurbesdorf (Kurbersdorf b. Trabitz) 7
Kurnperg (Kornberg (Flurname) bei
Erbendorf) 28 v
Dameistorf (Damelsdorf bei Nab-
burg) 10 v
Tann (abgeg. Siedlung bei Deindorf)
4v, 33
Tan, Than (Thann bei Erbendorf)
7, 8, 28 v
Tannloch (abg. Siedlung bei Trauten-
berg) 6 v
Tannrewt (abgeg. Siedlung bei Creu-
ßen) 8 v
Tannstain (Thannstein L.K. Neun-
burg v. W.) 3
Taucheisdorf, Thauchendorf (Tau-
chersdorf bei Nabbu^g^ 4 v, 17
Tegleinsrewt (Flurname) 9
Tegenrewt (abg. Siedlung bei Erben-
dorf) 8
Tenesperg (Tännesberg bei Trausnitz)
2 T
Delsche, Teichs, Telze, Telcz
(Döltsch bei Kirchendemenreuth)
19, 32, 32 v, 38 v
Theusleinskinden (Deislkühn L.K.
Nabburg) 3
Teussel, Taussaul, Pawsel (Theissel
bei Weiden) 6, 17, 39 v
Teyncz, Teynicz, Deyncz (Teunz bei
Oberviechtach) 1, 4, 17 v
Deindorf, Teymdorf (Deindorf bei
Wernberg) 4 v, 31 v, 33
Teinswankch (Deinschwang L.K. Neu-
markt) 12
Teinsnicz (Bachname) 6 v
Denkenreuth s. Lankchenrewt
Tesschaw, Teschaw, Dieschaw, Ches-
schaw (Teschau bei Königsberg)
23, 24 v, 26, 27
Tessnicz (Teschwitz bei Falkenau) 25
Diebsfurt (Dießfurt bei Pressat, 19,
43, 44
Tipessenreuth s. Dripossenrewt
Tieffenpach, Tyeffenbach, Obern und
Nydern Tyeffenpach (Tiefenbach
bei Marktredwitz) 2, 6, 18, 33
Tiefengrün s. Tymgrün
Tyeffenloe (Flurname bei Weiden) 14 v
Dilem (am) (Flurname bei Eger) 19
Dymarshof (Demeshof, eine Wüstung
bei Neuhaus) 2
Tymgrün, Dymgrün (Tiefengrün bei
Falkenau) 23 v, 24 v, 25
Tierstain (Thierstein bei Neumarkt)
2v
Dieswicz, Lüczeldreswicz auf der Hoch
(Hohentreswitz bei Pfreimd) 17, 37
Dietrichstorf (Dietersdorf bei Neu-
stadt WN) 7
Dietrichsdorf 4 v
Dietrichskirchen (Dieterskirchen bei
Neunburg v. W.) 16 v
Doberhof, Tobros, Choberossen (Do-
brassen bei Königsberg) 23, 25
Dolnicz, Tölnicz, Dolncz, Tölncz,
Tolncz (Döllnitz bei Leuchten-
berg) 1, 16 v, 22, 37, 40 v, 41
Tomasrewt (Thomasreuth bei Eschen-
bach) 43
Dornsdorf (Dürnershof bei Schwar-
zach) 3
Dragelaw (Troglau L.K. Kemnath) 19 v
Trawsnicht, Trausnit (Trausnitz bei
Pfreimd) 3, 4 v
Trainriet (Treinreuth bei Kirchen-
thumbach) 15
Trebicz (Trabitz, Bachname) 7, 29 v
Trebsaw, Tribsaw (Trebsau bei Schir-
mitz) 4, 15 v
Tremrewt an der Nabe 32
Dressenveit, Dressenveld, Dresenvelt
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(Tresenfeld bei Waldau) 18 v, 31,
31 v
Drettalsrewt (wohl Flurname) 7 v
Trevenstain (Treffelstein bei Wald-
münchen) 15 v, 44 v
Drevessent (Trevesen bei Kemnath) 9 v
Trewtenlo (Traidenloh bei Ponholz) 13
Trichenriet, Trikchartsrewt (Trichen-
richt bei Weidenthal) 5, 18
Dripossenrewt, Trippessenrewt (Tipes-
senreuth bei Eger) 24 v, 25
Trökleinsrewt, Tröcleinsrewt (Trög-
lersricht bei Weiden) 6, 16
Trokkaw, Trogaw, Trokaw (Trockau
bei Pottenstein) 1 v, 15 v, 22
Tromrewt (Öde bei Goldbrunn) 14
Droschenrewt (Troschenreuth bei
Pegnitz) 1
Trostre (Tröstau bei Wunsiedl) 18 v
Trübach (Ober- (Unter)trubach bei
Betzenstein) 11 v
Tuchersfelt (Tüchersfeld L.K. Peg-
nitz) 44 v
Tumsenrewt (Thumsenreuth bei Er-
dorf) 19 v, 30
Turn (Thurn (Egerland)) 24, 25
Turndorf (Thundorf bei Kirchenthum-
bach) 3 v, 22 v
Türssenrewt (Tirschenreuth) 17
Eppenrewt, Eppenräwt (Wüstung bei
Erbendorf) 6, 28 v, 31, 40
Eppenrewt (Wildeppenried L.K.
Oberviechtach) 1
Ebnöde, Ebenöde (Ebmet bei Frohnau)
23 v, 24 v, 25
Etelankchof (wohl bei Lennersrieth)
lo
Etteldorf (wohl eine abg. Siedlung
östlich von Nabburg) 3
Eteldorf, Ettelndorf, Etteldorf, Eteln-
dorff (Edeldorf bei Weiden) 6,
13, 14 v, 21, 38, 38 v, 42 v
Elzensrewt (Etzenricht bei Neustadt
WN) 25
Egelsee czu Albrechtsdorf 42
Egelsee (Flurname bei Wernberg) 13
Eger (Eger) 19, 26, 26 v, 27, 28
Egerland, Egerlant 2 v, 23
Eglofstein, Egloffstcin 7 v, 45
Enczkoßhof (abg. Siedlung bei Wern-
berg) 4 v
Engelmansrewt (Engelmannsreuth
L.K. Pegnitz) 30
Engelshof, Engelhof, Engeshof, En-
gelshof en (Engleshof bei Michl-
dorf) 5, 8, 9v, 14, 17 v, 31 v,
40, 40 v, 41
Enkaw (obern) (Obernankau L.K. Vo-
henstrauß) 5
Erlach (Öde bei Saltendorf) 18 v
Ermdorf, Ermdorff (Erbendorf) 6 v,
8, 19 v, 28 v, 29 v, 31, 39, 40
Ermersrewt, Ermernsrewt, Ermsrewt
(abgeg. Siedlung bei Neuhaus)
31 v, 33
Erndorf 33
Ernsthof (Ernsthof bei Ilsenbach) 6
Ernstgrün (Ernstgrün bei Waldsassen)
24
Eschenbach (Windischeschenbach) 1,
2, 17, 33, 40 v, 43
Eschertshofen (Eschertshofen bei
Neumarkt) 11
Eslern (Eslarn) 15
Essetingen (Neßatting L.K. Nabburg)
13
Feretrichsenrewt 7
Feylerstorf, Veilestorff, Weylerstorf
(Feilersdorf bei Pressath) 29 v,
30 v, 36, 43 v
Vichtach (Oberviechtach) 21
Fichtaw (Fichtau bei Teschau) 23
Vilfres, Vilfress (Flurname bei Dein-
dorf) 4v, 33
Fiesdorf 17 v
Flettessenrewt (Wüstung bei Schön-
ficht) 6
Fochenhof, Fochenhoff (abg. Siedlung
bei Waldthurn) 15, 32
Vohendrese, Vohendres, Vohendtrecz
(Vohenstrauß) 5, 6, 15
Forhersdorf 15
Vorwein, Forwein (Vorbach bei
Schlaminersdorf) 9, 31, 20 v
Voschenperg, Vossenperg (Flurname
bei Weiden) 14 v, 38
Fossendorf (Fuchsendorf bei Hohen-
treswitz) 17 v
Fossenmul (Fuchsmühl bei Wiesau) 5 v
Fosserndorf (Fuchsendorf bei Kirchen-
pingarten) 9 v
Frankchenpuhel (Flurname bei Floß)
40 v
Freterspache (Flettersmühle bei Vor-
hach) 9
Frewdenberg (Freudenberg bei Am-
berg) l v , 18, 18 v
Freussendorf 6 v
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Fridrichstorf (Friedersdorf bei
Pfreimd) 18
Fridreichsrewt (Friedersreuth bei
Pressath) 29, 31 v, 32 v
Fronaw, Frönaw (Frohnau bei Fal-
kenau) 23 v, 24 v, 25
Fronperg (Fronberg bei Schwandorf)
18 v
Fronhof, Frunhof (Fronhof L.K. Nab-
burg) 1 v, 3
Frossenrewt (Öde bei Waldmünchen)
15 v
Fulesdorf (vielleicht Feilersdorf ^ 19 v
Funkendorf, Funkendorff (Funken-
dorf bei Schlammersdorf) 3, 9 v,
20, 22
Furkkenhoff (Firkenhof bei Gutten-
tau) 45
Fuschendorf 21v
Gaythof, Gaithof („in den Stöcken")
(abgeg. Siedlung bei Erbendorf)
8, 29
Gattenhofen (Gattenhofen bei Ro-
thenburg a. T.) 2? v
Gasprechtshof (Galprechtshof bei
Schönficht) 7
Gebhartsrewt, Gebhartsrewt (nidern)
(Gebhartsreuth L.K. Vohenstrauß)
5, 13, 13 v
Geczendorf (Götzendorf bei Gössels-
dorf) 14
Geygancz (Geiganz bei Forchheim) 10,
11 v, 12, 12 v, 20 v, 22, 22 v
Geygant (Geigant bei Gleißenberg) 3
Geystal (wohl Geisheim bei Eslarn) 9 v
Geiselnhof (Geiselhof bei Erbendorf)
32 v
Geiselsdorf (Gösselsdorf bei Nabburg)
6 v
Geysheim (abg. Siedlung bei Schir-
mitz) 5
Gemund (wohl Gmünd bei Rotz) 3 v
Gent 13
Gesellenhof (abg. Siedlung bei Schir-
mitz) 6
Gesserewt (Gössenreuth bei Wilden-
Geuck 13 v [reuth) 7
Cyticz (Ziditz bei Falkenau) 25
Glaubndorf (Glaubendorf bei Wern-
berg) 31
Globen (Globen bei Falkenau) 25
Glaubenwisen, Gebenhenwiss (Glau-
benwies bei Luhe) 16 v, 39 v
Glelssenperg (Gleißenberg L.K.
Waldmünchen) 1
Gmünd, Gemünde (Hammergmünd bei
Grafenwöhr) 14, 43, 43 v
Goczengrün (Gatzengrün bei Maria
Kulm) 25
Goczveld (Gottsfeld bei Creußen) 10
Goczmanshofen (abg. Siedlung bei
Hersbruck) 11 v
Gotenaw, Gotentaw (Guttentau bei
Kemnath) 8, 9
Godeis (Godas bei Waldeck) 7
Gotgabe (Kotigau bei Königsberg) 25
Göfansprunn, Gofensprunn (Göfels-
brunn, Wüstung b. Falkenberg) 6 v
Goldprunn (Goldbrunn bei Wald-
thurn) 15 v
Grafenwerd, Grefenverd, Grafenwerd,
Gravenwerde (Grafenwöhr) 14, 21,
29 v, 43, 43 v
Gravenrewt (Grafenreuth bei Arz-
berg) 25
Gravenräwt (abg. Siedlung bei Kir-
chendemenreuth) 17
Grasnacht (Großnohe, Bachname)
11 v, 12 v
Grassensdorf (Grassersdorf bei Rotz)
44 v
Grebach (Grünbach bei Trabitz) 8
Greben (wohl Gröbmühle bei Glau-
bendorf) 13 v
Grossenmarquartsrewt (Öde bei Er-
bendorf) 28 v
Grueb, Grub (Grub bei Pressath) 20,
22, 43
Grün (Grün bei Oberbibrach) 9
Grün (Grün bei Königsberg) 24
Gutenperg (Guttenberg bei Wald-
eck) 7
Gütenekk, Gutenekk (Guteneck bei
Nabtmrg) 3v
Gutenwigen (Gutenbiegen bei Wai-
schenfeld) 30 v
Güklingen (Giggling b. Neumarkt) 11
Hage, Hag 6, 7
Hag, Hage (Haag bei Marktredwitz)
2, 6, 18
Hag (Haag bei Hopf enohe) 20 v
Hagenohe s. Alten Hagnaw
Hagensdorf 40
Haczgenhof (wohl Haselhof bei
Pfreimd) 3
Haid (Haid bei Waldershof) 20
Haide (Flurbezeichnung) 9
Haidnab (Heidenaab, Flußname) 7,
29 v
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Heydnab (Haidenaab bei Kemnath) 8 v
Haydaw 22 v
Hainreichsrewt, Hainrichsrewt (Hei-
nersreuth bei Schiammersdorf) 8 v,
20 v
Hamerspach 9 v
Hannhöf (abg. Siedlung) 4 v
Hannsracz (Haunritz bei Kemnath) 9 v
Halls (Graf von) 33 v, 45
Harbe (Wüstung bei Würz) 7
Harb, Harde (Wüstung bei Ensdorf)
18, 35
Hard 6 v
Hartmanshoven (Hartmannshofen bei
Hersbruck) 36
Hartenrewt (abg. Siedlung bei Wei-
den) 4 v
Harpfelsrewt (abg. Siedlung bei
Frauenreuth) 2 v
Haselpach 2 v
Haselbrunnen (Haselbrunn bei Neu-
sorg) 31
Haslach (Haslarn bei Neunburg v.
W.) 18 v, 20 v
Haslach (Haslau (Egerland)) 16, 23 v,
24 v, 25, 27
Haugsdorf, Haugstorf (Hauxdorf bei
Erbendorf) 6 v, 7, 14 v, 17 v, 28 v,
29 v, 31, 40
Heczmansdorf, Hephmansdorf (Hetz-
mannsdorf bei Rotz) 13, 18 v, 44 v
Heindorf (Heindorf bei Nabburg) 3 v
Heynberg (Heimberg bei Neumarkt)
10 v
Hekkenhof 2v
Hell (abg. Siedlung L.K. Eschen-
bach) 22
Henkchersdorf, Henkchernsdorf
(abgeg. Siedlung b. Erbendorf) 6, 8
Hertenhofen (Hartenhof bei Traut-
mannshof en) 8 v
Hertweisrewt (Wüstung bei Weiden)
17
Hertweigsrewt, Hertwigsrewt (Hau-
pertsreuth L.K. Neustadt WN) 5,
5 v
Hermanrewt (Hermannsreuth bei Bär-
nau) 17
Hermannsrewt, Hermansrewt (Her-
mannsreuth bei EbnatlO 10 v, 30
Hermansprunn (Hermannsbrunn bei
Rotz) 13
Hermansgrün (abgeg. Siedlung bei
Sandau) 23 v, 24 v
Hernhof (siehe Hannhöf) 17
Herrancz (Haunritz b. Püchersreuth) 7
Heumaden (Heumaden L. K. Vohen-
strauß) 13 v
Hittenbach (Hüttenbach L.K. Hers-
bruck) 10 v
Hiltersrewt (Hiltersried bei Schön-
tal) 15 v
Hintternklebner (Hinterkleebach bei
Schwabelwaid) 20 v
Hirsperg (Hirschberg b. Beilngries) 7 v
Hirstorf (abgeg. Siedlung bei Schnait-
tach) 20 v
Höflein (am Regensberg bei Forch-
heim gelegen) 11 v, 12 v
Höflern (Höflarn bei Diendorf) 37
Höfen 2v
Höfen (Höfen bei Pressath) 8
Höfen (wohl Höfen bei Floß) 6
Hohenprukk (Unterbruck bei Kem-
nath) 9v
Holers 9v
Holnprunn (Holmprunn bei Nieder-
murach) 3 v
Hörleinshof (Harleshof bei Windisch-
eschenbach) 6
Hostrawe (Ostrau bei Trichenricht) 34
Hossenrewt (Hessenreuth bei Erben-
dorf) 7
Dlsenbach (Ilsenbach bei Püchers-
reuth) 1
Imenrewt, Ymmenrewt, Zinnenrewt
(Immenreuth L.K. Kemnath) 10 v,
29 v, 32 v
Inglashof s. Mingenshof
Uerchenräwt, Urchenrewt (Irchen-
rieth bei Leuchtenberg) 13 v, 16 v,
19, 40
Joppenhof (in Hermannsbrunn bei
Rotz) 13
Junczlens (Günzlas bei Ahornberg) 9 v
K-, s. C-
Laber (Laaber bei Neumarkt) 11
Lancz, Löncz (Lanz bei Püchersreuth)
1, 15
Lankenhof (vielleicht Lankenreuth bei
Creußen) 10
Lankendorf (Lankendorf bei Bay-
reuth) 20
Lankchenrewt (Denkenreuth bei Pü-
chersreuth) 19
Lawbenhof (Laubenhof bei Schwatz-
hofen) 8
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Lautterbach (Lauterbach bei Schlak-
kenwald) 25
Leben (im Egerland) 25
Leydenhof (abgeg. Siedlung bei Er-
bendorf) 17 v
Leman (Lenau. abgeg. Siedlung bei
Treswitz) 13 v
Lemenshof (Länimershof bei Mockers-
dorf) 9
Lengenveld, filez Lengenveld (Len-
genfeld bei Amberg) 17 v
Lengenveld (Lengfeld bei Neunburg
v. Wald) 4 v, 19
Lengveit 17
Lenezriet, Lenhartzrewt (Lennesrieth
bei Waldthurn) 2, 2 v, 15
Lewbaw (Windischlaibach) 15 v
Leubenhof (abgeg. Siedlung bei Burg-
grub) 7 v
Lewbicz, Lewbenten (Leibitsch bei
Königsberg) 25
Leupolczfeld (Lapitzfeld im Eger-
land) 24
Lewchaw (Leichenau bei Beidl) 7, 31 v
Leutendorf (Leutendorf bei Walders-
hof) 6
Lewtenberg, Leuthemberg, Leuchten-
berg (Leuchtenberg) 1, 3 v, 13,
28 v, 33 v, 44 v, 45
Lewtsmanshof 12 v
Leukkenrewt, Lewkenrewt, Lenken-
riet (Lückenried bei Leuchtenberg)
4, 15, 19
Leschwiez (Löschwitz bei Kastl) 7
Lessenrewt 18
Libings (Lienlas bei Kirchenpingar-
ten) 9, 31
Lieba, Lyba, Odenlyba (Liebau bei
Schönficht) 23, 23 v, 24 v, 25
Liechtenek 33
Lylungs (Lienlas bei Weidenberg) 20
Lint (Lint bei Oberviechtach) 2 v
Linnbenrewt (wohl abgeg. Siedlung
bei Püchersreuth) 5 v
Liwbendorf (Luigendorf bei Guten-
eck) 3 v
Lochaw (Lochau bei Pullenreuth) 7 v
Losan, Losung (Losau bei Wernberg)
4v, 16, 17
Lue, Luw (Luhe bei Weiden) 13,
14, 15 v, 16 v
Mayrhof (Maicrhöfen bei Falkenau) 25
Manczenperg (Anzenberg bei Kem-
nath) 7v
Manczenperg, Manczenberg, Enczens-
perg, Anczenperg (Manzenberg bei
Marktredwitz) 2, 6, 18, 27
Mantel (Mantel bei Weiherhammer) 14
Mansendorf (abgeg. Siedlung bei
Fronberg) 18 v
Markchartsgrün, Marchartsgrün (Mar-
kusgrün bei Sandau) 23 v, 24 v, 25
Mastaw (Mostau bei Königsberg) 25
Mezelperkch, Meczelsperg, Meczels-
perg (Matzlesberg bei Michldorf)
13 v, 21 v, 31 v
Meczlinstorf (Menzlhof bei Würz) 5 v
Meczelsrewt, Meczenräwt (Metzlas-
reuth b. Schiammersdorf) 8 v, 20 v
Menczes, Enczes (Menzlas bei Schlam-
mersdorf) 9, 20, 30 v
Meisselperg (Matzlesberg bei Michl-
dorf) 5
Maisthof s. Misterhof
Mycheldorf, Michelndorf, Micheldorf
(Michldorf bei Leuchtenberg) 1,
4v, 16 v, 17, 21 v
Mittelndorf (Mitteldorf bei Würz) 7
Mitternawrbach (Mitterauerbach bei
Schwarzhofen) 10 v
Milden (Mülln bei Königsberg) 25
Mililcaw, Milkaw (Miltigau bei Unter-
sandau) 23, 24, 24 v, 26, 27
Miespach (ödmiesbach bei Teunz) 17 v
Mysprunne (Miesbrunn bei Pleistein) 1
Mingenshof (Inglashof bei Thumers-
reuth) 6 v, 28 v, 29 v
Misterhof (Maisthof bei Luhe) 15 v
Mistraw (Obermistrau, abgeg. Sied-
lung bei Gleiritsch) 18
Mokerstorf, Mokensdorf, Makkers-
<!orf, Makerstorf (Mockersdorf
L.K. Kemnath) 7 v, 21, 30
Morolczrewt, Marcharczrewt (Moritz-
rcuth bei Trockau) 20 v, 22
Mospurg (Moosburg bei Weiden) 5 v. 16
Mostau s. Mastaw
Mugenrewt, Mugenräwt (abgeg. Sied-
lung bei Schirmitz) 5, 42
Mulhoven (Mühlhofen bei Unter-
bruck) 35
München vor dem Wald, Munichen
(Waldmünchen) 3 v, 6
Murach (Murach L.K. Obervierhtach)
3v, 13, 17 v
Nab (Naab), 6 v, 41 v, 42
Nappurck, Nappurk, Nappurch, Nap-
purg (Nabburg) 18 v, 37
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Natersdorf (Nottersdorf bei Nieder-
murach) 13
Nankenrewt (Nankenreuth L.K. Peg-
nitz) 19 v
Nazzenharde (abgeg. Siedlung bei
Nabburg) 4 v, 17
Netnschenrewt, Nemtschenrewt,
Nantschenrewt (Nemschenreuth
L.K. Pegnitz) 12, 20, 20 v, 21 v
Nenkkaw (Obernankau bei Vohen-
strauß) 5 v
Neysau (Neusath bei Nabburg) 3 v
Nessenpach (Bachname) 37
Newenhof 8 v
Newnburg, Newenburg (Neunburg v.
W.) 17 v, 20 v
Newndorf (Neudorf bei Wernberg)
21 v
Newnhaws (Neuhaus bei Windisch-
eschenbach) 19, 28 v, 29, 31 v, 32 v
Newnmarkt, Newenmarkcht (Neu-
markt Opf.) 20, 20 v
Newreust (Nairitz bei Kirchenlai-
bach) 9
Newenrewt (Neuenreuth bei Erben-
dorf) 7
Newnhof (Neuhof bei Creußen) 19 v
Newenstat, Newnstat (Neustadt WN)
1, 16, 19, 32 v, 38, 41
Newstat (Neustadt a. K.) 31
Nidern Dräsenfelt (Untertresenfeld bei
Vohenstrauß) 13 v
Niderhofen (Niederhofen bei Neu-
markt) 20 v
Nyderschonsuse (Unterschönfuß bei
Friedcnfels) 28 v
Nidern Stainpach (Untersteinbach bei
Pfreimd) 18
Nurmberg, Nürnberg, Nürnberg
(Nürnberg) 3 v, 11 v, 12, 12 v,
20 v, 33
Oberdorf 34
Obernankau s. Nenkkaw
Oberndorf (Oberndorf bei Kemnath)
7v, 9 T, 21, 31
Obernpfreimd, Obern Pfreymde
(Oberpfreimd bei Pfreimd) 14, 22 v
Obernhard (Hohenhard bei Erbendorf)
6 v, 6 v
Obernkoblicz (Oberköblitz bei Wem-
berg) 14
Obernzostrau 34
Obersdorf s. Aberndorf und
Abersdorf
26
Obersrewt (abgeg. Siedlung bei Neu-
sorg) 33
Ottensasse (Otensoos bei Lauf) 10 v
Ottengrün (Ottengrün bei Waldsas-
sen) 26 v
ödenpischeysendtorf (wohl bei Es-
larn) 13 v
Ohornberg, öharnperg, Ohornperg,
Oharnperg (Ahornberg bei Immen-
reuth) 10 v, 29 v, 31, 32 v
ölprunn (ölbrunn bei Ebnath) 15
Olchenrewt 31 v
Öse (Flurname) 4 v
Osterhofen (Osterhofen bei Vilsho-
fen) 33
P-, s. B-
Rabenperg (Rappenberg bei Pfreimd)
18 v
Ratzndorf, Raczendorff (Rotzendorf
bei Würz) 7, 29
Ratendorf (Rottendorf bei Nabburg)
3 T , 4 T
Radiczenrewt, Radolczrewt (abgeg.
Siedlung bei Kemnath) 31
Ramelsrewt, Remelsrewt (Ramles-
reuth bei Mockersdorf) 9, 22 v, 35
Rakkendorf (Roggenstein bei Wal-
dau) 5, 6
Rakkenperg, Rokenperg (Rappenberg
bei Hohentreswitz) 3 v, 5
Rauchenchulm (RauherKulm) 9,21, 30 v
Rauczengrün (Raussengrün bei Maria
Kulm) 25
Recz, Rehcz (Rotz L.K. Waldmün-
chen) 33, 44 v
Redwicz, Redbicz (Marktredwitz) 27,
30 v, 33 v
Regenholcz (Flurname bei Seiberts-
hof) 14
Regensperg (Regensberg bei Forch-
heim) 12 v
Regelsrewt (Riglasreuth bei Neusorg)
20, 31, 33
Reichenpach (Reichenbach bei Kir-
chenbirk) 25
Reichenekk (Reicheneck bei Hers-
bruck) 7 T, 15
Reisach, Reysach (Reisach bei Tännes-
berg) 2 T, 35
Reysech (Reisach bei Kemnath) 9 T
Remudfelden 13
Remelperg (Remmelberg bei Wald-
thurn) 32
401
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02232-0419-0
Remelsrewt (Ramlesreuth bei Mok-
kersdorf) 17 v
Remottenrewt, Remutenrewt 13, 22 T
Rennmul zu der Weyden 38, 39 v
Rewt 8 T, 18
Rewt (Rcuth bei Erbendorf) 32
Räwt pey Chreusen 17
Rewt (Reuth bei Kastl) 8, 30
Rewt (Reuth bei Weiden) 40 v
Rewiczenrewt 41 T
Rotenpach (Röthenbach bei Erben-
dorf) 7
Rotenperg, Rotenberg (Rotenberg bei
Schnaittach) 10, 20 v
Rotenperg 37
Rottendorf 8. Ratendorf
Rottendorf (Rothendorf bei Kemnath)
31
Rotenmüle, Rotenmül, roten mül
(Rothmühle bei Schiammersdorf)
8 T, 20 v, 33 v
Rölischgrün, Bolessengrün, Rolischen-
grün (Roiessengrün bei Königs-
berg) 21 v, 23 v, 25
Rokkendorf, Rotendorf (Ober-
(Unter)rockendorf bei Schönficht)
23, 23 v, 24 v, 25
Rudmansperg (Rupmannsberg bei
Thalmässing) 11
Rudolfsgrün, Rudolczgrün (Ruditz-
grün bei Falkenau) 23 T, 24 T, 25
Rugernsfürt 6 v
Rükkerrewt, Rükkersräwt (Rückers-
rieth bei Eslarn) 13 v
Runken [ • • • • ] (Runkenreuth bei
Püchersreuth) 1
Runkenrewt (Runkenreuth bei Eschen-
bach) 43
Ruespen, Rüsten (Ruspen bei Engel-
mannsreuth) 8 T, 19 V
Sachsenprunn 7
Sachsental (Flurname bei Pegnitz)
21 T, 22
Sachsenhof, Sachsenhofe (Sassenhof
bei Erbendorf) 6 v, 8, 28 v, 29 T
Salach, Salchach (abgeg. Siedlung bei
Michldorf) 5
Saltendorf, Salchendorf (Saltendorf
bei Pfreimd) 1 6 T, 1 8 T, 21, 34
Salmdorf 35
Sandaw (Unter-Sandau im Egcr-
land) 2
Santpach (Sambach bei Pomraersfel-
den) 11 T, 34
Saunpach (Bachname) 43
Setlinsrewt (Seidlersreuth bei Falken-
berg) 5 T, 6 T
Setersrewt 31
Seklinsrewt (wohl Seidlersreuth bei
Falkenberg) 2
Sekendorf, Sekchendorf (Seckendorf
bei Langenzenn) 1 T, 11, 44 T
Selensdorf s. Senkendorf 8
Selwicz, Zelbicz (Selbitz bei Kirchen-
laibach) 9, 29 T, 31
Senckendorf (Senkendorf bei Kastl)
7, 8
Seytelsdorf (Siegelshof bei Fronhof) 3
Seyfritshof, Seyfrides hof (Seiberts-
hof bei Luhe) 5, 14, 40 T
Sibern (Öde bei Erbendorf) 28 T
Siczelstorff (Siegelsdorf bei Alten-
dorf) 3 T
Sygharcz, Sighartz (Siegritz bei Er-
bendorf) 7, 28 T
Soldaw 7 T
Sulczpach, Sultzpach (Sulzbach) 36
Schadensperg, Schadesperg, Schacz-
perg (Schadersberg bei Ahornberg
1 0 T, 29 T, 3 2 T
Schadenrewt (Schadenreuth bei Er-
bendorf) 6, 8, 28 T
Schampach (Bachname) 43
Schamersrewt (Schamersrieht bei
Waldthurn) 2 T
Schamershof 32
Scheben, Schelten (Schaben bei Kö-
nigsberg) 21, 24 T
Scheinpach (Scheinbach, Bachname)
10
Schernbiez 31
Scherrewt (Scherreuth bei Windisch-
eschenbach) 17, 29, 31
Schymeshof 29
Schirchendorf, Schirgendorf, Schir-
tendorf (Schirchendorf, abgeg. Sied-
lung bei Weiden) 16, 18, 3 8 T,
3 9 T
Schyrmicz, Schirmicz, Schirmbicz,
Schirmwicz (Schirmitz bei Leuch-
tenberg) 1, 5 T, 6, 14, 16, 17, 17 T
Schirnbrunn s. Schonprunn
Schirnkaw, Schirnhaw (in Kemnath
aufgegangen) 7 T, 9 T
Schonprunn (Schirnbrunn bei Wil-
denau) 5 T
Schonprunn (Schönbrunn bei Königs-
berg) 24 T, 25
SchonTeld (Schönfeld bei Wiesau) 27
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Schonvicht, Schonfiecht, Schönficht
(Schönficht bei Königsberg) 23, 24,
24 v, 26
Schonlinde, Schonlint, Schönlind
(Schönlind bei Kirchenbirk) 23 Y,
24 v, 25
Schonrewt, Schonnrewt (Schönreuth
bei Kemnath) 7 v, 21 v, 29 v, 30
Schönsee, Schonsee (Schönsee L.K.
Oberviechtach) 1, 33
Schosharts (Schoßaritz bei Betzen-
stein) 11 v
Schrehze (Unterschreez bei Creußen)
1 v
Schrotenczhof 18
Swabsloe (Schweißlohe bei Erben-
dorf, abgegangen) 6, 6 v, 28 v, 31
Swant (Großenschwand bei Tännes-
berg) 2v
Swante (Schwant bei Schönsee) 33
Swarczenpach, Swerczenbach (abgeg.
Siedlung bei Schönficht) 23, 26,
24, 24 v
Swerczenpach (Bachname) 43
Swarczenperg (Schwarzberg bei Lu-
he) 13 v
Swarzenekk, Swarczenekk (Schwar-
zeneck LK. Neunburg v. W.) 3, 4
Swarczenrewt, Swarczrewt (Schwar-
zenreuth bei Ebnath) 14, 20 T, 30
Swarczenveld, Swerczenveld (Schwar-
zenfeld L.K. Nabburg) 1 v, 4
Swarczenviecht 19 v
Slamerstorff, Slamesdorf (Schlam-
mersdorf L.K. Eschenbach) 3,20
Slankenhofen (Schlackenhof bei Kem-
nath) 9v
Sleufstorf (Schleufsdorf, Wüstung bei
Neuhaus) 6
Sleysperg (Schleißberg bei Wittschau)
21 v
Snepfenrewt, Snepphenrewt (Schnep-
fenreuth, Wüstung bei Neuhaus)
6, 33
Sweinab (Flußname) 38, 41
Spannagelsperg, Spannesperg (Spar-
nagles, Wald bei Waischenfeld)
20 v, 21, 30 v
Speykern (Speikern bei Lauf) 10 T, 12
Spielberg, Spilberg (Spielberg bei
Waldthurn) 14, 40
Spilwerkch (Spielberg, Flurname bei
Tirschenreuth) 17
Stätlein (Stadlern L. K. Oberviech-
tach) 1
Stain (Stein bei Kastl) 30
Stayn, Stain (Stein bei Pfreimd) 1 v, 4
Stainach (abgeg. Siedlung bei Neu-
haus) 2, 29
Stainach (mittern) 17
Stainpach (Steinbach bei Erbendorf)
6v, 7 T, 16 v
Steinbach 3
Stainpach (Steinbach bei Falkenau)
24 v, 25
Stainberg, Steinberg (Flurname bei
Preußling) 13, 30
Staindorf 18
Stainsdorf (wohl ehem. Siedlung bei
Leuchtenberg) 4, 19
Steineich (abgeg. Siedlung bei Wei-
den) 39
Steinshof (abgeg. Siedlung bei Luhe) 13
Stainingwasser (obern) (Steinamwas-
ser bei Ohrenbach) 9 v
Stainrewt (Alten- oder Neusteinreuth
bei Kemnath) 9v, 10 v, 29 v
Steinrewt (andern) (Neusteinreuth
L.K. Kemnath) 30
Steinrewt (Steinfrankenreuth L.K.
Neustadt WN.) 32
Steinrewt, Stennrewt, Stainräwt,
Stonrewt, Stainrewt, Steinnrewt,
Stomriet, Steinreut, Stenanrewt
(Steinreuth bei Kirchendemen-
reuth) 5v, 10, 19 v, 21 v, 31,
31 v, 32, 32 v, 38 v, 40 v, 41
Stalpawm (Stalwang bei Bogen) 4
Starkenakker, Starkchakker (Starken-
acker bei Schiammersdorf) 20, 30 v
Sterkelsperg (Stöckeisberg bei Neu-
markt) 11
Stirbeck 44
Stokäch (Stockau bei Erbendorf) 28 v
Storstein (Störnstein bei Püchers-
reuth) 7
Straskirchen, Straschirchen (Straß-
kirchen bei Straubing) 3 v, 4
Straubing (Straubing) 3 v, 4
Streiczrewt (Streißenreuth bei Wil-
denau) 5 v
üczenpach (Ußenbach, Flurname) 18 v
V-, s. F-
Waldaw (Waldau bei Vohenstrauß)
13 v, 20 v
Walchersrewt (Walpersreuth bei
Würz) 2
26*
403
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02232-0421-6
Waldekk, Waldek (Waldeck L.K.
Kemnath)7, 9 v, 21 v, 29 v, 30, 45 v
Wallsdorf, Walstorf (Walsdorf L.K.
Bamberg) 12, 20 v
Walturn (Waldthurn bei Vohenstrauß)
13 v
Warmpach (Warnbach L.K. Nabburg)
37
Wasern 11
Wassach (Öde bei Nabburg) 13
Weach, Weyach (Weha bei Kastl) 7,
19 v, 20 v, 22, 30 v
Weczelnsdorf, Weczestorff (Wetzl-
dorf bei Erbendorf) 8, 28 v
Weibsas (Wüstung bei Lennesrieth) 15
Weiden (zu der), von der Weiden,
bey der Weyden, zu der Weyden
(Weiden) 6, 16, 16 v, 17, 19,
19 y, 38, 39 v, 40 v, 41, 41 v,
42, 43
Weyern (Weihern bei Wernberg) 35
Weygenseß (Weidensees L.K. Peg-
nitz) 12 v
Wcymar (Bommer bei Gräfenberg) 12
Weyschenveld (Waischenfeld bei Bay-
reuth) 20, 34
Weissenpach, Weysenpach (abgeg.
Siedlung bei Waldershof) 20 v,
24 v, 30 v, 31
Welchenhofen (Pelchenhofen bei
Neumarkt) 20 v
Welsaw 32
Wenczenrewt (abgeg. Siedlung bei
Pressath) 30 v
Wenchenleuch (abgeg. Siedlung bei
Döltsch) 38 v
Wentersrewt, Wentensrewt, Wentes-
rewt (Wendersreuth bei Neustadt
WN.) 29, 32, 39 v
Werdenberg, Wernberg (Wernberg)
3, 4v, 4v
Werde, Werd (Wöhr bei Königsberg)
23 v, 24 v, 25
Wernicz (Wernlas bei Ahornberg) 9 v
Wichsenrewt (abgeg. Siedlung bei
Kastl) 8
Witschaw, Wiczschaw, Wiczaw
(Wittschau L.K. Vohenstrauß) 4 T,
17, 33
Vichenrewt (Wilchenreuth bei Neu-
stadt WN.) 32
Urchenrewt (Wilchenreuth bei Wei-
den) 39 v
Willenperg, Wilperg (Willenberg L.K.
Pegnitz) 20, 21 v
Wilenrewt (Willenreuth bei Pegnitz)
21 v
Wütstain (Wildstein bei Pullenried
L.K. Oberviechtach) 1, 2
Winczenpach (Bachname) 43 v
Winnar (Bommer bei Gräfenberg) 12
Wisselrewt (Wieselreuth L.K. Vo-
henstrauß) 15 v
Wischnrewt (Witzlasreuth bei Neu-
sorg) 14
Woppenreuth s. Poppenrewt
Wöhr s. Werde
Wolfspach, Wolspach (Wolfsbach bei
Nabburg) 6v, 14
Wolfhartsgrün (Wolfhartsgrün, ab-
geg. Siedlung am Krotenbach) 23,
24, 24 v
Wolpesrewt, Wolpesräwt (Wolpers-
reuth L.K. Neustadt WN.) 13,32
Wolframshof (Wolframshof bei Kastl)
10
Wonsidel (Wunsiedel) 33
Wuczstorf (Wutschdörf bei Hirschau)
18
Wurcz (Würz L.K. Neustadt WN.)
1, 2v, 7
Wurczenpach, Wurczelpach (Wurzen-
bach, Bachname) 9 v, 14, 43, 43 v
Wundreb (Wondreb) 6v
Zangenstain (Zangenstein bei
Schwarzhofen) 3
Zankengelcz (abgeg. Siedlung bei
Kemnath) 8 v
Zankenweidech (abgeg. Siedlung bei
Kulmain) 31
Zeidlarn (Zeitlarn L.K. Neunburg v.
W.) 2v, 17 v
Zeidelwaid (abgeg. Siedlung bei Er-
bendorf) 6, 8, 28 v, 29 v
Zeidelweide, Zeidelweid, Zeidelwaid,
Zeidelbeth (Zeidelweid bei Sandau)
23, 24, 24 v, 25 v, 26
Zeissaw, Zeczzaw (Zeißau bei Michl-
dorf) 5, 30 v
Zeissach (Zessau bei Pressath) 8
Zinsendorf (Sinzendorf bei Gleißen-
berg) 4 v
Cirkendorf (Zirkendorf bei Kirchen-
thumbach) 20, 22 v
Zweinclaw (Zweifelau bei Ahornberg) 9 v
Zwekaw (Zwergau bei Waldeck) 8
Czwerbencz (Zwerenz, abgeg. Sied-
lung L.K. Vohenstrauß) 32
Ziditz s. Gyticz
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